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^Tagdlattha »»- ,

Gihattrr . HaNe geSffnel von 8 Uhr »normen » dis L Uhr abend ».
Pof1fch««ttont » : FronkfuN a. M . Nr . 74VL.

Wöchentlich ^
lei, »» . Piri » IUI dridk Nurgadrn I Ml . 1.40 mtinnllid ) , MI . 4.20 rtcrtflldhrlid ) durch den Verlag
»!l» .g « a >' r e , ohne Brlngerlahn MI . 5.25 merleliSdrlich durch alle demiche » Pol,ans,allen , au »,
schlirtzlich Vrikeilgeld . - Bez „g»-« rsteNi>»gen nehme » außerdem enigege, . , m « »« baden die Zmeigslelle
Ui» nurr«krinp 19. ieikie die ')!>>>7.90  destellen m allen Teilen der « tadt : m Biebrich : dre dortigen au *»
padesiellen und in den benachbarten Landorten und in » Rhemgau die betreffenden Tagblatt,Traaer

12 Ausgaben.
Fernruf:

„Tagblattha »»" -Nr . MAO- SS.
von > Uhr morgen » b>» 0 Mn adend » . anher Sonntag » .

PoMchecklo« !» : Franlmrl a. M . Nr . 7M5 ._

Anzelgen-Vrei» Mt Me3-«' - » W* ««'
w ?« « ,iche Reklamen : Mk. 2. - kur «m« oLrt,ge « eklamen . - An . gabe d„ >0 Uhr
«nderter An .,eigen entsprechender »!« chla« . - tUael, «« « X ^ ^ Tagen » nd Plähen wird
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Sonntag , 27 . 2 lprU 1919 .

Gedanken zur künftigen Gestaltung
des Wirtschaftslebens.

Von Bczirlspräsidcnl H . Pauli,
l.

Mit den wirksclprstkpolttvfdjcn Schlngworten S o z i a  *
(i f i t r u ii g und Jk o m m u ii  i ft m u ft, die heule durch die
erregte Wett schallen , verknüpfen sich bei der verbctzten , vesrtz-
tafn Masse Piwnwsiebilder £ünfticrcn Wohllebens . iKtaotflC*
xufcn burd , t-cn öicbonlcn ber allgemeinen Teilung , welche
de » vollr » Mftgenutz an den irdischen Gütern ohne die harte
Tagcsarbcil bringen soll , hei den Bcsitzciiden d»rgege » verbindet
sich duiinl rin Voiles Gefühl dei Unsicherheit , ja der vlitflii
vor den kommenden Togen der Beraubung und Plünderung

In hartem Anprall platzen die Auftastungen über die
MäHb.chteit und Berechtigung einer Vergesellschaftung des
Kapital » , übcrhcrupl des Privateigentums , aufeinander . Ein
uiis . ligcr Bruderkamps drohl sich z» entfesseln . Ter Gedanke,
daß Proletarier und Besitzende Kinder eines Volkes sind , datz
die deutsche Nation , der sie boi.de angchören . in der furchtbaren
Gefahr schiebt , jede Geltung in der Welt zu verlieren datz
dem gemeinsamen Vaterland trotz allen Heldentums und aller
Entbehrungen der Kriegs,ahre schmachvoller Untergang droht
bat keinerlei eniiaende Kraft . Dis Proletariat will cs den
Reichen zeinen . n -cr der Stärkere ist . und mit roher Gewalt
seine Diktatur dem gesamten Volk auszimugen , bl,iid dagegen,
datz ixwnit alle wirtsck ' astlicken , geistigen und künstlergchen
Wrn' ie unseres bisherigen Daseins zugrunde gehen und
anscheinend für die Masse Errungene in ein wildes Chaos ver¬
sinken mutz . . . . .

Zur Rettung unserer gesamten Kultur die scharfen Geaen-
itze auf ein einigendes , wirtfchaftspvlit > sch e s
reg ramm  zurückzy führen . ist die Forderung des Teuzes . '

Für Erreichung dieses Mel ? ist vor allem die Erkennt-
ri ! r nötig , datz die gegen die bisherige Macht de ? Kapi¬
tals  gerichtete Strömung bon einer geradezu elementa¬
ren  W ii ch ' ist . da>tz keine plwstsche Gen -all qrntz genug ist,
die alte Struktur des WirtschaftÄabens wiederherzustellen
und ,n ibr eine Beruhigung der Masten zu erreichen . Eine
■maif wirtsckcftilücke Welt ist im Werden ; gegen diesen Willen
bon Millionen arbeitender Menschen in dem Geist der Ver¬
neinung onzukämpfen . ist sinn - und zwecklos . Es führt zu
keinem Erfolg , mit verständmslosem Kopfschütteln und ver¬
urteilender Ablehnung sich der aiistürmeuden Zeit entgegen-
zusteinmcii . Mitraten und Mittaten an dem Aut-
bau der neuen Wirtschaft  mutz die Losung sein , wenn
auch dabei mit überkommenen , bisher für unumstößlich gehal.
tenen Auffassungen gebrochen werten mutz.

lltxn die Aiieileiiiiuiig der Nolmeu diu keil aller Wirtschaft-
lichen und volitischrui Neugistull .ing mutz sich aber die weitere
Eft -mutu -is eroeven , daß di ? Erkämpsung politischer und Wirt-
tzbaftücher Ziele durch rohe Gewalt,  drirch «torung
des öffentlichen Friedens , durch Plünderung
und Toll -st loa  unter allen ll »-ständen er » schvereS Der-
friert « , gex,en die Vvlk >,'iemriiischajl bedeutet , daS m»
Wasfengewolt  verhiiiderl werden mutz.

Geoen gewaltsame Störer des inneren Friedens darf e?
keine Naä - giebigkeit  geben , so n-en -g wie man ein

T >< f ^mdj tgriii ^ den fctner Qim , trbbr »n ^ t.
äIk -i Ai  7 « ruMwnNft , nnr r tfctitfetromuim*

auch n *rnn sie durch »niste , sie be,rle >le »de Ge -inaltakte ver.
dunkelt frsct < a,it , durch Verhandeln » nd kluges Naci -gebem ent»
Wneirznkommen ade , noch bester durch rechtzeitiges Erkennen
der in .st , e, . ,I». ,lle, ^ n LBbrbe ' teu vorzimreife, ' .

Datz d' k Idee » bei Sozialisicili '^ t und de ? Koinmumsniu»
aber q e >st , g e S l r ö ui u » g e » stnd . kann >>ur Torheii e-
stre ten . Sie euespriiiaeri dem durchaus ethischen Gedanken,
datz j,*de , der Me >nschenantlitz trägt , an den irdi >cl>en Gütern,
die dem Menschen d>,s CSV« »ÜW der Lust rrmerfm . tn mogl «Ul
Hoden, M .che deiaUigt sein soll , datz es ke' nr gerechte irdilche
Ordnung darlielli . wenn der eine im Sctgveitze seine ? Ange-
tzstn» „ ur seinen dürftigen Lebensunterhalt verdient , wahrend
iem anderen alle Eteiiüste t-es Lebens oft mulwlos zn,allen.

Wen » diese nttlick -e Forderung allerdings sich zu der Auf-
fc-siri»a rvrsu >g >. d. ' tz leiN . Meieiä - mehr als der andere haben
«rs tun jet -e Art -eil . glcictgiiltig , ob sie der Allgemeinheit
b -el oder wenig niitzt , gleiches Entgell verdient , io wir , ne
fivin arigenfälliigkN Unsinn,  denn sie verschl -.etzt ibr - n l ck
I>eg«nüber dem unterschiedlichen Wert der Mknfchen rn ^ er¬
stand . Willen und phtzsiscler Kraft und verkennt , datz e >w
svtztre Gliichn ' act -crei eine lx' stenS ' i-erte . engherzige Al ' .ngvurg
des w -itictmsllist -en Lebens ausrichten imifie . ll - r„ k " ImJ
keihe , schöpferische Geist und der starte Wille völlig lahmgelegt
sind „ . . .
, Aber zwischen den beiden Extremen , den, der tzef klaffen¬
den Ui terlchiede i-n Belitz und dem der verknoclwrndeni Gle^ch-
wnchrr, , könne » Gi-sialluiuwn geduckt werde », dre auerr
Tlirdorn liniere « Belke « gereckt werden.

Den W 3 zu solcher Form des Wirtschaftslebens zu ftnden.
der Wurrsch aller , denen Deutschlands Zukunft am Herzen

°Kani,aI und Arbeit stnd die w e r t scka f f « « d e n
| 3 11 « t , n de « Wirtschaslsleb  e n « . p « .
sich in der Waise , datz das Kapital die Möglichkeit der Arve
h ' bt . und umeekohrt die Arbeit wieder neue Werte und damit

Wmf fl _ .
Während öl -er im b .sln -rigen Wirlschaftsleben das Eigen-

t »M am gapital gan -, gleistgullig in welchen Werlen es be-
ftebr . Fähigkeit in sich sch,jetzt , m ü h e I o k e n G e w , n n
^bzuwerien,  sieht sig> wenigstens ein Teil dergenigen . die
v " der wir ttztx >ft lieben Beinerlung de« Kapitals miturl >e >teir
^ >f " u , geringe Entlohnung  angewiestn und da , urm
Surü <k,w !etzl . Ans Öidcr Lstobochtung erklärt f|<Ji rabilale
Yvrdrruug jeder Abschassuig , !>es privaten Kap ' talbet ' bls « >e

datz damit d«r rurjporir zur werlschasieuLen tUttcr.
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nehmung , der ja wesentlich in der Hoffnung besteht , Kap"
tal $ u erwerben,  untergraben werden mutz . Jeder un-
ternehmergeist , jedes angestrengte Arbeiten zur Erzielung
höheren Eawinns mützte lahwgclegt werden ; denn datz der
wirtschaftlich schöpferische Mensch sich anstrengen und obmuhen
sollte rein aus sittiisten Motiven , ohne für sich selbst greifbare
materielle Vorteile vor Augen zu sehen , ist ausgcsc -slosten.

Es muh also als eine Notwendigkeit für die Weiter-
entwstcklung der Volkswirtschaft gelten , datz ^ der
schöpferische Unternehmer  auch die F r u ch t e
seiner Arl -eit genießt , und !m Interesse bti-
Ganzen die freie Verfügung über die Ausgcstalinng
des Unternehmens behält . Eine Berichtigung und Verbestcrung
des bisherigen Zustandes muß aber andererseits darin be-
stebcn , datz seine Mitarbeiter , die ihm die Verwirklichung seiner
wirtschaftliclen Gedanken ermöglichen , an dem .ll e i n g e -
wiiin.  au der .Kap' italbildung . über das Motz des ge¬
wöhnlichen Arbeitslohns  hinaus beteiligt werden.

Unertrögl ch aber ist der Gedanke , datz da ^ erarbeitete
Kapital aus die Erben des Erwerbers umbeschränkt übergeht,
und diese daraus ohne eigene Verdienste m u Ve¬
lo s ? n Gewinn  z -eben . H -crgegen bäumt sick das Genid,
nicht nur des Proletariats , sondern aller derer auf . die iw
schweren Kampf des Lebens stehen . Das Interesse der Ge¬
samtheit verlangt statt dellen die Überleitung de ? Kapitals rn
ibr Eigentum , wobei das Familienintereste des Erblassers in-
staveit Bcrülksichtifluna finden kann , als den ihm nahestehenden
Anaeböriaen e>in Teil des Kapitals zu freiem Eigentiim oder
wenigstens uneingeschränkten <? cnutz , der auch aas Reckt der
Bestandsver ' nderung in sich schlictzen müßte , belassen werden
mutz . Dieses Famlil -eninteresse geht aber keineskolls weiter,
als es Inteitaterben bis etwa zum 3. Grad berückstchti .it.

N, 1»cn der Bete ligung de « Arbeiters und Angestellten crw
Reingewinn erscheint demnach die Ausbildung sines weit¬
gehenden staatlichen Erbrechts  geeignet eine
starke Ansammlung von ' Kapital in die Hand
der  A l l g e m ei  n h e i t zu gewährleisten , womit gleichzeitig
die Verniimderiirig einer oiisreizenden Anhäu ' iing übermätzigcn
vrivalen Kapitall -efitzes Hand in Hand geht . Die Verwenduna
dieser so gewonnenen Kapitalien zugunsten der gesamten
Volkswirtschaft konnte alsdann in den verschiedensten Formen
erfolgen.

Abgesehen von ibrer Nutzbarmachung im Dienst der ae-
wöbnliclwn Staatsvery -altring , für öffentliche Arbeiten und
Aufgaben der Volkswobliabrt . würden sie unter günstigen Be-
dinaunaen für wirtlchaftliche Uiitcriiehmungen jeder Art be-
reitaestellt werden können , um dem Tüchtigen die Möglichkeit
zur Verwirklichung seiner Ideen zu geben . Hierfür wäre aucl
keine b-estlmmte Norm , nach der dies allein ge -lchehcn mützte
vorzuschreiben , es wäre aber an dem Grundsatz fcstzubalten
datz der schö>>ferische Geist in wairem Matze die Früchte seiner
Arbeit zusammen mit seinen Mitarbeitern geniesten , während
dos von der Allgemeinheit zur Verfügung gestellte Kapital
ank eine feste Verzinsung oder bestimmt lwmelleiie Betcilegiing
beschränk ! bleiben soll , bis im Wege des Erbreckls das neu-
enworbchie Kapital teilweise in die Hände der Allgemeinheit
zurüäslictzt . , . .

Nicht die gleiche nnbesäiränkte Verftigu -ngsmackt über den
Erfolg nnh Gewinn eines Unternehmens wie dem Einzel-
unrcrnebmen kann denen zuteil werden , die nur durch Kapital,
sei e« in Ferm kleiner Beicil -gnnqen lAktirn . Kuref . !ei es
duich Hinaabe gnötzerer Kapitalbelräge . eine mübelnle Steige-
Hlia ihres PrivatvermöoenS durch hohen Reingewinn , insbe¬
sondere auch diipih Nurlnirmachung von Kurssteiaerungen , er-
b ' sken uitd sick vielle -ckt in dem Unternehmen selbst
Sinekuren IA o «s' chtsr „ t «i,ellent vorlwlxrlien , während der
Teäoa , und Leiier des Unlernelimens ein angestcllier Fach-
nioiin ist. Die eiusactie Kapnalbeseiligang mutz vielmehr a „ i
einenHöchstsatzdesGewinns  beschränk ! bleiben . ES
könnte dieS mit Rücksicht auf daS stets mit der Be -teil -gung
an einem Ilnternebmen verbundene Risiko in der Wekle ge
,'chehen . datz ei » Reingeroinn em -a in der dovpelten Höbe de«
gesell ! ichen Ziiisfiitzes zugelasien wird . Eine solche gesetz-
mätzige Besibräukiing hätte von selbst a »ch die weitere wichtige
Folge , datz d-e Krirssteigernngen von JnLuitriepapieren eine
gewille Degronzung erhielten.

Der nach Auszablung deS mif die Kapitalbeteilignnaen
fallendkn Gewi » !,« und nach A ' ismersting der Rücklagen aller
Art verbleibende Reingewinn fiele der Allgemeinheit zu zwecks
weiterer Verwendung in der allgemeinen VolkSwirtickvift.

Während also einerseits dem schöpferischen Geist , dem
arbeitenden Unternehmer , diesem wertvollsten Glied der Volks¬
wirtschaft die Früchte seines Wirkens erhalten bleiben und
nack' seinem Tod auch seiner Familie in anqemesienam Matze
zufk -esten . soll eine starke Beschneidnng der Schmarotzer des
Wirtschaftslebens stattrinden . der nnsvmpotbischen Ersckeiniin.

/zen , die in erster Linie an dem Entstehen der Klatz ' engegcn
sähe die Sck uld trage » und den wirtlchaftl 'chen Ag ' tatoren de .i
Baden bereiteten , auf dem sie Unzufriedenheit und Hatz unter
die arbeitenden Mallen tragen konnten.

Der Jungbrunnen für alle neue Unternehmertätigkeit , die
Quelle , aus der wirtschaf -. liche Ideen aespeist werden , soll da«
der Allaemeinheit zuslietzende Kapital sein . Dieses Damme!
Hecken fall die Rolle übernehmen , die be.ute die grotzen Unter
nebmerbanken und die großen Erwerbsarsell ' chasten inne-
baben , die dadurch aber n 'ckt beseitigt , sondern nur in ihren
für die Allgemeinheit unerträglichen Machtaiiswüchsen be
'chiirtteu werden sollen . Tie Verwaltung dieses angesammel
!en und wieder in die Unternehmertätigkeit abslictzenden Ge
lamtauts ioll nickt erfolgen durch eine an alle » Ecken uad
-kuden durch Vorickriiten beengte Bnreaukratie soudenr iiw
abbänaig >Nih aetrennt von der eiaeotl ' cken StaotsklGe durch
hie b-äten iiurtickaiikicka, , Kräfte des Volkes , die die Führer dei
Volksmirischaft ie -n sollen . Vn » einem selchen Mittelvui -kl
a.uS . dessen Org,ini !ation sich ähnlich der der Reickshank denken
lätzl . kann denn auch der Gedanke gefördert werden ; d>e Grün¬
dung von Iiidustr icn möglichst aux an solchen Punkten zuzu-

lasien , wo die größte WirtschaftlÄfteit gewährleistet ist ; von
h-er aus können die für den Außenhandel und ^ nnenbel .acf
förderlichsten Uuiernehmen gekrasUgt ui -d vermehrt , wahrend
das Entstehen weniger wulstiger Industriezweige äuriickg . ^
ten werden kann . Datz solche Unternehmertatigkc der « ll-
gemeinbeit . die im größten Stil gedacht ist . nicht iaver 3 --
cbrecken darf , auch Verluste zu erleiden , liegt ans der H « « ».
Der Grundsatz , datz öffentlich ^ Gelder nur zu v- stig sicheren
Anlagen verwendet werden dürfen , wird daniit verlasten.
ein orotzer Wurf gemacht werde » soll , kann mich das d<
verbundene Risik » nicht vermieden werden . Der Blick mu«
auf den Gesamterfolg gerichtet sein , und dieser wird nicht aus.
bleiben , wenn die künftigen wirtschaftticken,Fnarer mit der.
selben Sclwpferkraft arbeiten wie die grotzen Industmellew
in der bisherigen Wirtschaft . Datz sick aber gee .,g " etc Männer
der Allgemeinheit zur Verfügung stellen werde » , ist nicht zu
bezweifeln , wen » man bedenkt , datz sie nicki d ê Stellung von
Angestellten haben sollen , sondern die selbständiger ^Unteo*
n-ehmer , ^ enen zunä,chst , wie oben schon ausqefi '.hrt , sie
ibrer Arbeit auch zufallen . Wenn schon in der reni staatl .chen
Eisenbahn - umd Postverwaltung trotz ibrer ewten Verbindung
mit der bureaukrabschen Organisation des Ttaats vorbilducbe
Erfolge erzielt worden sind , so wird Pslicktgesuhl , Weitblick
und Tatkraft bei einer freieren Ausgeltaltnng de » « taais-
wirtschaftSdienstes rvickt nur Großes schasse » , sondern asch,
waS für dieies Nnt -ernebmen ganz wesentlich -n Betracht
kommt , den Wettbewerb im Ausland aiifnehmen können.
'I.uch den aus dem allgemeinen Sammelbecken des Kapitals
befruchteten llnlernebmungcn soll dir Möglichkeit bleibe » ,
durch Bildung von Trusts und Cvndikaten die Iisteresien der
aleichen und venvandten Produktionszweige zu fördern und
ihre Stellung zu festigen . Inimer aber wird der Grundsatz
von der Beschränkung der K a p i l a l b > l d u n g

ugunslen der Allgemeinheit das nötige
Korrektiv  bilden geaeniiber >em Entstehen über¬
mächtiger . die Gesamtheit bedrückender , privater Kap ' tals-
macht Durch die Einfügung einer solchen im Eigentum der
Gesamtheit stelienden Kapilalsmacht in die allgeme -ne Volks,
wutichaft soll in keiner Weise verhindert werden , datz auch der
Slaat selbst dafür geeignete Industrien , wie ?§ ja heute schon
ver Fall ist in eigene Regie nimmt . Alle denkbar --» Unter-
nehmrrmeglickkeiten sollen im künftigen Wirtschaftssvstem er»
bal -en bleiben , ihre Früchte sollen aber der Gesamtheit des
werktätigen Volkes zugute kommen.

Datz neben dem aus der Unternehmertätigkeit erfolaendon
Zufliitz ft' on Kapital an die Allgemeinheit die Steuersysteme
nach Möglichkeit weiter zu bestehen haben und wetterzubilde»
sind , ist selbstverständlich . Insbesondere mutz parallel . mit
einer Begrenzung des reinen , nicht erarbeiteten KapirglgewinnS
lgiiftn die völlige Wegltcucrung de « Wertzuwachse ? an Grund-
stücken so meit er auch hier eine angemessene jährliche Vev*
zinsuug übersteigt.

Der Kamps um München.
Das verhängnisvolle Zandern der Regierung

Hoffmann.
Bamberg , 26 . April . Dem Trancren der Osfenilich-

keit nack -gebend . tritt dciZ Ministeriu -ii endlich aus der
Z » x ii cf l) o 11  u n o wegen der Aktion gegen
München  heraus und teilt mit . datz dte uvtiociidigerr
iinifasjeuden Pol bereit » » gen Zeit erfordern.  Alle
Meldungen über den Abjchliis ; der inilitatUchrn Vorbe-
leitnngen seien daher ats vcrsiüht anzuiehen .^ Cs liegt
aus der Hand , datz noch vor zwei Wochen die Säuberung
Münchens mit verhältiiismätzig geringen fträitcn mög¬
lich gewesen wäre , aber die Z a u d e r p o l i t l k der Re¬
gierung . vor allein der W l d e r !l a n d des K r i e g s-
Ministers  S ch n e p v e n h o r il gegen ei » beivasf-
ncles Eingreifen haben wertvolle Dcuie ungenützt
verstreichen lassen . Jetzt ist die Rote Armee in Mimcken
nach den vorliegenden Meldungen cm achtunggebieten¬
der Faktor sowohl der Zahl  wie der A u s r ü st n n g
nach geworden . Auch die Umgebungen Münchens und
die Stadt selbst sind mit starken Lerteidigung ^ ma^
nahinen versehen.

Borsichtsmastreaeln der Schweizer Regierung.

Augsburg , 26 . April . Die Sästveizer Regierung Hai
längs der ganzen Bodensccgrcnze gegen Bayern A b-
sperrnngsmatzregeln  getroffen , um iru F lle
oines Sturzes der M -.inc ^ ener Regierung ein Eintreterr.
der K o m m u n i it e n f ü h r e r in die Schweiz zu v c t>
hindern.  In den letzten Lggeii wurden mehl a !S
20  bäuerische Kommunisten bei dem Lcrsuch , die GrE
zu überschreiten , zurückgewiesen.•

DraunschW îgs Sündenregister.
Brnnnschwrig , 26 . Avril . Nn der LandeSversamrn«

lung teilte Präsident Dr . Jasper  mit , der Landesver«
sgmmlung sei ein Schreiben d ' r Reichsreglcrung zage-
panaen . Darin werden der braunschweiaNchen Regle,
rung schwere Vorwürfe aeiiiacht . Braun,ckweig habe sich
als M i t te l v u » kt del ko m m u n i st i i che n Be-
weg un g envit -sen und babe gegen die Reichsvolni!
verslotzen Bon der braunschw .-iglichen Regie , vag seren
verschiedentlich Hilserute erhoben worden . Tie Regie¬
rung hghe große P e r k ä » s e von H e e r e s g u t voc»
genonunen . es seien gh >-r er ft 12 ^ 5 , M . gbaelietert wor-

i den , währeild alicin 1160000  M . durch den Berkuus Volt
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Werden eingenommen worden seien . Die Demobil¬
machung sei gestört worden . 8000 Gewehre , viele
Maschinengewehre , 26 Geschütze und 7000 Handgranaten
feien den Hceresbeständen entnommen worden . Die
^ieiil ' iI!igen -Kelps keim behindert worden . Lie Volks»
wehr habe sich bis zuletzt als kommunistisch erwjisen.
Blamnchweig sei die Hochburg d' tz Kommunismus ge-
weien . Schon Anfang Februar sei der Entschluß gefotzt
worden , in Braimschweig einzuschreiten , doch sei di?
Ausführung immer wieder verschoben worden . Das
Schreiben führt dann eine ganze Reihe weiterer tröffe
an , die für das Eingreifen der Reichsregierung bestim¬
mend getvesen sind. Nach dem „Berl . Lnkal -Änzeiaer"
befanden sich unter der Munition , die in Braunjchweig
bei den Spartakiden vorgefunden oder freiivillig abge¬
liefert wurde , viele D n m - D u m - Ge s cho s s e mit
geschnittener und ansgehöhlter Svitze.

Die schworen steigen des Bsrgarbeiterstreiks.
Berlin , 2f>. April . Dirrch die fortdauernden Streiks

der Bergarbeiter ist an veischi"d'M?n Orten di?
Lebensmittelversorgung  durch den Ausstll
von Güterzügen gefährdet  worden . Die M tz-
nabmcn zur Behebung der ff- ohn » ngsnot  leiden
stark unter Kohlenmangel Bon 1^ 0>'0 Ziegeleien mutz¬
ten 16 000 ihren Betri _>b N'eaen K o h l e n n o t e in¬
st e l l e n. In der Industrie könnten hei Behebung der
Kohlennot 40 Prozent aller stillgelegten Betriebe wie¬
der eröffnet werden.

Verbot der „Republik ".
Berlin , 24 . April . Auf D .' tehl des Rei .'hStrehrtnimfterS

Neste ist d-7s Erscku -iucn der unobiä .igige .t Zeitung «Republik'
bis auf weiteres v" erboten  worden.

Eichhorn verhaftet und — wieder befreit.
Halberstadt , 24 . Avril . Gestern nachmittag 3,50 ltfjr

wurde auf dem Bahnhof der srübece Polizeipräsident von
Berlin , Eichhorn,  durch die Kriminalpolizei verlmfiet . Er
war in den , Rntte . der von Braunscbweig kam , und wollte mit
stirer Gattin in den Harz fahren . Krnninalbcamtr haben beide
festac,ommrn und noch dem Polizeigcfängnis verbracht . Gegen
Aberrd wurde Eichliocn von einer Volksmenge wieder befreit.

»

Unsinnige Forderungen der Arbeitslosen.
. Berlin , 24 , Apii, . Die Entwickln » » de : Arbeitslosigkeit

zu einem nach dem Wunsch gewisser Kreise licht lohnenden
Berus macht vielrerspreclwndr Fortschritte . Ein sogenannter
Neichsern erl ' LlosenauSschuf;  hat , wie oer . Vor¬
wärts " mitteilt , dem Rrtchsarbeitsamt den Entwurf zu einem
Ern crl elrsenfiirsorgegcscb  nberreirlrt , der u , a.
elf  Dnprsunterstut -ntngssähe für Erwerbslose über 18 Jahre
JO M ., für die Ehefrau 4 M . und für jede - .Kind unter
1 1 fahren 2 M . fordert . Da ? würde etwa für Enverbslose
wit drei Kindern eine Summe von 6000 bis 7000 M . im Jahr
brdruirn Diese ? Einkommen soll aber nach dem Entwurf
weter steuerpflichtig noch pfäirdbar sein . Weiter wird gefordert,
dost die Freizügigkeit dieser Enverbsloscn rückhaltlos gewadi-
leistet bleiben soll , © ccät ein Erwerbsloser in Haft , so full
er die volle Hi terstühung weiter erholten , bis rin rechis ^rä ' -
tioet Urteil ergangen ist . Krirgrunterstütziing »-» und Krircw-
besehädiotenrentc darf in die Erwerbsloseminterstützung nicht
eingerechnet werden . Datz die Verfasser di - ses Entwurfs in
der Tot dir Arbeitslosigkeit als  Ä e r u f anseben.
geht ans ihrer weiteren Forderung hervor , dnß den Reichs - ,
Lendrs - . ProCinzinl - und Gemeindebehörden Erwrrhc . le.stn-
onsichliise zur Seite gestellt werden solle » , deren Mitgliedern
nur auf eigenen Wunsch Arbeit zu gewiesen
werden darf und die nel -en ihrer Unterftütznuz eine Aufwm .ds-
«nischädigung scwie Ersatz oller Auslagen erhalten . Man
kenn sich denken , dost unter solchen Vorovoseyunqe » der Wunsch
r .ach' Arbeit nicht allzu oft laut werden wurde , da die Herren
Ausschutzmitglieder es zweifellos Vorgehen werden , ein steuer¬
freies Einkommen von einige » tausend Mark ohne Arbeits¬
leistung zu beziehen , anstatt für einen unter Umständen ge¬
ringer » Verdienst die Hände zu rühren . Hoffentlich erdet
dieser famose Entwurf da . wo der gesunde Menschcnverftond
Um einzig ' ilnd allein eiiien Platz zunn >t°t >,' „ vermag , nämlich
im Papierlorb des ReichSarbcitsan ' lS . Ähnlich verstiegene
Wünsche sollen mich die kür heute angoletzien Arbeit ? »
lsfenkundoeb ungen  zum Ausdruck bringen . Man

Wiesbadener Tagb ? art.-- - - -

verlangt nächst weniger als die sofortig ? Anerkennung der von
den Erwerbslosen gewählten Ausschüsse und ArbeitSlosenräte,
die sofortige Erhöhung der U .iterstütznng auf de,» oor dein
l . Mai g .-lteriden Sah die sofortig .- Schärfung eines Reichs-
gesehe ? über die Erwerbslosenfürsorge unter Atisickolruna der
von der Regierung geplanten Regelung mlf dem Wege eines
flrbeitsloscnversicher '.lngsgesetzes . Tie Foroertnz an die
Nrgierur .x soll ein bis zum 3 . Mai befristetes II I t i in u ! u m
fern . Dann wird , so heißt es , auch die gesamt ? Arbeiterschaft
in die Loge versetzt sein , mit den ihr zu Gebote stehenden
Machtmitteln für die Erfüllung dieser Forderung «» sich eiuzu-
^etzen . Sb wirklich die gesamte Arbeiterschaft geneigt sein
wird , sicl für derartige Forderungen einzusetztu , erscheint urch
lehr fraglich.

Abreise von Bolschewisten auS England.
Loi bov , 24 . Avril . . Daily Exvretz " meldet , datz 500 Aus¬

länder . meineus Polsch -wisten , England verlassen und sich
noch Deutschland  uiid R n f l a n d begeben haben.

Forderungen des Tages.
Von Mittelschullehrer K . Helwig lWitsbrdcns.

Den schiecklichsten und kostspieligsten aller Kriege haben
wir verlrten . Die Weltgeschichte hrt im Iihrr lüls gruu-
gunsten des deutsäwn Volkes entschieden . Und furchtbar Und
die Fcloen dieses Urteils fiir unser armes Land . Von der
Höbe politischer Macht und wirtschaftlicher Blüte stürzt ? es
nns dinah in den grausigen Abarund völliger Ohnmacht , iu
Htmger und Not : dir itrafse . frtiver von Freund unb Feind
beim r verte deutsche Ordnung wandelte es in Auflösung unb
Etz -ioS . und so must die erste Militär -nackt der Welt das Schau¬
spiel bieten , der ' Fuchtbäusler und Verbrecher im eigene -.
Hause nicht mehr Herr werden zu können , Scttier unfaßbir
will uns dünken , was die Zeitungen täglich melden . Eme
furchtbare Krai -khoit durcktobt unseren Volkskorper , und
manchmal will es scheinen , als ob wir noch nicht den äußersten
Punkt > nsereS Elends erreicht hatten , als ob wir noch ti .' fer
sinken müßten in Grauen und Rot . Kewist ist es lehrreich und
nölig , den Gründen nochzuspüren , die einen solch beisviel-
lofen Zusammenbruch herbeiführen kannten - denn wer mit
i-.us der Anffoffung ist , dast die Geschicke der Völker nicht eine
wablii - se Felge blinder Zufilligkeiten darsteven . sondern dast
ein . heil 'ger Wille " den Weltenwagen lenkt » nd leitet , der
wild auch in diesem furchtbaren Völkerrinq -n Ideen siegen
und Ideen kraftlos zusamme » brech>en sehen . Und nur dos
grüatliche und rücksichtslose Aufdecken all der grosten und
kleinen ilbel . die unseren äußerlich so stolzen StaoiSbau morsch
mackton ' und zusamw .enstürzen kiesten , bietet Gewähr oafür,
dast dos Fundament des künftigen Baue ? solider i . nd dawer-
häster werde Aber nickst den Gründen all des gegen-
n-ä . tigei , Geübeb - nS sollen diese Zeilen ntchoeh .-n , darüber
ist an dieser Stelle schon manch trefirudet Wort gesproch -i,
n orden . sondern sie wollen in Erwägung ziehen , ob und wie
irieder belfere Doge unserem armer Volke erstehen können.
Da keift es zunächst und m,t aller Entschiedenheit die Ver¬
zweiflung bekämpfen.  Niemals dem Gedanken
llonm geken . da ? deuist -be Volk habe keine Rille im Rate der
Volker endgültig ausgesbielt ! Wer der Verzweiilunasvlulo-
serbie huldigt , der fügt dem Opfer der verlorenen äustereu
Güter ein weit wertvelleres Eiut hinzu : den persönlichen
Mut , die feste Entschlostenheit . aufrecht <u stthen und poran-
j-iisck.reiten . Erst dann wird eine Krankbeit recht bedenklich,
wenn der Kranke iedc ? Heilmittel für nue -la ? seinen Zustand
für aussichtslos hält . Gewist ist e? verständlich , wenn dem
Vellimisten hei dem gegenwärtig allzu schwarzen Gewölk seder
Etedanke an künftige Sonnenstrahlen unmöglich wird . Aber
veroesten wir auch in diesen Dogen der herrlichen Leistungen
prsetes Volkes nickt ! Gar triebt weit braucht itnser Mick zu¬
rückzuschweifen ; die allerstinaste Vergn »g : nh .-!t . der Welt¬
krieg , zeigt uns . wie unsre Volk führe ! ing einer Welt von
Feinden teobte , übermenschliches leiste ' e dobeim und droust ' n,
und , s ist sicher keine Überbelutnn und kein sträflicher Opti¬
mismus , wenn ' wir in unseren L - iivtngen int Weltkrieg , so
trogisch auch sein Ausgang für ui s swn m rg . ein Zeugnis
t . nüner nie verstegenden Volktk - n > erblicken . Von allen
Seiten wird — t?nd mit Recht - die A r b e i t als wirks rmster
Hebel brzrickmet . der uns ait ? der Drützniö der Dag ? wieder
herouse -ubriunen nerntaa . Niemals aber wird die Arbeit die
rechte sein , wenn ibr nicht der Gedanke an den Erfolg
Freudigkeit , Tiefe , Konsequenz , Ausdtuee - erleibt . So mntz
die Arkeit eines jeden einzelnen , an welckwm Plrtze er auch
steben mag , von dem Gedinken beseelt >' ->>:>. dast sie dem
W j e d e ra  tt f b o u unserer zusnmmengebrnckf -nen Volkswirt-

Mo rgen-AuSgaLe. Er st es Bckatk. Nr. 184. ^
schalt diene und daß Erfolg der Muhe Lohn sein werde,
gebt uns die Gefchrckste , die große Lehrmeistcrin der Mensq ^ J
mit Beispielen genug zur Hand , die uns zeigen , fcwfe Völle,
t ie  sich aus sich selbst besannen , anch au « (J
schwersten  politischen und wirtichaftlicben Notlage beraut
triebet den Weg x u Glück und Z u friede nh,j-
gefunden haben . Muß endlich nicht auch der Gedanke , daß ^
frmmenten Zeiten incht mebr d.ts alt : Deulschtaud ßh,.
srndern ein Reich , das nach demokrakiiche » Grundsätze -,t gxsM
wurde i-nd geführt wird , uusercn Blick in d-e Zukunft
sestolten , als er die augenblicklichen Verhältnisse
ÜberganeSzeit der Revolution mit all ihren fürchterlichen ch,
gleiterscheinungen allerdings zu rcchtsertinenscheinen ? GeM
lat i. r.s tie den. tsche Intelligenz , die gründliche . lusdauench
Arbeit in den lchwerfloffenen Jahrzehnten einen beifpn -u0|f|
"ufichwung gebracht , und doch wird wobl niemand in Alnkft
stellen wolle » , daß trotzdem mancher am nöllig verlehrtri
Platze stand und dast ungezählte Kräfte elend versiegten , d,;
fei rrckter Pflege und Entfaltitng Servorrageudes für
Pol ? batlen leisten können . Im neiien Reiche daher ?! »$.
tnnltl der Kräfte  nicht nach Namen -ind Ahnen , s«nchn>
rack Kraft und Können,  damit eS werde , wie es hftft.
..Den Platz neck Kunst mrd nicht nach G -mst . den Stand ntf
dem Verstand ." Weg also mit dem bl -ierncn . f-rinmenben,
-ötenden PestimiSmus ! Wenn uns verble ' bt der dewsch
Geist , die deutsche Arbeit und Ausdauer , dann ist er Gedmsx
an iie iwitsche Zukttnft kein optimistisches Dr .tggebilde.

ANeelings . und das sei weiter hervorgehoben , muß Sü>
geme >ugut des Volkes die Erkenntnis werden d<tst Zusnedc ».
be , t nur erblüben kann am Pa -ime d? e Pflichier-
süllung,  wahres Glück mir verankert sein kann i,
inneren  Gütern . Wir waren zu äußerlich geworden.
ar .ubötic , beispiillcse Aufstieg des ocutscken Volkes in dc,
setzten Iohrzebnten hatte die inneren , geistieen Guter zu tzft
im Kirre sinken lasten . DoS Rennen des Staates nach wiit.
schiiktlicher Vormachtstellung übertrug sich aus den eio.zelnm.-
Geldveedienen , Besttzen . Genießen , war das Evangelinei tg
Tage Hier mutz entschieden die ändernde Hand angel»,,
.oerden . Alle die zahlreichen und vielgestaltigen ErziehinW
mäck-te unseres modernen Lebens mü ' -en dnbin zu wirm
si-chen . dast der tiefste und werteste Sinn des alten
wertes „Bete und arbeite " wieder Richtschnur unseres 3M&
lebend » erde . _ _ __ _ _

Ter 1. Mai als Feiertag.
Berlin . 26 . April . In der »T . Avg . Ztg ." wird tß

rechtliche und tatsächliche Stellung  des I . ®!«
auf gtzrui ' d des neuen Gesetzes vom ' 7 , Avril eingehend bc>
-prochen . Die Einführung des neue » Festta .ri-S habe bei Den
Behörden und im großen Publikum eine gewisie Perwirriniz
hertwrgerufen . weil man bislwr nur den Festtag auf reugi «s«
Grundlage gewöhnt war . Die sonstigen Gedenktage . w>« U
Gekurtstag des Landesherrn , der Dedantag usw ., waren mz
Festtage insofern , als die Behörden ganz oder tettomf
feierten , sie waren aber als Festtage nicht gesetzlich anerta«
Ganz anders ist die Stellung des l . Mat . Der I . Mm dmck
I, -l-tes gilt im Sinne reichs - itnd laudesgesetzlicher Mv
sckritten als allaemeiner Feiertag.  Damit ist «
rellkomwen klare Grundlage geschaffen . Wo in Gesetzen m
aesetzeSgle ' chen Anevdnungen van Feiertagen die Rede « ,
finden ihre Borscheisten auf den 1. Mai IftiÖ AitwenlMl
T' crortin ? Bestimmuitgen finden sich sehr häufig ; geniW
8 195 des BGB . sind zi .m Bkilvie ! WillenserAärungen , d«k l«
1. Mai oder spätestens an diesem Tage abzugeben sind m
am 2 . Mai abzicgeben . DoS gleiche gilt für Leistungen , so « i-
z B . die am l . Mai fällige W o h n u n g s m i e t e erst «
2 Mai bezahlt zu werden braucht . Im Sinne der WE'
o ' t nui .g sit .k die am 1. Mai fälligen W e ch s e l erst ont2 . M
gab,dar .' Protelte sind bis zum zweiten Werktage ab 2. R «,
also bis zum Montag , dem 5 . Mai , in diesem ^ ahre zuI -'W
Einschi -kideud ist die Erklärung des l . Mai zum Festtag st
die gewerbliche Tätigkeit.  Die Arbeiter uj
sonstigen Angestellten haben an diesem Tage Anspru » »ü
« o n n t a g s r v h c Auch die Behörden arbeiten nur tu *1
Umfang , wie dies an den bisherigen stcatltch anerkannteri sie«-
tagen - oraeschneben ist . Nack der Zit ' ilpro,wtzordn -:ng dnw
z. B Decmtne mir ir Noltällen angesetzt werde , und m
stellu -ngei - und Zwangsvollstreckungen mir mit mrfrtcrlKW^
Erlmibms stattfinden . Nickt uuzweiie . lhast ist die Frage . °
aus l .en l . Mai auch diejenigen Vorschriften zur Anwe«
kommen , welche nicht die Seinutaosruhe . s- ndern die sJ » ‘
taas Heiligung  betreffen . Dazu gehört die
Kabinettsorder , wonach die Dagesverrichtungtzn für den wmr
Foiort -m ober fite die Stunden des Gottesdienstes
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Signor Othello.
Roman von Stell , Neumann -Hofrr.

Eobnele zuckte die Achseln »nd lachte etwas bitter.
„Ich war schau lange nicht mehr da . Aber utich, ohne

sie gesehen zu hohen , kann ich dir die Dersicherung geben,
daß Auaufte Staub wischt und bilsig ist wie gewöhnlich,
und daß Mama die Möbel bohnert und nach einem
nuten Mädchen sucht, vielleicht ist sie auch wieder c,n-
mal dabei , einen Mann fiir mich ausfindia zu machen.
Damit bescktcifiigt sie sich mit Vorliebe ."

Nell » lachte. « . . .
„Dein ablehnende ? Verhalten auf diesem Gebiet ent-

mutiat sie also nicht ? " .. ^ m ,
„Ob . du kennst Mama nicht. Sie ist d,e Debarrlich-

fett in Person . Nack ihrer Meinung ist es ein groß . s
Unglück für ein Mädchen , mit drelundzwanzig Jahren
noch unberhairatet zu si-in , und mit rührendem Eifer
Versuchs sie mich non dics"in Unglück zu erlösen ."

„Ng — und sag' mal - streuen sie sich denn nicht
über deine Erfolge ?"

,.O in ! Mnma hört zwrtr nicht auf dgrüber zu
klagen , daß ich in einem so unschicklickzen Berufe tätig
bin , ober freuen tut sie sich trotzdem , und meine Kritiken
bewahrt sie wie Heiligtümer auf ."

„Und deine Schwestern ? " fragte Zcellh, die Augen-
brauen in die Höhe ziehend.

„Marie ist ein Kind — ein lieber , dummer , kleiner
Backfisch, der nach bergebrachler Silte für unseren ersten
Tenor schwärmt . STOcr Auguste ist mit ihren seclisuud-
zwanzig Jahren schon eine versauerte alte Jungfer , die
über aller sittlich entrüstet ist, nichts onf der Welt liebt
als ihren Kanarienvogel und ihren Staubwedel , und
mir nicht verzeihen kann , daß ich nickt ebenso bin wie
sie. Ick begreife nicht , inie lick ein Mensch aut eine so
sonderbare Denkweise versteifen kann , denn bcschräukt ist
si« bei alledem nicht."

Nelly blickte euren Augenblick dem Rauch ihrer

Zigarette nach, der in blauen Kreisen zur Decke Mvor-
schwebte und erwiderte dann , stch in die Sosaccke zurück-
lchnend:

„Ich versteh « es recht gut . Sic ist klug genug , um
den llnterschied zwischen sich und dtt z» emvfinden -
und klug aenitg — verzckb . wenn es hart klingt — um
ibren Neid mit dem Deckmantel gutbärgerlicher Sitt-
samkeit zu bekleiden ."

Gabriele seufzte.
„Ich muh ja zu ihnen bingeben . Es sind beinahe

vierzehn Tage her . datz ick zum letzten Mal da war.
Mama wird eS mir schrecklich übel nehmen . Morgen
abend bin ick frei . Ich werde morgen Kingehen ."

Sie gotz sich und Nell » Tee ein und fuhr dann , kopf¬
schüttelnd fort : „Du kannst dir nickt denken , wie ich ».ich
vor diesen Betuchen graule . Es klingt abicheulich —
nicht wahr ? Aber ich kann mir nicht helfen . Stelle dir
vor , datz ich nie in die Wohnung kommen kann , ohne über
die Tepvickmaschine zu stolpern oder in einen Wassec-
eimer hinein zu patsckien."

„Allmächtiger ! Ta ist wohl immer „Großreinc-
macken ", wie ilir hier in Deutschland ko stimmungsvoll'

„Immer ? Nein ! Aber an seck? Tagen der Docke.
Montag wird die Wohnung nusgeräumt und unter
Wasser aesebt . stenster und Türen werden aiifgerissen.
ganz gleich, um welche Jahreszeit . Der Erfolg ist natür-
lich, datz alle mit Schnupfen und neuralgiichen Schmer¬
zen henimlanfcn . Slber tvaZ tut 's ? Samstagabend ist
alles in schönster Ordnung und die stamilie kann sich
mit ruhigem Gewissen und Kompressen um den Hals
zur Ruhe beaeb ' n ."

Wieder lachte Nell ».
„Weitzt du . Gabriele , ich wtmdere mich nur . wie du

so ganz aus der Art geschlagen bist." »
' „Ach, du nvitzt doch, den grötzten Teil meiner Kind¬

heit habe ich bei meiner Tante verbracht . Wie sie für
mich gesorgt hat , so sorgt selten eine strau für ihr
eigenes Kind . AIS sie starb , entpsand ick). rvaS cS bäfci,

kl¬

eine Mutter verlieren . Du hast sie in nicht melir
formt , Nell », du kannst dir nickt denken . Ivas lur
prachtvoller Mensch sie war . Niemals iväre ick ohne'
das geworden , was ick heute bin . Das Enlsetzen mc>W
Mutter , als es bietz. ick werde nir die Bühne cmSgevllW
Die ‘ Szenen , bis wir sie endlich soweit hatten , dotf- ff
nnckgab ! Sie bätte sich nickt äraer entriisten könne",
wenn ich ibr erklärt hatte , ick wolle aemdeswegs aut *3
Streike geben . Ich allein batte damals nickt die Sner?
aebabt , meinen Vorsatz durch -nifiiüren und dann w
ick bente zu Hause und häkelte Kück»enkanten — »r»
Sckwuderbaft ."

„Oder du wärst an deinen Vetter verheiratet
merkte N ?lly.

„Ach. stritz — der arme Junge —" ein Schatte » fl
über Gabrielen ? Gesicht. „Nein — es ist schön,
sein — unabhängig — auf eigenen stützen zu steP
Ein berrlickzes Gefühl !" W

Sie reckte ihre ĵimg ? Gestalt empor , und ein stlke
zufriedenes Lackeln umspielte ihren w .' icken Mund . M

„Hast du heute abend zu tun ?" erkundigte sick^
nach einer Vause.

„Ja — ick glaube sogar , ich mutz mich bald
machen . Nein , wie ich ausiebe — so wo- Liedeclickc-
ich mutz mir die Haare macken. Sic sind vom " i™?
ganz verzaust ." Mitzbilliaend betrachtete sich Ga»r^
im Svieael . Sie luchte durch verschieben der '1' aW
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und anderes Stecken der Kämme das Haar zu ord«V
?lls ihr dies aber nickst gelang , zog sie ungedillduO-
Nadeln heraus imd schüttelte den Kops, datz die
schimmernden Locken herabfieleii und sie wie ein glclW
der Mantel umgaben . Ein Ausdruck naioer
wnnderung envackte plötzlich in ihren braunen
das Grübchen in ihrem Kinn v- rtiefte sich. So blw»„
eine Sekunde lana in den Anblick ihres eigenes
versunken . Dann wandte sie sich an ihre strc »»^
.Kommst du mit ins Schlaszimmcr . Nellv ? Ick>N,i > »iU

mich zurecht modjeti," (fioaitcaua foltzt»
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pex' eii können. Lolche Vorschriften sind aus den National-
sisttng nutzt anwendbar . Denn diese Bestimmungen sind zum
xchitze der religiösen Feier gegeben , während der National-
friei trrn eine rein politische  Bedeutung bat. wenn also
irgendwo das Verbot von Tanzlustbarkeiten oder der Aus-
5tni>'£! der Jagd an solchen Feiertagen besteht, so ist dies auf

1. Mai nicht anwendbar . Der Srnn des Nationalfeier¬
tags ist nur der. daß jedem die Möglichkeit gegeben werden
soll, an Vrlkekur dgebungen terlzunvhmen.

Berlin , 26. April . Ein « Vertzraueusmännerversammlung
Fer g a st wirtschaftlichen Betriebe  von Groß --
jgrrlin l-ot bekchlô en . den I. Mii als Nationalfeiertag zu
jciern und alle Betriebe geschlossen  zu halten.

Fas Wappen des neuen Deutschen Reiches.
Professor Dc . P .rzmrek . der Direktor des Wvrttembergi-

i&t '.i Landes -Gewerbe-Museums , liefert im Aprilheft . der
'.Tevts.ben Handels -Warte " zu dieser Frage einen unseres
Erachtens sehr beachtenswerten Beitrag . Der Versager schreibt
u. et. ' Die Hoheitszeichen eines Ttaat -s sollten vor jeder
fberft listigen Verändenrng bewahrt bleiben . Daß wir bei
lmse' er sttzioen Staatsform die verschiedenen Kronen nicht
tieitcifnbren können, liegt auf der Hand. Auch Reichsapfel.
Kenter und Ordens ketten sind überflüstig geu-orden. Anders
hkkdn!! es sich jedoch mii dem Wappenschild. Hier ist ein ihm.
ftkiscbes Bild unerläßlich , wenn wir langweilige und überdies
jte,3 mehrdeutige Monogramme und ähnlich? Notbehelfe oder
»nr fchwullftge gi7--go ->sche -brguren vermeiden wollen . Gerade
hie fran .Fsische Republik zeigt , wohin eZ führt , wenn man nich!
hie die Schweiz oder >ie nordamerikanischen Freistaaten an
ftese Frage zeitig genug bernntriit Für den devtfthen Volk?
fiaai gibt es nur eine richtige Lösung : die Beibehaltung keines
,sten Ad'ers . also seine Furückfübrung aus die urfprnn -ili, -be
Form. Dieser alte Reichsadler , bis Mitte des 14. Fahr-
Hunderts fast ausnahmslos ejnkävfig , triz schwarze Farbe
stand im aoldrncn Feld -? und zeigte roten Schnabel und
l°-"llen. Es wäre da« Richtigste , dieke? schöne, alte Wappen-
tirr ohne weitere Zutaten in der strengen Stilillernno der
Potis beiznbelialten . Wenn man für den neuen Volksstaat
„ach einer svmboüsch.b'ldneris ^ n Ausvcägnng sucht, wiri
man dock' gerade dieke. die Mut . Kraft . Verinnaung . Streben
„gib ben höchsten Jteaken b 'tont . irgend einem köstlichen Kitsch
dorzirhen. Nach einer Neuanftage der Dricfmarken ^ rrmanig
wild , iemnnd Sch - sucht ve,spüren . Und da der Adler mii
hm iiei -e» prlitischwn Kurse durchaus vereinbar ist, dürfte
seiner Beibehaltung nicht? im Wege stehen.

Die D S ' sesdorfer Obe - »>9 -g « >"- e ' kbgr?ee>q ».
TLstelliorf. St . April Die Oberhürgermeisterfrazewird immer

mWicke»,-r Di Dehler,  der sick während der Sport ikldenherr«
De?, in da- b,setzte EcNet begehen „nd denn einen länger»,' chrlanÄ
abeten lvtte . wo, bereit leinen Dienst veil «nd ganz wieder ans-
»nehn-en Die Sied » rer richtete aber an! leine Tätigte,». sin
kiner Sitzung der neuen LtaNrererdneren, die sich zum iröstten Teil
sin eine Friiütznng de, ?>n„ - täti,'teil Dr Denier? nickt erwärmen
lornirn wnide die Wehl , ines neuen Doerhiirgerineister- in? Auge
»eleft Jetzt ruh- die Frage in der BerlastnngskommissioIn.
jwüchen bette Dr . D-bstr die Einleitung "»es Disziplinär,
«erlahrene  gegen stck bcanUogt. Der Negier,ingipränoen» bat
die Einleitung des Begsal-rens aboekebnt.  Dr . Oebl-r hat B -r-

C Li-ve-baudlnngen n,i' Vertretern der Stadt abgelehnt. Er bc.d auf der Erüillung leinet ?l - stestungävertrages, wo-iaw -r b!>
pjTn 21 Dcren-ker <922 st in vc lies C-eball und dann dr ? vcrtragü -h
gstgeleate Ri h. gchal» beziehen ,»ürde. Tre Vollen Gchultsdezüge
Dl. Oehlers betragen etwa ÖO<>00 M.

Dke Hohenzollern im nrueu Preutzrn.
Berlin , 24 . April ! Eine Kommiäion zur Vorbereitung

ter Anseingndersetzung  zwischen dem preußischen
kiaat und dem vormaligen Königsbanse und seinen Mit-
Federn ist durch eine .rllgeneine Veeftig -lag des Înlti '-
iiünisters beim Justizministerium gebildet worden . Eie be-
siebt a„ L Vert -'etecii des Ltgatsministerinms . der Minister
der hlnstiz. der Finge,gen . des Inn -rn » nd für Landmirftchost.
Domare», » nd Forsten sowie deS HanSmi usters . Vorsitzender
ist der Minister ! tlbirektor im Justizministerium , Wirkst Geh.
stberjustizrat K ü b l e d

Prinz Joachim !n her Schweiz.
Genf , 24 April . Prinz Foardim. der jüngste Sohn W 'l.

bclw? II ., ist in Bern angckgmmen . Die Hohenzollern haben
eine große Vcsivung in der Nnlze von L u o a n o gekauft.

Ter Wert des in Vrlgicn zurückgrlassrnen.«rlegsgeratS.
Verlin, 26  Apg -jl. Londoner Blc.tter schätzen den

Dort der von den Deutschen ir b c 16 i cn zuruckgelosse.

_ Wiesbadens ^ gagftlatt.

rten Krieosvorräte auf 250 Million :n Pfund Sterling.
Nach Ausscheidung aller Waren , deren Besitzer nachie»
wiesen werden , bleiben der o ’;üihih '!t Negierung noch
Werte von mehr als 16C Millionen Pnmd Sterling
(3 .2 Milliarden Mark ), die zugunsten der bt.i . i-
schen Staatskasse v e r st e i a e 1 1 werden sollen.

Keine Geheimakten mehr.

Berlin , 26 . April . Nach einer Verfügung des preu¬
ßischen Iustizministers ist künftig den Regeren-
d a r e n in die ihnen auszustellenden Zeugnisse über den
Fortgang ihrer Ausbildung nach ihrem ?lusscheiden aus
dem betreffenden Ausblldungsavschniit -ruf Wunsch E i n>
sicht zu gewähren.

Beseitigung eines preutzischen Nusnehmegesetzes.
Uns wird geschrieben : Die Aufhebung oder dock wenig,

stens die Änckerung des preußischen Feuerbestattungs-
g e s e h e s ist dringend notwendig . Außer anderen Härten
des Gesetzes ist es besonders die nur in Preußen zur ^Ein-
äfchrrurig urtn -endige letztwillige Willenserklärung , die sich in
der Praxis immer mehr als eine arge Belästigung  er-
w'esen bat. Nun hat der Verein für Feuerbestattung in Berlin
:n seiner letzten Mitgliederversammlung seinen Vorstand auf-
qe'ordert . bei der Regierung nnverzüghich Schritte zu tun . . um
die schriftliche lehtwillige Willenserklärung für die Aeuerbe-
itattunq durch eine Verordnung regieruugsktzits endgültig für
Preußen als nickt mehr zu Reckt bestcbcnd z» erklären und
Mite Kreise von einem unerträglicken EewistenSdruck dadurch
zu befreien ." Man wird den Wunsch der Anhänger der Feuer¬
bestattung . von der lästigen Fessel eiiner reaktionären
Maßnahme befreit zu werden , durch nis verstehen und billigen
Die Favdcrung drS Berliner Vereins , die lebtwillige Willens-
erkläriutg durch eine Verordnung der Regierung beseitigen zu
'asten , muß jedoch als untunlich  zurnckgennesen werden
Nachdem die preußische Landesversammlung zulammengetre.
ten ist, unid somit di« durch die Rsvolution geschaffenen Macht-
besuqniste der Regiernnig sine Einschränkung erfahren haben,
ist es nicht angängig , die Änderung eines Gesetzes ans dem
'Verordnungsweg herbeizufübren . Die gewiß wünschenswerte
und auch notwendige Änderung des preußischen Feuerbe-
itattnngs -gesetzes kann nur auf parlamentarischen
Wegen erfolgen . Am zweckmäßigsten wird eS sein , daß die
relormbereiten Parteien entweder entspreckiende Aküinderungs-
antröge einbringen oder die Regiierung airfsardern . aus schnell-
?tem Wege die Aufbebung oder die Änderung des preußischen
FeueibrstattungSgesktzes in seinen wichtigsten Bestandteilen
herbüzufübren . N'ckt durch Berordnunaen . sondern nur durch
di« Gesetzgebung können bestehende Gesetze geändert oder auf.
gehoben werden . Ein anderes Mittel gibl 's jetzt nicht mehr.

Bernft»rn ge«en das Ratefy 'lem.
Berlin , 24 . April . Die Tivimg der Berliner Konfe¬

renz der Eisenbahnvrbeit -trrärc oridi -iftijjtc stell unter an-
derem mit der ^ roge des R ä t e s r>st e m s . Dos
Neierot hotte Eduord Bernstein  übernommen , der
sich durchaus gegen  das Rätelystem c>usspraS >. Er be-
zeichnete es nlS einen Rückfall ln die ersten , längst über-
wundenen formen der Arbeiter - und Geiverkschofto-
bewegirna . Daß die Räteorionilaiionen olles das er>
setzen sollen , was sich die Arbeiter n»ch iahrzehntelongen
Erfobrunaen geschaffen , das könne nur der glai ben , der
einen starken Kindcralatiben Hobe. Bernstein ging dann
al 'f die Berhältnis ' e in Rußland  ein . wo die
A r b e i t e r d i k t a t u r in der ft-obrif völlig der-
wnolüdft  fei . so daß Lenin selbst ickan sein Snstem
cnifntfe.  Die Ausgaben , die stch die Arbeiterrät ? ver-
niinftiaerwelse st"llen könnten , mußten auch von den Ge¬
werkschaften aelöst werden könn -m . Die i » k den Ablch 'nß
sanaftistiaer Darisverträae aerichtole Politik der Ge.
werkstbaften babe den Barnia wbabt . daß li « die Läbne
zwar laualam . aber dai 'ernd steigere und die Arbeiter
nach Möglichkeit von der Komunktnr unabhängig mache.

Meuternde Kriegsgrsanacne.
Parcklm , 2b. April . In : Gesangenenl iger meuterten

gestern m, igen die russischen  K r i e a s g c f a n a e n e n .
die sich den Anordnungen der Lagerbetzärde widcrsetzte, ' unk
nedec durch dos deutsche Personal noch durch daS rustiscke
H'lsskamitee ?ur Vernunft gebracht werden konnten . Alt-
einzelne der Meuterer z» Tätliclckeiten übrraingen . eröftnetei-

Trierer Brief.
er Puffer alS Kirchenglocke. — F-rühlin , an der Saner . —
«s Sternenbanner . — Neues WirtShauSleben und letzte

Genüsse. ,
Trier , im April.

Wer an Sonntagen i-n einige Sauerdörfer kommt. Hort
>n den Kircttürmen ein schweres, klangloses Lauten , de
Küemrsatz der Dörfler . Seit ihre Kirchenglocken tn den
m  wandern mußten waren sie öbn« Glocken, und iev>
enen ihnen die Eisenbobripriffer . die gegeneinander lloppeln.
ls Kirchenalochen. T> r Fremdling mag lucksn über den Ein-
E dich die Al den sind erfreut , daß ste die Stimme der
änben wieder hören. Es waren tote C-onntage . als ckre
il"üen Itam hl eben. Jetzt traben sie einen Trost gefun-
^n- . . Am Sauerflüßchen . daS zwischen dem luremmi ^ li-
den und deutschen Sebi -et die Grenze scknei>d- t. die drirch des
luffek Mitte läuft , wandert eS sich gut in den FrrMin «l h'n-
>n- Di« Nußbaumriefen tragen daS schwellende feuchtc
staun -ihrer Knospe»' , und grün guckt das neue Leben allem-
°!den hervor. Noch kabl und reizlos l egen dr, De 'ngarten
? -vang . Die nndenra -uben Stöcke sinb erst versckmtten
Fallholz wandert an eine Sammelsielle . um a !§ Pferdenrttcr
'arrbk-wl zu n-erden. Heuer sind -die lu-rembiir -uickcn W -nzer
kn deutschen Nockbrrn gram wegen de» hohen Weinzolls , der
fl  den luxemburgitchen nack Deutschland erngeftibr.
'st'nen liech. Der Qbermoseler Tropfen ist ohnedies ein etwas
v-ntzcirr Geselle , der neben dem vornehmen und sanftmütigen
"ittcl- und Untcrmöfcler nimmer auflommen kann; seit er «in
^ftnc ? Erirafchwän -zchen bat . muß er noch mehr im Win . et
stlwn. . jh,i weißer , fester Landstraße , unter Nußb -inm-
„ke-n. durch enge , alte Dörfer wandert man ? uf deut'cher
"ußwite. während am jenseitige " nahen FInßicker die Serge
^ liipembur-eft'chen Schweiz und ibrer Ausläufer auftteigen
.'k grünen ansgespannlen Maiicn . die chockenbehangenen

°'khl,erden nn-d die lockenden und springenden Hnterkinoer
'̂"ncrn lebhaft an NatunauSschnitte der eckten Tckweiz.

.dln den Rändern unserer Stadt weh! von ,za.hlceicksn Ge-
^uden dar Sternenbanner . Es weht auch von den t âno-
r >tzcrn. di« über di« steilen Bergstraßen des raten Feltens
sttlcrn ,,„d in abendlicher Boleucktnriq itolienisck̂ n Land-
. M-sbildeim gle 'cken Bis in die » wleegenden Dörfer ist das
!!> n ^ verfolgen , und der Moselschiffcr . der »wischen
.^ n, „nd Trier fährt , sieht es zu beiden Ufern von Kloitern
^ alten behäbigen Wecrchäusern und «feubcspounel « n

S -Henken im Winde stottern . Aus den Wftien tauchen große
Rudel von Maultieren aus . die in flinkem Laus an der Mchcl
entlang traben -und im Fluß zur Tränke geführt werden . Auch
dieser Ausschnitt gibt dem Moselland eine ftemdartige Farbe.
Fn der Stadt mehren fick die englischen Aussckriften . Neuer,
dings hat sich auch eine Schießbude im Stodtinnein mifgetan
mit mternationolen Aussckristen. in internationalem Stil . Sie
lockt auch d'e Trstrer MannecweU an, die sich an dem bunten
Vergnügen bi-lustigt.

Die Veilängerung der Alkoholstunde bis lv Uhr abends
bat unsere Gasthäuser und Weunsclenken von neuem belebt,
besonders glücklick ist der Junggeselle , der seinen billiger,
Wein als Mitglied eines Gei'cllichastsvereins nun wieder aus.
giebig an der Quelle trinken kann. S -ountogs blüht den
Famil '-en dieses Vergnügen , und die Vereinsstuben sind voll
von weinfrohen Trierern beide,lei Geschlechts, die sich die Ge-
'egenheit ^ eiusn edlen Tropfen für Friedensvr -'is trinken zu
können, nicht entaeden lasten. DaS Weintrinken wird eine
wrwlcke Andacht, je näber der Pfi ^ r auf 10 Uhr rückt. 91?
hinge das Seelenheil davon ab. als versiege schon morgen die
Weinauelle , so bingcbend widmet sich der Weinfreund dem
R-ebenß -ft. denn di« Stunde kommt, die Stunde nabt ! Und
ö Minuten vor 10 Ubr sammeln d'e aufwartenden Geiste:
Gläser und Flaschen ein ; erbarmungslos wird der letzte kost,
lche Sckiluck dem Gast von den Lippen weggenomme -n. Um
10 Uhr mutz die Tafel und da- Zimmer völlig alkoholfre'
sein. . .

Eßlust und Hunger treiben die Trierer de» Sonntags -n
die Wirt -Däuser benachbarter Dörfer . Da «ber Freundlichkeit
und Dienstberkeft des Darßwirts ora nachgelassen heben und
er den städtisch'« « Gesten wenig hold ist, muß um seine Gunst
gawarben werden . Di « neuesten Zeitunaen . Witzblätter , ein
Modejonrnal für Frau oder Tochter — oder ein guter Tausch-
artikcl bahnen allmählich ein« materielle Freundsckafi an . un
>ie Festung ist für diesmal penammen . Kucken und Butter-
schnitte gehören selbst im G-'tteSländcben der Mosel ftit
Monden der Sage an. Das Letzte, woraus der Städler noch
boften darf , ist weißer Streichkäse — der sog. KlaatschkäS, wie
ihn der Moselaner fewft. der allerdings bei heutigen Zeiten
a«s Sckmalbans ein Götterma -bl bedeutet. Während man a-
mit seine mitgcbrochte Schwarzhrotscknitte polstert , gedenkt
man seus 'end des WirtshauSlebeus von Anno 1914 / 1ts. da
man noch für 2g Pf . einen Fladen Qvst. und Streuselkuchen
und für 40 Pf . eine Rieseuschnitte m>t Schenken- und Wurst¬
belag bclQsunen Imune, A. Kaulitz . Niedei^

Morgen-Ausgabe. Erstes Dlceri. Seite S.
lie inzwischen berbeigeeilten deurs-t« ,, Beivaahunge -trupperr
das Fruer . Sechs Rüsten wurden erschost:-> und 14 verwundet,
darunter 0 schwer . Die Ruh : war in kurzer Zeit wieder-
hcrLrstellt. ^

Polen . g
Berlin . 24. April . Nach einer Meldumg deS . Dz 'errrnk

PoSnanöky " iÜ !>em Mi .rvist<rr« t der vorläufige Haus '-
halt  für des Halbjahr Januar biS Juli vorgclegt worden.
Dr« Ausgaben betragen mehr als 2 Milliarden Mark , die Ein»
nahmen 663 Millionen Mark. Das Defizit beträgt bein-chs
2 Milliarden Mark.

Eine Erklärung des Gsneraks Haller.
Berlin , 26. Aprrk. General Haller mftm am Ostermontag

rn Krotvschin während der Ducchtahet die Parade über diu
l-ortiaen polnischen Trübt « « ab. Dab : ' gab er ^ nuck ce«
..Dücnnik Polski " folgende Erklärung ab : . W-r§ Lri-izrg -rn-
lklangt , so gibt es nur einen Standpunkt ' D a n z ' gLebo rt
Polen und muß polnisch werden!  Das -sackit - n,
West- und Ostpeeußen anbelan zt. so muß man tu sen Gebieten
zu .<->ilfe kommen. Wenn diese Länder den Status quo ew
langen , wie jetzt drs Großherzoztum Posen , dann n-urdsn drefs
Fragen schon geklärt sein ."

Frankreich.
«crn '̂4 Apcil . In der DienStagSsitzung deS sozia¬

listischer Parteitages  in Paris kam eS zu hechg -n
Zi-sammenitößen zwischen Longuet  und R en aud  e I.
Lor.m-et warf Renaudel vor. er habe Mit sein «r Zeitung d« S
Blatt JaureS ', die . Sumanite ". in den Avgruiio stftuhrt.
Renaudel aab zurück: Woher kommt denn euer Geld Wrkf .x
„Pepnlaile ' ? Die Stimmung wurde so erregt , daß man Tat-
lickkeiren t« fuickten mußte . Die Ruhe kehrt: erst wieder ein,
nachtem ein Antrag auf Einsetzung eine ? Ausichustes zur
Untersnchr.na über die Geldgeber des . Populcrcre mrt groger
Mehrheit augencmmen worden war.

Dels 'en und Lnrrmburg.
Lurrmbnrg . 24. April . (Reuter .) Die Verbandkungen

über eine w - rtschaftlickeVereinigun  q Luxemburgs
mit Beloien neiden heute in Brüste ! bea' nnen . Sie sollen ln
Luxemkura feitaesetzi werden , wo die belgilche Abordnung am
Sonntag Ciroaitd wird.

Schwer.

Bern . 24. April . Am 4. Mai wird durck
stimmuna über die K riegs stene  e,entschieden d«
se lange e>hoben werden s.-N. b,S -chr Ertragnis zufmumen

iieinvermvaen "über 1000 ) ' Franken und Erwerbe über
?1>00 Franken . Für Steuerpflicktiae Mit rrnem Perm -rqcn
äs zu 20 ( 00 Fraicken kleibt ein Enverb ms zu -tt>00 Fran .eu
und für st lche mi ! einem Vermögen unter 16 000 Franken cw
Snoetb bis zu 4U00 Frauken steuerfrei.

Bulgarien.
Saloniki . 24. April . In Bulgarien mickt sich seit einiger

-ieft eine starke revolutionäre  P r o P a »1 a "da  bemerk¬
bar. vor allem in den meist:» größeren Platzen . ^ utrge Zu-
san'mcnstoße zwiscl.en der Menge und den Truppen werde^
mrs Sifm . Plulippopel . Rustschuk und E-ewgeli gemeldet . ES
bat Tete und zahlreiche Verwundct .- gegeoen . Laden in#
Ledevsm .ttellagei ! wurden geplündert . Di : Regierung hcch
,-nergftckk Maßnahmen ergriffen , doch scheinen die T u. pen
:,.»>>!q zur erlästig . In den Stödten machst die bolsche¬
wistische Wühlarbeit  rastbe Fortschritte . wo ,,e durch
Ve veneueiten Leben«v«rhä'tniste einen günstigen NahrboSüN
bistuders unter den Arbeitern findet _

Deutsches Reich.
* Eine fffereni! der deutschen Rcrn'utron. Die vieles

b übefttüik̂ den Ercignist« der deistlchcn Rev,1ut :- n ord-
-nd ff''.» ,teilten, die tut' «ft irrderspreckendenD.elsimarn jrr>
ittcn. eln-u Dt orttief »l>n die imgobcurc Fl »!
tf6fn» xu [tfctffcn. ii! eine Ärbeir die ichcr Politisch
’5 (ctr CTn-ür.frit und nrtttinbiq 6cjririinet, die aber sag d«c Krftte
-t c!v> n. n xu übeftioige.. ichcini Ts ist desh.' ,b zu bcarußeu d 'ht Rkdc.ltion des ,D o» I ( cke n 8 e ' chi ck>» ka I e n d e r » e-
dkrnowwe» bat. das wichliasto 7at !acko,imator«°! ,u samm-lu und
i i-,tten Ta- elfte Heft, da-' die C?xccmfic bis Ende Novemorr
-tändelt, ist soeben im Verlag ven stclir Meiner in Lcipgz xc.
Kienen Das zweite, die E'reigniste des Dezember beh mdelnde H:jt

2̂ US Aunft und < eben.
<7. K. Japanische Frauenwrisheit . Man hat Fapem das

Land der Sprichwörter gen-annt , und wirklich ist dort die
der volkstümlichen Weisheitsregeln außerordentlich groß . SSm*
macht nun in einem enaliscken Bl -att daraus ausmerksom , dir
wie großer Teil dieser Sprichwörter sich mft den Frauen bs-
schäit'gt . Solcke Sprickworte werden in Japan noch imnrer
neu geprägt , und sie lieseru einen interestanten Spiegel japa¬
nischer Frauenweisbeit . Deshalb seftn einige Prcckrn aus der
reichen Fabl . di« di« japanische Tckri-ftstellenin Saite mitreikt,
hier wi«deigegeben : „Wenn du Fraucnliebe gewinnen willst,
beginne damit . Geld zu lieben ". „Frauen , die für Ladenschrl--
der un-d Dareubezeichnunqen ein gutes Gedächtnis haben , find
vartri'sflck « Gattinnen ." „Hochmut kommt vor dem Fall , be¬
sonders bei sckiöneu Frauen ." „Frauen und Berge beschaut
man am besten aus der Entfernung ." „Männer , die wedsr
lügen noch schmeicbeln können, brauchen kein? Angst zu haben,
von Frauen geliebt zu werden ." „Sbe du de-ine Liebe in einer
plumpen Sprocke erkl-rst. beiß dir lieber die Zun p̂e ab."
„Wenn Heiratsvermittler eine Frau um ihrer Tugenden
willen anpr - iien , dann kennst du sicher fein , daß sie d»mit
(aeen wollen , sie sei häßlich." »Frauen , die Freiheit sticken,
verlstren sie oft." . Eine Frau , die ihrem Monn wicht zu ge-
kollen versiebt, wird auch kein Verständnis b- i ihm finden ."
„Frauen mit dünnen L-ippen lügen vielt Frauen mit dicke«
Livnen sind träge und eifersüchtig ." „Rur dir Frauen , die
willen , daß sie häßl-ch sind, pudern ihre Gesichter. „Fraurn
bewundern nur Frauen ihre- aigenen Tvvs " „Das Geheim¬
nis . eine Frau zu gewinnen , die dick verschmäht , ist — Aus¬
dauer ." „Gifti <oe Fliegen bähen leucktende Flügel , sckleckts
Frauen schöne Gesiebter." „Männer lacken mit ihrem Herze »,
Frauen mit ihren Lippen." „Frauen , die die Gewohnheit
haben, sich die Lippen zu beißen , sind eifersüchtig ." . Krieg
macht Männer stark und Frauen schön."
* ? ? » * * * ? » * * * » * * * «r* * 9 « K *+ + 99 * 9999 * 9191$
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Wiesbadener Nachrichten.
Dle Zukunft des Nassaulfchen LanLestheaters.

■Sum  schreibt uns : Während seither angenommen werden
Vdnnte , daß die einmaligen Hoftheater als Staatstheater
we -iergesührt würden , befindet sich diese für Wiesbaden be-
ionders wichtige An»zele« eni)eit noch in einem Schwebezustand.
-Ein« endgültige Entscheidung ist noch nicht gefallen , da die
Deckungsfrage der seither aus dem sogenannten Krrnfond^
aen -ähiten .Zuschüsse noch nicht gelöst werden konnte . So soll
auch d>e Schicksalsfrage des Nassau !scheu Landesrheaters erst
«ach Anhörung von Sachrecständigen -KomMissionen gelosi
werden . 'Bevor aber über die nicht nur die Theaterwelt , son¬
dern unser gesamtes Kunstteben interessierende Frage die Ent¬
scheidung fällt , mutz daraus hingewiesen werden , daß die Er¬
haltung des Nassauifchen ' Landestheaters als Staats-
1 h e a t e r sich wohl verlohnt . An dem seither stärkst besuchten
deutschen Kurort mit seinem großen internationalen Verkehr
ist die Erhaltung der nur einem Staatstbeater möglichen
Mufterbübn « wohl begründet , um in vollkommener Weife
deu ' schc Kunst zu pflegen und sie im Interesse des deutschen
«Ansehens auch dem Ausland zu vermitteln.

Um zugleich dem Volksganzen einen größeren Anteil an
den theatralisch -kulturellen Mtislerleiftungen zu gewähren , soll¬
ten neben den Volksvorstellungen an Stelle der Karserfestspiele
An weikeren Nahmen Volksfest spiele  treten . Eine für
eine große Zusä -auerzohl eingerichtete Freilichtbühne  ist
dazu ins Auge zu fasten . Ein geeigneter Platz ist >n dem
Wartturmgelände gegeben , von dem man angesichts der lieblich
lhingelaaerlen Stadt , der Taunushöhen und des Rheins wahr¬
lich in die für den Kunstgenuß notwendig vorbereitende Stim¬
mung oersrtzt v-ürd «. Der vorhanden « Fonds für den dort
.geplant gewesenen Bismarckturm kann als Daugrundstock
Enen-en.

Mit solchen Zi>isi<k>erungen «wird sich das Kultus-
m i n i st « r i u m leichter zur weiteren Eubventio-
«ieruiig  der Wiesbadener Bühne enrlchlietzen . Bei dem
Charakter Wiesbadens at » el-emals naffouisclw Residenz und
den reiche»« Einnahmen , die Preußen gerade av § Nassau und
Wiesbaden bezog, können andere Städte eine Bevorzugung
Wiesbadens , die an sich in jeder Weise , besonders aus natio¬
nalem Interesse novvendch ist. neidlos nicht erbl ' ckcn. Die
Uheaterfraae mutz deshalb von den zuständigen Stellen mit
«Ikm Nachdruck verfolgt werden . Schw.

Allmähliche Behebung der Berkehrsnot.
Die Eisenbahndirekt ',on Frankfurt  er . M.
amtlich bekannt : Vom 2 8. A p r i l an wird der Güter¬

verkehr  allmählich wieder in dem Um lang ausgenommen
werdcn , wie er vor der scizarfen Elnschwänkung vom 14. April
k  I . bestand . Ter Eilistückgutverkehr bleibt zunächst au ' eine
geringe AnzaV besonders dringlicher Güter beschränkt . Nähe«
Äwskunst erteilen di« Güter - und Eißzutadsertigungen.

Auch die amtliche Bekanntmachung der Eisend,chudirektüm
D»ankfurt a. M . über die Wiederaufnahme des P e r -
isrnrnverkehrs am 2 5. April  im beschränkten Umfang
des Fahrplails vor dem lS . April läßt alle , die zu uwa>uftch :eb-
lbarvn Reifen gezwungen find , aafatmen . Wenn auch nur ein
Teil der außerordentlichen Berkehrsnot damit beseitigt erschein!
— so schlimm wie in den Tagen vom 19. bis zum 25. April
-wird es wohl nicht mehr werden . Im unbesetzten Nachbar-
«ebieck hatten di« wenigen in den Stat -onsgebäuden noch zu-
wückgcbliod>enen Decrmlen einen scllwercn Staitd . um so mehr,
ats bekannt wurde , datz da und dort an Güteizüge e«n oder der
«ndere Persoiieuwagen angehängt würde , um Reifende , di« aus
wner besonders dringenden Ursache verreisen mutzten , gegmi
besondere Ausweise mitzunehmen , welche Vergünstigung ins-
Lesondere den zur Leipziger Messe reisenden Geschäftsleuten
zuteil wurde BemerkeuSiverte Begleiterscheinungen der Ver-
llehrSnoi sind , das die Preise für Drosch kcnsagelen zu wahn-
«iblger Höh - empoi sclinellten , und di« . Autoverkehrsgesell-
ühast - n" in Frankfurt a.  M . und in den Nachbarftädten wie
Pilze aus der Eide schießen . Vom Vahnhofsplatz in Frank¬
furt a . M . kann man — ' o berichtet unser kit.-Dericht-
«rltaiter — für sehr teures Geld , wenn man sich rücksichtslos
chncn Platz auf offenem Lastauto gegen '49, 49 « nd noch
«nehr Reisekonkurrenten erkämpft hat , nach Friedberg , Bad-
Rüubvim . Hanau und vor allein noch Darmstadt fahren . Die
Fahrt nach Darmfladt kostet z. B . 15 M ., sie wird jcd«m Deil-
mehmcr . der zwei Stunden ' auf den eisenbeschlagenen unförmi¬
gen Lastautos inmitten einer samumardigen Staubwolke
znbr ' ngen mußte , eine  ewig denkwürdige Erinnerung an
Ostern 1919 bleiben.

Der Tarlfadschlnh Im Hotel - und Gastwirtsgewerbe.
Am l . Mai 1919 tritt in Wiesbaden ei» Tarifvertrag im

Hotel - und Gaftwirtsgewerbe in Kraft , welcher zwischen den
Unternehmern und den Hotel - und Gaftwirtsangestelltenver-
bänden kürzlich vereinbart worden ist. Eine am Freitagnach-
rnittag im .Deutschen Hof"  stattgefundcne Versammlung
der Hotel - und Gosttivirtsongestellten , die die Abmachungen
lbesiätiglr . war au -herordentiich stark besucht . Zunächst erörterte
der Vorsitzende des Verbands der Gastwirtsanqestellten
G . K r o n i e r di« unlängst vom hiesigen Demobilmachungs-
vuSschutz erlassene Bekanntmachung , betr . das Hotel - und Gast-
Wirte-gewerbe , die ihm unzulänglich erscheint , da sie den Arbeit¬
gebern in bezug auf di« Entlassung weiblichen Personals Hin¬
tertüren offen loste ; man müsse versuchen , gegen diese höchst
unvollkommene Verordnung anzukämpfen . Im übrigen ve-
tonte der Redner die Nol >r>endigkeit einer einheitlichen Orga¬
nisation , di« alle Kategorien im Hotel - und Gasvwirtsgewerbe

f um fasten müsse. Sodann ergriff Herr W . Görres  als Ob¬
mann der Tarifkommission das Wort , um über die Verhand¬
lungen . die zum Abschluß des Tarifs führten . Bericht zu er¬
statten . Er betonte zu Anfang die Schwierigkeiten , denen
man hier begegnet sei, als man analog der Lohnbewegung der
Hotel - und Gastwirtsangestellten im ganzen Reich, auch in
Wiesbaden vorgegangen sei, um bessere Lohn - und Arbeits-
lbodingungem durchzusetzen . Die Bemühungen seien schließlich
«der von dem besten Erfolg begleitet gewesen . Die Verhand¬
lungen . an denen sämtliche Gehilfenorganilationen , so die
Portiervereinigung , der Wiesbadener Kellneroerein , der Deut¬
sch« Kellncrbund , der Verein Wiesbadener Hoteldiener , der
Verband der Köck;« und der Verband der Gastwirtsgehilfen
»einerseits und andererseits die Hvtelinhaber und Restau¬
rateure beteiligt gewesen waren , nahmen , wie schon erwähnt
eine » guten Verlauf und wurde in allen Punkten eine Eini¬
gung erzielt bgzw. die Forderungen der Organisationen ange¬
nommen . Der Redner bezeichnet « e? mit Genugtuamg . datz
hier ' m belebten Gebiet ein höherer Tarif erzielt werden , al?
sn den Nackbarst !dien deS unlvfetzten Deutschlands , und gab
am Anfchilntz hieran die einzelnen Sätze bekannt , die je nach
der Kategorie der Angestellten oder Bediensteten verschieden
hock gestaffelt sind . Es handelt sich in allen Fällen um Mmi-
mall -öhne eventuell mit Wohnunasentschädigung und Ver-
priegi >ngk.geldern . Auch fiir die Hllfckvnaestellten und weib¬
lichen Hilfskräfte habe sich die Taröfkommission in der uneigen-
tnltz'asten Weis« eingesetzt and manches si'ir diese herausge-
Ablagen . (Wir behalten uns vor , zur genauen Orientierung
tauf die einzelnen Sätze des LohntaiitS Gäter zuiückzukom-
ßocu.  Die Schriftl .)

— Levensmittelvertcilung . Auf den im Anzeigenteil alb-
gedruckten Wochenverteilungsplan des Magistrats wird hin-
gew'-efen . über die zur Ausgabe kommende Fleifchmeuge folgt
besondere Mitteilung . Bei der .Verteilung von Zucker mutz mit
gröb :möglichster Sparsamkeit vorgeganaen werden , da — wie
früher schon mitgeteilt — die für die Belieferung Wiesbadens
zuständige Zuckerfabrik Fraukenthal ihren Betrieb einstellte
und eine anderweitige ausreichende Zuckerbelieferung bisher
nicht zu erreichen war . Um eine Streckung der Zuckervor¬
räte  zu erreichen , werden neben einer Kopfinenge von
125 Gramm Zucker bis auf weiteres 126 Gramm Kunsthonig
wöchentlich auS -gegeben . KunftlMiig eignet sich zum Sätzen
von Speisen und Getränken fass ebensogut wie Zucker. — Ben
der zur Verteileng kon'menden Datier  handelt ês sich um
behördlich gelieferte AuslaudSbutter . Daraus erklärt sich der
-ne' ter erhöhte Preis . — Salzheringe  sind >n genügender
Menge vorhanden und werden in den nächsten Wochen regel¬
mäßig  zum Prois von 2 M . das Pfund zur Verteilung kom¬
men . — Infolge Aufhebung der Bewirtfchifrung der Inlands¬
eier ist die Stadt Wiesbaden vollständig ohne Eier.  Selbst
die notwendiaften Eier siir Schwerkranke konnten seit 4 Tagen
n'cht mehr geliefert werden . Der Magistrat bat untcrni
4. d. M . die Bezirkseierftelle rechtzeitig auf den bevorstehenden
Dkangel aufmerksam gemacht und um Lieferung ersucht . Es
sind auch 199 909 Auslandseier in Aussicht gestellt worden . Die
Zuweisung ist aber wieder zurückgezogen worden . Da der Ver¬
kehr m-t Inlawdseiern vollkommen frei ist, mutz derjenige Teil
der Bevölkerung , der auf 'en  Genuß von Eiern Wert legt , ver¬
suchen, sie im freien Verkebr zu kaufen . Der Magistrat
der Stadt Wiesbaden ist nicht befugt,  eine Anordnung be¬
züglich der Eiererfassung auf dem Lande zu treffen . — Leci-
kerrin und Haenietoaen kommt , wie in der Vorwoche , in sämt¬
lichen hiesigen Apotheken markenfrei cm jedermann zum
Verkaaf.

— Höchstpreise für Wolle und Wollwaren . Das Nerchs-
wirtfchaftsm ' nister :um hat durch Bekanntmachung vom

' 9t . Rckirz 1919, R .-A. 84 , die Verordnung über die Höchstpreise
für Wolle und Wollwaren vom 22. Dezember 1914 außer Kraft
gesetzt.

— Der Warenverkehr mit den besetzte» Gebieten . Wie
das „Mainzer Tnqvlatt " bört , hat das Reichswirtschasls-
minilterium Köln , Blaubach 1, eine Stelle für den Waren¬
verkehr der besetzten Gc : iete errichtet . Wünsche über den
Verkehr von und noch dem besetzten Gebiet können unmittel¬
bar an dies« Stelle gerichtet werden.

— Aufhebung der Brrordnung über Bucheckern. Nachdem
die Zeit der Ernte für Bucheckern abgeschlossen ist, hat der
Reick.sernährungSminifter bestimmt datz die Verordnung über
Bucheckern vom 89. Juli 1918 mit dem 15. Mai 1919 outzer
Kraft trist . Bis zum Ib . Mai bleibt den Sammlern die Mög-
lickikeir der Bvrwert ' .ng d-w gesammelten Bucheckern nach der
bisherigen Verordnung . Darnach kann drs gesamte Sammel-
ergebisis an die von den LanteSzentralbchörden eingerichteten
Sammelitellen unter Geltendmachung des Anspruchs auf
rückliefcrung abgeliefert werden , oder es kann die Ausstellung
eines Sckl iliscbeins zweck? eigener Verwertung in den zuge-
laffenen Ölmühlen beantragt werden . Nach dem 15. Mai 1919
wird der Reichsnusfchutz für pflanzliche und tierische C!« und
Fette Berlin . Bucheckern nicht mehr obnehmen . E>s liegt da¬
her im e gknsten Inte :esie der Sammler , alle etwa noch nicht

. abgclieferten Buche kern nunmehr umgehend bei den Abnahme¬
stellen gegen den hoben Sammellobn von 1.60 M . bis 1,70 M.
fiir das Kilogramm abzuliefevn dam -t sie nicht der Berwer-
tungsmöglichkeit der Bucheckern verli -ftig gehen.

— AuSzrbrochen . Die berückstigten Ein » und Ausbrecher
Montreal und Eckert haben sich am Freitag aus dem hiesigen
Ger ichtsgefängnis entfernt , nachdem ihnen von einem Aus-
lülsi -gefüngenenwärter die Gefängnistüren geöffnet worden
'-a >en Der Gefängniswärter m >t sämtlichen Schlüffeln ist
mit den beiden Gaunern aus und davon.

— Diebstähle . Im der Nacht vom 21. zunr 22. d. M . wirr-
dem auS einem Garten an der verlängertem Westendftratze
8 H ü h n e r fcwie l Hahn gestohlen . — Ferner wurden in den
letzten 3 Wachen aus einem Landhaus die folgenden Gegen¬
stände T ebesbente : ein roter , etwa 16 Meter langer Garten¬
schlauch mit Messtngrobr und Mefsingverbindungsstücken nebst
Schlaachwagen , ein eiserner , runder , grüngestrichener Garten-
tirch. fünf eiserne , ebenfalls grüngestrichene Gartenstiihle mit

- .bnlzlatlensitzen , seckis GaSlüster , teils auS Messing , teils ans
Bronze mit Glasglocken . — Am Freitagabend wurde in Elt¬
ville  bei emem Schweinezüchter eimaebrechen . Es wurden
drei schwere Zi 'chlschweine dabei gestohlen , welche an Ort und
Stelle abgeichkachtet und auf einem kleinen mit eine.m braunen
Pferd hefvannten Rollwäqeichen . wahrscheinlich nach Wies¬
baden transportiert . Vor idem Ankauf wstd dringend gewarnk.
Demjenigen , der Mitteilunaen zur Ermittlung der Diebe
machen kann , wird eine <nib Belohnung z»gesichert . — Es wird
darauf aufmerksam gemacht , datz bei der hiessgen Kriminal¬
polizei (Zimmer 4al eine Plüsch - Tischdecke  liegt , welche
in lekter Zeit gestohlen worden ist. Der Bestohlene kann sich
melden.

— Die ..Stndentischln VolkSimterrlchtskurse für Wiesbaden und
Nmgcpriid IE. B l" , bcbri, ihrer Zötigkeit-rbcreich wiederum erweitert,
und zwar werden in der nächsten Zeit Abende veranstaltet , die der
Kunst in Bveiie und Prrla gewidmet sind. Es werden stets ein oder
mehrere Dickten becw Kompcnilien zn Worte komme», aus deren
Scköpnmprn nack kur-cn cinleitenden Bemerkunacn über ihr Leben
„nd Cckassen eine gceigncte Auswahl jtira Portrag gelangt Nam¬
hafte Künstler hoben kcceit« ihre Mitwirkung zugesiqt: um weiten
Kreile» den Besuch zu ei möglichen, werden Kertcn zu volkstünilichen
Preisen zum Berkonf gelangen.

— Kleine Notizen« Eck reibers Konservatorium
der Musik  beginnt seiucn Unteiricht am Montag . Für die Au?-
bistnngdklassen in Bicliuspiel sind Fran Betty v. d. Beick und Herr
D Wolf, l . Kcnzcitmeister am Kurorchester, als Lehrkräfte ge-
Wonnen worden.

Bonberichte über Kunst. Vorträge «nd verwandtes.
* Residenz-Theater . Sonntag , den ?7. April , nachmittags 8 Uhr,

halbe Preise - , Die Sckissbrüchigen". Abends 7 Uhr: „Tre tanzende
Nvniphc". Montag , den 28., abculs 7 Ubr. halbe Preise : ..Lanzelot
und Sondere,n ". „Die Cckulreiterin "'. Dienstag , den 2!>.. 7 Uhr:
. Inana ", „Hoheit" , „Die Mücke". Mittwoch, den 3,>.. 7 >lhr : „Die
tonende Nymphe". Donner - tag , den 1. Mai . nachmittag? Z Ubr
und abenls 7 Uhr . geschlossene Borstcllnng des Arbeiter -Bildnngs-
misschunes: „Die im Schotten Icbcn". Freitag , den 2., 7 Uhr:
Künstlerische Tänze von Adriinne -Ursicka Sacker Vorher : „Inana ".
Samstag , den 3.. 7 Uhr, Uraussührung : . Die große Vergangenheit".
Lustspiel in 3 Akten von Franz Wagenboff.

* Kurhaus . Montagabend sind« un! 8 Uhr im großen Saale
zrm Gedächtnis Harrv de Gaimr ? ci» feierliches Konzert unter
Leitung des Musikdirektors Karl Schmicht im Abonnement statt.
Tem Sinne der Veianslaltung entsprechend bittet man von Beifalls-
bezkignngen a.bsc-ben zu wollen

* Musikhistcriscke Vorträge . Der bekannte einhermiiche Ton- .
künstler und Dusckschriftstellcr Edmund >!bl veranstaltet am 3ll. April,
7. »nd 14. Mai . nockmiiirgs 5 Ubr, in seiner Wohnung Dambach.
tal 10, P ., drei musckbislorische Vorträge mit Vorführungen am
Klavier über die Tbcmen: . Ein Blick in Beethovens geistige Wcrk-
stälte", 2.' »Die bö' cn wir Musik?", 3 „Drc mu>lkalische Moderne".

Musik » und Dovrraqsabende.
* Hans £ 9>«n, der am 10. d. M . lm „Literarischen Berein " bei

seinem Lesealend einen so starken künsllcrifchrn Erfolg errang , wird
lounmnt «» Miuwoch. abeuts 7 Uhr, im blaue» Saal«

Morgcn -Llnsgabe . Erstes Blatt . Nr . 184.

des Zttilkasinod nrchmals lesen. Und zwar beschließt
„Literarische Verein " damit die Rcihe feine: dieswinter.
lichcn Vorträge . Der Dichter bringt diesmal zwei andere Ardeip,
zu Gebär . Eine noch ungcdruckte lustige Alt-Berlmer ÄejqiMx
„Rickchcns Biautsuhrt " und eine sehr svanneude SpukgeschichteDom«
in . Sir " aus seinem Novcllenland „Narren oer Natur ". Die Kan^
vaä 'sragc hat diesmal sehr rcge eingesetzt. Dem Dichter ist ein Boiler
Saal gewiß.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC. Biebrich. 25. April. Die letzte Stadtverordneten,

s i tzu n g unter dem Vorsitz von Dr . W. F . Kalle erteilte ihre 8c,
nchmignng jnm Anlauf von 1 Ar 55 Quadratmeter Gelände vo,
der Girßherzogin Charlotte von Luxemburg an der Sa -lgasse ;nm
Preise von 12 M . für den Quadratmeter , ebenso cinstimmig zu d?„
vom Magistrat Icar .traaten Bau eines neuen Sparkassengebäuaezaz
der Elisc-Kirckner-Straße Tie Vorarbeiten haben schon früher
ihre Erledigung gesunden. — Stadtverordneter Heich hat die foigett.
den Anfragen an den Magistrat gerichtet: „Was hat der Magift-ij
bisher getan znr Untcrjtntzunp des notleidenden Handwersz?
Ist der Magistrat bereit , zur Beschassung von Arbeitsgelegenheit fix
das bcsenders darnieder liegende Lanhandwerk und zur Hebung der
herrschenden Mohnungs-r.ot die Errichtung von Wohnhäusern tmf
Kosten der Stadt ereutucll mit staatkchcr Unterstüyimg, nnverW.
lich vrizuncbmen ?" OberbürgerNieistcr Geh. Reg.-Rat B a zt brant.
woitete die Anfragen in klarer , durchaus erschöpsender Weise, ist
führte aus , daß Sitagistrat und Demobilmachungsausschuß audam:,d
in der Sache bemübt genesen seien und auch in der Zukunft seu
würden . Es sei geschehen, was. nur immer Hobe geschehen konuen.
In dem eben hcllblcsfeiien Bau euiez neuen Sparkasseichüms lüge
der grelsbare Erfolg der einsckläi.igen Tätigkeit bereits vor. .f«,
weiter er. sei der Au-bau der Hobovzollcrn und Herzog-Lldolf-Süiilr
in Aussicht genommen Die Firma .Kalle werde ihrerseits , Ijefeb
ein greifen durch den Bau von Arboiterwohnbäusern . Aus diese Wale
werde für Viole Bvnhandwerker Gelegenheit zu lohnender Beschäiii-
gwng gebeten. — Die vergefchlaaene Ansteliuna zweier Beam.tea
wurde aus sormellen Grünten torläusig von der Tagesoedmiiz a6.
gesetzt. — Äusterhall der Tagesordnnna wurde unter dem SXu-Sbtud
des Darkes Kenntnis genommon ven einem Vermächtnis in Höhe dm
5000 M., welches der kürzlich verstorbene Ehrenbürger der Strdt.
Gchcimrat Dr . Kalle, im Interesse der Stadt gemacht hat . — Stedt-
vcrordneter Sckulz regte einen Beschluß on, wonach für das Lyzeum
ein Neubau zu e.-ri » lcn wäre Tie Bersamnilunz überwies die A>„
oelegenheit vorläufig dem Mag-strat zu eingedender Prüfnnq . — An
Verfolge einer Eingabe des Verbandes der Gemeindebeamten für
den Regierungsbezirk Wiesbaden ist den auswärts wohnenden Pensis-
nären der Stadt ein Satz von 50 Proz . der deir Beantten bewilligt«
Teuerungszulagen zupcstanden werde».

Sport.
•  Fußball . Die 1. Mannschaft des Sportvereins Wiesbaden triv

Sc

statt und beginnt - .. . . ._
tritt in Worms der 1 tnMannschaft der dortigen „Alemannia gegen¬
über. Absohrt 12.15 Nbr ab Viktor ia-Hotcl.

* Verlegung ter Hamburger Rennen nach Hanno»» . Die insolge
des über Homlmrg reibängten Belagerungszustandes verboten«
Seine * Frühjahrs , ennen werden möoinberweise nach Hannover bn-
legt werden. Jedenfalls bat >ich nack der „B. Z am Mittag der
dortige Renilvnein erboten, die Hamburger Nennen mit EüiwillM »g
des Hamburger Rennklubs und aller Beteiligten am nächsten Sonn¬
tag und Montag aus seiner Bahn in Hannover lausen zn lassen.

* Der Deutsche Reichsausschuß für Leibesübungen hielt am
12. April in Berlin seine erste Johresverfammiuiig nach dem Krieg:
ab, in der die Neuwah ! des gesamten Vorstandes vollzogen wurdc.
Zum l . Vorsitzenden wurde an Stelle des !M Jahre 1910 verschiedenen
Staatsnnnistkrs v. Pvdbiclsk , der dlnterstaatssekrctär im Reichs»
des Innern Theidor Lcwald  gewählt Tie neuen Satznni«
wurden einstinimig cmorvemmen. D̂ie Haltung des Daritands

Billigung : nach wie ror sell versucht werden, unter überbrückimgeller,
Gegensätze bre gemeinsamen Ziele der Forderung der Polkskcast ontz
gemeirfom zu erreichen Der für das Jahr 1919 aufgestellte Arbeits¬
plan wurde genehmigt, er siebt eine umfangreiche Werbearbeit
ein Iuaend - und Spielplatzgesetz sowie allgemeine Zeitungsproo»-
ganda vor. Tie Auiliibiuugsioim aller Zweige der LcibesübunM
soll durch Staliriirlelikurse gehoben werden. Die ersten >enls««
Kampsspiele wurden endgültig für da? Jahr 1921 sestgelezt, mit fen
Vorarbeiten wird sofort begonnen werden.

Gerichtssaal.
WC. Schwere Bandendiebstähle. Wegen einer ganzen Anr-dl

von Diebstählen , re,übt . »achtem Wan sich zu diesem Zweck i«'
sommengeschlosicn. in der Kapcllenstraße, Mauer -vsse. MM
In oste ustv., verur teilte die Strafkammer drei junge Leute, tiiat «"«'-
Diebe, Sch. zu l Jahr 3 Monaten , G. zu l Jahr 8 Monackd
8i. zu l Jahr 7 Mtiiateu Gefängris , je unter Ausrechnnng
sechs Wochen llvteiluckiingöbaft . ferner wegen Hehlerei eine Schweste'
des einen Diebes , die Ebeirou H , zu einer Woche Gesrngnis >»n
Aussicht aus besingt «' Begnadigune. und wegen lLewerbepouzer-uoer
tretunx einen Äilbandler zn 10 M. Geldf-rase.

vc . Umfangreiche Salve,san -Diebltäh !« sind (wie seinerwit
richtcrl auf den Sechster Farbwerken verübt worden, Diebstah.e, w
cs möglich machten, daß zeitweilig ln Höchst und Umgebung «
rj—  r . s„r • Nur Mmschwungroller Handel damit getrieben werden konnte.
Teil fanden dieselben ihre Aufklärung , als am 15 März einige

■mi
den Farbwerken bischästigte Personen , der LaboratorinmsgckU-
Otto Buckes, der Arbeiter Fritz Grzynskr, der Laborant
Bacher wegen gleicher Diebslable in Haft genonimcn wurden.
Leute haben zusammen mit dem Kaufmann Herminn Buni« m"
und dem Elektrrtcchniker Rudolf Dreibhclz insgesamt >00 Flaschv».
Salvarsan , ferner 25 Kilogramm Quecksilber, wie sie zugesteheu, wv
genommen, angeblich ebne die gieße Geiohr z» kennen, die ErDw «^
dadurch drohte, und inrtet veränß . rt . nm sich aus dem llrlos ea»
Verlegenheit!i! zu befreien, in denen üe sich eben b»sanden. Dm«
Urteil der Straskarnmer verfielen Backes, Grzhnsk! und Dannuft>
zu je 3 D . zu 1 Monat , Bacher zu 1 Woche Gefängnis , letzten
Straf « gilt als verbüßt.

steht, lesen wir - In einer Bauernkneipc in den Marschland;» ,.
burgs . Tie dörfliche Jugend , die fick mannbar werden fühlt,,m .
den Tisch versammelt . Ein Sichzehnjähriger „schnieißt" ein pl!>
Runden " Grog Mackt 2l (, M . Der Bengel legt sie, ol- wz"sied-

t Fie a ue». UIII l u, |iuic lj,ui er unsu f̂inucn, äjic «.u. i i—
welche dielen h-'s' nvNKsvrllen Jünglingen Äclbnichten zuw
aufspiclien, cihiciten für ihre sechsstündigeTätigkeit Alann für
150 M . Das send « lebt .- Tatsachen.

Aus unserem Leserrreise.
Mtcht vrrwtn  bftf emlenbunom weroen weder lurttckaelande.

Vermischtes.
Jugend von heute! Im demnächst erscheinenden Märchest

„Deutschen Volkstums ", dessen Inhalt uns bereits zur Verlugu"»!

Hl

Der Weg nack Bierstadr  spottet ,eder Beschreibung

soure rocicrn u. ucn unserer lu  1 . »t^ ß
ickonsten Wege und gleicher Lage verdient seitens der waßgeve ■
Belörden (Land,aisamt Regierung ! eine gehörige Beachtung '
Abbilse dieses nestmibeittnidrigen Zustandes Warum bird ^
nickt ordnungsmäßig geeprengt? Den Bewohner,e der ®!fr|I“.v,te
Hölw ist meines Eracktens gänzlich die Möglickleit genommen. ^
Wohnungen turck diese intensive Staubploge lüsten z» können. «

* Deshalb werben die Heidengräbcr  auf dem Südsc>e
von de» letzten Fliegerangrissen nicht mit Namen und Kreuzen
sehen, daß man die Ruhestätten der rlnzclne» Verunglückte» >
kamt? L-
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Saalbau „Zum Taunus“
: : Nm eröffnet! Hambach . Vollständig renoviert!

Swnraln Kaffee " Herrliche Terrasse
Scjja?alcs_ ivance Spicgclglatt<i mU rom,l± M a.

Eigene Konditorei . Parkett -Tanzfläche . Ka .lteu .war me Speisen

Bohnenkaffee. ■ t ja Weine in Glas u. Flasche»

mmmm  Schöne Fremclcnzimm ct  mit u?i(l ohne Pension.

Im Ausschank das beliebte JBlCV der

Brauerei Felsenkeller , Wiesbaden.
Empfehle mich meinen werten Gästen, Freunden und Bekannten, sowie

den werten Vereinen. Gastwirt StClIll.

Brennholz
oeW’nittrn u. unneicbiiüt..
liefen pceivjpert
Rudolf Thomas.
Süftcnierf,_ Braubach/Nh.

4 ,Magerkeit4
©diöne. fette ftörperfora.
fc miire iiriental Stroit*
litten , a. für tHeimuMlc-M.
u SriimortH’ oreion 'trilnt
m*tb Medaillen u tftircii"
lud . in 6—8 Wvdwu bis
8H Psd . stivn.. gaiuiil U>>»
fdebl . SUutl rmrf £ tr.
icrtl ! Bi-Ie Tantsckr Pr.
Tofe ,00 Li b MI. Poi !-

„>r ' s od Narlm lstatirtl
D. ttrarn »«einer u 6 ».
(S.m.b.i?. Leilti »_ft*. 3ü/j9

B*M  S B H~  B BtlttPBBBBfliBStBBBSiHBBBatBBBBB

Neu! Neu!

Wiesbaden3 am Elsässer Platz

bouuUg , «len tl. April, von nachmilUgs
3 Ulir ab geoflnel.

Bas schönste und eleganteste
Jahroerpüpn dar Saison.

Um gütigen Zuspruch bittet jaH . Husar.

Wütiiners BierstubeZur MücfcerMIMe
Goldgassc 21.

PS&~ Guter Mittlers- und Abendtlsrh. TW
Gebrüder Wagcinann , GioOweitiliandiung.

Schöflerbnf Main*, Groß ! ierbrauerei.

Nach

Chausseehaus
ab Lahnstraße % Std.

Viel Geld sparen
alle Damen, bie ihre Kleider selbst anfettiflen; mr$ altem
Stoss In» 11»ru genchiel werden. Beginn »euer Sit,netter,
tnrse. Annield. täglich Daselbst werde» dir Slvsse auch
-ugeschn Ile». nebeltet u. ortflrpttbl, so detz eöe Dam,
il,i Kleid selbst verieiliqen lann. la vmpfeliluiigon.
Zu chneide-Lrhr-Anstali fi rNiflrtf Kapellenstraße 3.
uub Damen chr. isr rri l/ « IHUilll , Parterre.

kAiMujtei-UsüöiH.MN
——— Keprllenstr. «, Part . — —

empfiehlt sämll. Schnittmustern Mast n. jed. Journal
für Darm-n» und Jfurbcrnnrberobe.

Cyklus von5 Vcrti ägcn über das Thema;
„Frauenforderungen

der Gegenwart 11.
29 . Aprils justlxr » ! Or . Moborlt

„l,la Fruu lui U. G. u. ”»
7 . Mals Frau A . Reben : „

„.Stau Illehe Jugendämter“.
Frau 1. Ruulsen : „MutterschuU “ .

Oie Vortrage linden,» dar Anis «los Lyzeum I.
am ScUloßplatz , abends 8 UUr , »UtU

Eintritt frei , s- s
VerMn Frntienblidung - Ver -I«

irauenstiiiliuiu . Fntiiemd .iiiiiirerllt.
l' ruTlnxUlrrri 'ln Ilianeli -N«»*«» lnr I r.men . Unnnrecht

|>ie Vortrag« sind genetunigt._ *':!i 1

Bflrtfieie
sowie fbe An Souler*
In -nfuip nitb fidier ue-
hilt mit

Anlisykon.
aneiiiftlnuf !iei Send,

iltlii ir.riurHe 101.

GesWi.Msehiungen

HolzschneidenT
mii sahrbarer Maschine ülernimml

Tel. ISSO. Otto FbSler , A Lslraste 22. Tel. 1559.

Guter reichlicher
Mittaaslisch

Dchwalbad-er Str . 57, 8 r.
Bausbesttier!

Ersnbi . Ardiitrlt übern.
RuSriibr , vvrr Notiivhug
u reiiial Äoiirnanschl. für
ftir flniib,"efenan äir tbeit bei
tiiüioer Berechnung Cfi.
ii. Ä. 779 aii b. Taa bl.-B.

Architekt
übernimmt zrichneriscli?
Arbeiten all An itni :febe
.' ccedmurifun . Kosten.An
fdiläoe. Cffeit ir 2. 779
ait den Tagbl .-Vorlag._

Arcyiletl
übernimmt Enlwürie n.
Baufübruno au »kriedeiis-
orefsen. Offerten unter

n, den„TagbI.-V

Ul hllWbelitzel!
Zeichnungen. Kaften-An-

l'rbläae Bauausinbrungeu
?ur Einrickiung vmr

Notwohnungen
mit Gcld?.rrfchüfi. d Sindt-
gemeindc übern . Arrbitrkl
billig Anoebeie u G. 782
«n den Tagbl .Verlag.

jKristall-Palast
• Schwalbaclior Str . 71 — Toi . 829... . .. . .. .. . . OaB"m

□

Abt„Restaurant“
Täglich

Gut bürgerlicher
Mittagstisch3.50

iReichhaltige Abendkarte
Cafe SlramSfieim

Kheiatiroinotinda iwiselien Biebrich u. Schierstein.
Guter Kaltee (uueli Bol,» nlr ll -e).

Gutes Glas Urin und helle und dmikie Mer«.
Grotie und kleine UesellschafU/iinnier.

Telepliou 204.  Telephon 294.

Gegründet 1042.

Spedition.
Versicherung . Rollfuhrwerk. Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.
fVBöbeStransporte

unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Sfadtumzii |ge.
Verpackungen.

flutomobil -Last -Betrieb
Lagerung

von ganzen Wohnungs - Einrichtungen im
„Wiesbadener Möbelheim“.

Safes. — Sicherheitskabinen.
800 ) qm Lagerfläche.
Reisebüro:

Kaiser -Friedrich -Platz 2.
Amtl Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

u. direkte Verbii düng durch eig. Telephon zentrale.

Französische
Ueb erzetzu ngen

Ein -u.Aus fuhr-
Genehm iyunyen

fertigt
Julius Triboulet.

Friedrichstr. 31, Part.

Übersetzungen
Deutsch Iran . .. Ennliick
Briefe usw. bill. u. Diskr.
Dodbeimrr Stcnke 20. 2.

MWItiWW
in unbeschränkter Anzahl,
alle Schrril >maichinrn -Ar.
beiten, audi nach Diltat.

i sowie tldrrilenlchreibrn
fertigt sauber u. vünkllick

Semöimüz.6Aeidslshs
im UM.1!MsMt
Dobbeimer Siraste l.

Zimmer 20. 2. St . FS12

Sehreibshibe Sei»
Kirchqasse 22 >■

Abschriften.
Vervielfältigungen.

Uebcrsetzungcn.
Französisi he Gesuche.

LRETTEN MAYER
Hauptbüro : Plikolasstraße 5.

Toleplion 12 —- 115 — 124 242 2376 — 6611.

DjWen
Soiepltipnpn
6tensZr.-AO.khM0
Mjchineiihittilt
|r. u. engl, übersetz.
llnierriA usw.

rasch, diskret, bill'g.
Lsua's 6Ueibslude.
Plcichstr. 23 Tel.iMl.

! Jetzt wieder prompt lieferbar!
in bekannter Güle:

(u k Ä)  ßleichsoda
H»o0untol - ffaschpulvep

Mainzer - Rad - Wasche * tratet
Schmierw aschmittel

K. A—Seitenpulwer u . - Seif®

Hochgesand&Ampt, Mainz
Seifen - u . Seifenpulver - Fabrik.

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
sertige » sosurt 373

Gebe . Neugebauer . Taiitpfschreiiterei.
Cchwalbacher Strafe 36 . , Telephon 411.

Julius Löffler
11 («Obciistrasso 11

Fernsprecher Np. 513 ©.
Ißstallatiimsieichift für slsktr. Licht- &. Rraftsnlsgsa

Gas und Wasser . 541

MM-MklB. -SAtze.
«amaschrn. HSie. Romane . Musittastrumente , Motor»
und Fatzrräber, thotogr . Apparate , Spiels chen. hoffet»

Gold- ». Silbers « sten, sowie Waren aller Art
kauft eets sL CKtt TtAxsln , ^°ch zahlend

Maurit U4str. 8 M mitiupir . 8.

Anttke Porzellane.
bunte stu fe»siche, Miniaturen . E»nail -? o rn werde«
von g«!e » Sammler sestr s«l bemhtt . Lss r̂t . unter
F . 753 «n de» Dagtl .-Pert . erlu-ten._

Nähmaschinen
renor eri iachgeinän unter
choranlie stiiidolvb. Mrch..
istrankenii raste 14. Part.
Poulurte «cuÜLt.

in Handel u. Industrie finden
ihre Intere ' sen -Dertretnug nur
im Zentralveiband der Handlungs¬
gehilfen . lieber 100 000 M tgiicder
haben viele Millionen Mark an
Gehaltcaufbefferung bis jetzt erzielt.

WfWfisiielle fliiMe 14,3
1— 3 Uhr. F 333



^ Wribtich« Personen )

[ tianlrrcünnilche»Personal̂

Jedjn. Süro in MbH
sucht für I. Mai schreib«
nroschmengewandt. u steno»
graphiekundig. sGabelsberg.)

Fräuiein.
Offert, »r. Gehaltsanspr. unt.
L. 78i an de» Tagb!.«Verl.

_en - und
Hand.rrbiiteri neu

für Weißzeug ge,acht.
_Kl . Weberga üe 7.

Mettde MM!«
zur Leitung eines.DVien-Kobe»-Mß.ers

SWüÄIs

Putz.
Tücktige2. Arbeiterin sofort
gesucht.

Jürtzens, Michelsberg 2.

hie perfekt französisch, engl,
korrespondiert, per sosort
gesucht. Ausfahrt. Offerten
pnd Zeugnisabschrislenerb.
Offerte» unter T. 780 an
den Tagbl.-Verlag.

MIÜI
zum Bedienen der Kundschaft
sowie zum Zeichnen und
Sortiere» der Wäsche von
Waschanstalt gesucht. Schöne
Handschrift». gutes, flottes
Rechnen eriorder ich.

Eintritt sofort oder später.
Gutbezahlte dauernde Stell.
Off. u. » . 70m Tagtl .-Verl.
Erste, durchaus brauchekund.

K CAhmrsn gesHt.
Waren haus

WusMlNhG.m.b.h.
In ein elektr. QMrfxift

wird <ur Verlreturg ei»
Fräulein

gesucht. Kaution Beding.
Mb . Bismar ckr ing 87. l r

Lehrmädchen
oder

lWhM MMW
stickt Parfüm. Mstaett -r
Ecke Laug- u. Webergasse.
sHrblich es Per sonal )
Best. Mädchenz. Mitbrlke

s. d. Svreckstundeb. Svez.-
Arzt (Ohren, Hals. Nase)
gesucht Nikolasstr. 24, , 1Schneiderin
auf sofort gesucht. Ales,
Saulbr iuin enstr, ö, 2,r ._
Pers. Schneiderin
*um Anfert. von Knaben-
u Mädchenklcider» inö
Haus aesuckit. Offerten u.

768 an, deir Taabl.-V.
Tlschtiar Schneiderin

ins Haus gesuchtz. Ansert gen u. ttniänd. Näh.
im Tagbl.-Verlag. ttt

per sofort oder später ge
iuckt. Offert, u Angabe
der Gchaktsansprückc und
bisberiaen Tätigkeit unt.
K. 04 au  d . Taa bl.-Zwgst.

Gute
Korsettnöherin
für sofort acsuckt

Arnold OberskN.
Grobe Burastraße st

tzltzll m
gesucht. P. Kindshose«,
Lang-os'e 29.
Bügellelirm a. Berg. aes.
I gh iinr. 46. Pla ttamlati,
Bügellehnnädchen
aea. Vergüt, s. Warckanst.
Gastmann,_ Aarstraste£9

Alhiige giifeBfe,
n>elke gut ondulieren kann,
ges Schtichterstrrße 13, Part.
Einlegerin suchtA. Hiort,
Buckb.. Vertramstraße LI.

Dame
mit Wandergewerbcschein s.
Postkarten gelucht. k' LO

Richter,
Mainz. Lchusterstratze 15, 1,

Br-sicher«» ,ebüro jucht
zum Eintasueren der Prä
mieugeldet gew. Krieger?'
frau od. auch Kriegslnval.
s. einige Tage i. d. Wach-.

Rah. Tagbl.' Verl. Ost

F.Won'l!.» S8st.
sucht Berlona! ich. Art
Hugo La»a gcwcrbSm,
Stelleuverm.. Bleich»
itrak-.e 23. 2. Tel. 3061.

Hauähätterin,
miltl. Jahren, tüchtig in
Küche tt. Wäsche, in grüß,
frauenlosen Hausholt ohne
Kinder zum 15. Wai oder
I. Juni gei. Off. u. H. 782 a.
den 2agvl-Verlag.

Taill.- u. Znarbriterin ges.
Hüvenett. BiSmarckring 25
lüUIen*u. 3üörößitenn
sofort aekuckst.

Eauerland.
Kirchggst« 44 2 Nock,_

Taillenarb. u. Lehrmdck. s.
Sekunidt. Marktpla tz 3. l.

Se! ständige ersteKockarbeiterin
ür dauernd sucht tpfort
tt. « iegand, T unusstr.13.

Tüchtige Arbeiterin
ür Dcrwenscknciderei»cs.
Zism arckring Lli, P , r.

Zu r c tcri.i

Kur Benufstchtiauna
her Eckiu erbeiten dreier
Sviubcr 7 10 u. 13 I ..

Fräulein
m. Töchterschulb. u. mufif.,
für uuckin. 2—7 Uhr ne-
srckt. Anarb. zur verl'önt.
Borstcll. 2—4 Ubr ngckim.

Frau De. Moritz.
_N beii:i116he 1SiLjLSi.

Kindergärtnerin
i'i>ct ein». Kinderir.. w.
etwas Hausarbeit übern.,
zu einen, 4s. Kinde fiir
IS. Ma! genickt. Off. u.
L 789„ an den Tagdl.'V.

Zum i . Mai zuverlässiges
Fraulein

in Kindererz., Hausarbeit u.
Näben erfahren. alS Stütze
od. KinderfrSiltei!, in kl. out.
Haush. mit 2 schulpfl. Kind,
tagsüber od. nachm, gesucht.
Schütz. Lahnstraße I«, 2.
Ges. kür sofort öd. später

a. Land best. Kindermädch.
od. eins .Kindcrsräul., erf.
in Kinder- rind Säugl

rcht Röpele, Weberoaste 25.
" .Knarbeiterin gesucht,
^otzheimer Str . 40, H. 2J,
Gesch. Näherin

Br kl. Kleidergarderobe ges.
llbrechtstr. 22, 2 r._

Mlhtige erjolpne

für Hellen
unö Amen-MjiZe
per sosort od. später nach
Mainz gesucht. Ofiertrn
mit Zeugnissen, Bild u.
Gehaltransprüchen unter
0. 7189 an $. Frenz,
Ann.-Exped.,Mainz. F20

Tüchüge gute
Weitzzeug-
Schneiderin

gesucht. SchUchterstr. 13, Pt.

Nünaere selbständige
Köchin

mit auten Zruan, welche
Hausarb. übern., sowie
W . hMMüdAn

>v. aut bügeln näh.. ierv.
kann. f. Herrsch.-Etg n»
Haushalt zu Anfang oder
Milte Mai gesucht Vorst,
mit Zenan. 9—10 3—4 U.
M7 ll&r ab Nikolas-
itr >6—18 Kplel Reicks.
polt. S.-Rat Tecklenburg.

Köchin
die gutdürgerbch kocht>md
etw. Hausarbeit Übernimmt,
in kleinen ruhigen vornehm
Haushalt zum l». Mai ge-
ucht. Gef!. Offerten unter
48. 781 im Tagbl.-Bertag
abzngeben. _ _

Suche Koch., Stütze,
Kiiidertrl.. erste u. zweite
Hausm.. Zim.-. Haus u.
Kückenmdch. f. Pens. Frau
Kathiuka Hardt. gewerbS-
mäh. Slest nverm ttter'»,
Sckulg aste 7,  1 , T. 4372.

Suche zum fHSiai oder
später eine tüchtche

Kochin
mit guten Zeugnissen.
Frau Tr. Probst. Mainz.

^Rheinall e 6.̂ F29
Wegen Erkrank, b. Köchin

1 KW öfter kW
nach Mainz ge?., die etwas
Hausarbeit mitübr'rn mmt.
Angebote unter G. 7!2d an
D. prrnz,Ann.-Exv.,Mainz

mit guten Aeugninen. im
Raben u. allen Hausarb.
erfahren, für Herrichaits.
be.usbalt vcn 2 Verkonen
auf 15 Mai aei. Snmann
Biebrickicr Straße '4- ^.—

Louv s reinrra.eo
AllemmäÄchen
!m besseren Hausbalt er-
sahren, ohne Kochverpflicht'.,
auf dauernd in kl. Hau:halt
gesucht Fpanz Abtstr. 4, l.

Zimmer
UNÄ tr»a «smrid4 »en

aei. Sonnenberg Str . 30.
Billa Esntanade
Allein Mädchen
gesucht. Lobn 60 Marl

das n„t kock'en kann z»
einzelner Tome neluckl.
Vorstell. 9- 11 u 2- 4.

Frau E. Sckwarz.
, »ldalssallce 19 2. Stock. .

Aelteres Ebevaar sucht
tücktiaeS solides

Zweitmüdchen
für Daüerstelluna 9inr
sclche mir guten Zeugnist
wollen sich melden. Ort,
u. Z. 78V Taabl.-Verla g.

Mädchrm

Marltstraste 30.. Part-
MMiiW liöDcDsn

ncncn beben Lohn aesuckt
F. Sundr-l. Marktstr 22

'ür kl. Haushalt zum 1. Mai
gesilchi Weilstraste 23 t._

Tüchtiges zuv.-rlüssiges
Mädchen

zu r Kindernu. etw. leichte
Hausarbeit sucht zum l . Mai

Frau Tr. R,inhart,
Taunusstr. 5._

neben dem Chef in Ne.
kiaurutio» gesucht Oüert.
unter B. 775 an den
Tag'>latt-Ver!ag.

m \MiB  Mn!s!n
als Stüde in klein Herr,
sckastlichen Hansba't n^ck
Höchsta 2*2. »es. Kcnnt-
nitTc in, Koken u Räbea
erferdeelick Hoher Gebglt
und Fgmik-enan*chl. Vor-
zustellen in Wiesbaden.
Rbcinktraste Z9 1_
Einfache Stütze
acs_Lcrob?rsstr.̂ 7̂ ,ÄvL

Stütze
für BertrauenSvosten
aekuckit

Parkbotrl̂ ,
Stütze

in Kückeu. HauS erfahr..
wird in ruhig Hcllsb. für
n'eick oder spAer « snebt.
Boezuitellen vcn 4 Ubc
nackmittaaK ab
_l !l,Q"dst«atze 17,

Gesucht
einfache, besä eidene Stütze
zu altem Ehepaar Moritz'
strahe,8S, 1.̂ _ .....

WHes MuMn
zur Stütze aekuckt.
^ , Hotel WeibesR»ß.^ .

CsTes börvismÄAn
sofort gesucht.

Faber'S Weinstube,
Schierstein,

Erfahr. Mädchen
findet ante Stelle. Räh.
Gottickalk̂ Luisenstr. 46.^

?, DSMtzW
. . . für großen Haushalt in
in Kinder- und Säugl .- >hx,r'chgftliches Hans re-ucht.
Pflege. ?lngebote. od. Vor- Lfierten unter L. 774 a»
itellung Kavellemtr. 31, 1, &en  To b̂l.-Verlag. _Wiesbaden.
Suche Jüt möalirfift fofort

nliM Jungfer
öfter gaosmaftdien

Zenaniste und Gebaktb-
ankvrllche erwüntckt.

Baronin von Ritter.
Riidctzlieim a. Rbrin. , 583

Ojui.S . perr Kü»)Ni, »«sseeköch..
bess. Haus-, Alle!«., sowie
Küchenmädche« für hier und
auswärts. F-au Elise Lang,
gew. Stell.-Verm., Wage-
maunstr. 31,1,  Tel . 2303.

Köchin,
die auck Hausarbeit über.. .. _ __ _ stl
nimmt, für rvdmes Herr-
schalt?^, ucs.
straße 32..

Humboldt.

Jung. Köchin
zum l. Mai ge ucht Bier,
stadter Straße 60._
Die1Iupl)ilon|idl

Wiesbaden, Kape lenstr. 42
sucht für sosort eine tüchtige
und absolut zuverlässige

Köchin
die schon in groß. Betrieb
tätig war. F201

'Sauberes Mädchen
gesucht Lranienstr . 19, 1.

AG. « DMA»
zu ält. Ehepaar, welckes
alle Hausorb. verst., am
ü-bstenv. Laiche, vorl.
Mädchenw. 12 Jahre bei
uns, haben au-wärts g.
Gute Bel.andl. u. Eisen
sehr gut. Borzust. von
10—-12 llf’t bei Direktor
Martens. Biebr. Str .56.

AMtl. « An
für l ichte Hausarbeit ges
Kais.-Friedr.-Rg. 32, P.

Lrventt. Mädüw» geiucht
Metzgers, B-mm,

_Mau ritinsstr. 6, 2
'Fleißige»

Allsin Mädchen
gef. Frau »i. Hoffmann,
Marktstraße 12, 2 r. .

Alleinmädchen
gesucht bei Landgerichts-irettor Simon, Ädclherd
srraßĉ 72,̂ Part.
(Alleinmädchen
für l , Mai gei. RikoiaS«
strotze 32, 1. Wortmann

'Allelnmädcken,
das in allen Häusl. Arb.
erf. ist, für kl. Haush. ae¬suckt. Eintr . 1. Mai. Zu
melden m. Buch b. Fr.
Katzenstcin, Herderstr_ _
Tüchtige» Mädchen

für alle Hau'arbeiten bei
hohem Lohn und guter Ber.
psleguug oesueiit. Gr. Wäsche
a. d, Hause. Putzhstse. Brr-
zustel'en 8—12, 3—7 Uhr
Riederberostiaße I,
Wein mädchen
zum I. Mai gegen hohen
Lohn gesucht.
Frau Kurdir. v. Cbmeyer,

Gustav-Freyta ŝtia ste 7.WH. fiOlJI
ra. den Hausbalt erlern-n
kann gegen nute Vergüt,
»eiuckr. Veibi!'? Vorhand.
Weinberastraßc14. _
Alleinmädchen
icfort oder sväter aciuckt.
Gute Zeuaniste Beding,
g.'lieinstraße 98. 3.

Mädchen
gekuckt kür Haush OverS.
Obst- und Oiemüiknesäiäft.
Fanlbrunnenstraste 12_

Tücktiaes Mädchen,
welches alle Hausacb. ver¬
steht u. etwas kochen kann,
für bürgerlichen Hans«
halt gesucht. Dengcl,
Kirchgasse 24.

ZmnlAmRM
für sofort oder iväter ae
sucht_ Neroberaholel.
Alleinmädchen
zur Mithilfe in kleinen
Haushalt zum 1. Mai ge
sucht Goecheslraße 8i , 2.
Jg . Aiäochen

z. Erlernen d. Küche ge
M. Christi,ms, Rheinstr. 62.

Znv hclk HauSwädchen
kür ärztl HerrenbauSholt
zum 1. Mai orkucht

Taunnsstraßr 22.. 1.lllletnnioßdjcn
nv  einzelner Dame nef.
Auaustastrabe 13. Part . ,.m veMces MWen.
erfahren in HauSu. Küche,
wird für kleinen' Haushalt,
3 Personen, ge ucht. Zu er-
fragen Leber erg 10.
rWTNMWW'

SM. NSMildlhen
für lokort aesuckt.
Benstonat 2*illa Hnlliwick.

Frl . SäiivverS.
Fc.seniusstr. k , 85 _

Ordl. saub. Alleinmädchen
zum t. Diai od. später ge¬
sucht Guslav-Frehtagsrr. 8.
Ein ehrliches junges

Mädchen sucht Müller,
Rämertor 7.

Ein tücktiaes bravcs
Hausmädchen

wird sofort ausgenommen.
Hotel Spiegel,̂ .

US hWülgdlhön
oh Mädcken. w. mt'biita.
lockenk. u. etwa" Haus
aibeit übern, für rubiaen
Herrschgit-shgu-sb. aesuckt

llblandstraße 19._
TT;—
ZlMMlWll

mit guten Zeugnissen aes.
Hotel Wilbelma.^ .Wsst!. 'WeisüngdüjW

Fleißiges fouberrS
Alädchen

w alle Hausarbeit verst..
zum l. Mai 1019 neinckl.
Fran F«l«r Bierstadter
Höne. Wartestraße 1. _

Zuoertäfnaes felbständ.
AUein mädchen
mit guten Zeuan für tt.
Villenkwusbalt bei hohem
Lohn aeiuckt
Biebrich Weinberastr. 9.

HaltestellêSckuostpartz_

WM . MM

( flaulm&nntjit) ««
Nübriac Vertreter

gegen höbe Vrov. oder mtf
tigne Sle-lm. zum Verkgas
leicktverk. Mastenani'rtz
der in ict>. Hauehalt mu
»r.tbeinliäi ist, bei OotK'at
Vredienst aeiuckt. Große
Nacki>age u. ?äaT. Eig^
glänz Urteile». CMrokaSn.

ft Gcbrina » Ö«,.
Eben, Fabrik Köln Rdkl«
Kreielder Sir . 77,_ PtUfi

TT*. t *H,

gesucht. Selb, muß Ziege
melken können, am liebsten
vom Lande. Sciirstein.
Piebricher Str . 23, Part.

Besseres sauberes
Mädchen

findet anaen St . in tt.
L-Bers -HanSh R Mo nz
^eibnizstraiie 8. 2. 420

Zum t. Mai ein

Für die Ilmaebuna Wies.
Hodens ein lückigecVertreter
zum Vertrieb eines viel.
UcHbrtcn Hansbastnii s.
artikels oeiurtrt. ßok
Provision. Cftirten mit
B 781 an d. Tanbt .P

\0  sW. jung,üain
Mädchen

gestickt, das in al'en Haus-
arheiten bewandert ist. Köchin
vorhanden. k' 20
Frau Kommerzienrat Haas,

Mainz, Rheinatlee 31.
Bessere»

bei sehr mit Behandlung
!,. evt. Fnmi'irimnichlust
in klemen.Hausba t aes.
McNcr Dabbeimer Str . 44

Televbon 3708. _
Tüchliaes.erfohreues

Mädcken
kür Kackenu Hansarnett
hei einz. Tawc a. guten
Lohn zum 15. Mm ge¬
ruckt. Gute Zerum. fflnft.
u. D. 779^Ta ibl.-Verstgz.

das selbständig kecken k.
für bald oder später ge-

*
Kahn,K1rckma«e 62. 3.

mit ersw" Empfehlungen f.
kleinenH.ms ;crltm. smonatl.
Kinde nach Köln gesucht.
Off, u. F. 782 Tagvl.-Lerl.

Braves fleißiges

welckes zu Hause sck'afen
kann, aeiuckt Zu melden
in der Kicke der

Nrilhermsb-Ztanstalt
Eingang. Acühlaoüe 2.

"Mä . chen für Hausarbeit
tagsüber gesucht.

Konditorei König
Fr >dr>chstr. 10.

Mädcher
für leickte

n tnaduver
. . Hausarbeit ge-

- — sucht Rheinstr. 117. 2. Et.
'JunorS Mädchen gesucht. Junges sauberes, MädchenBäck. Schmitt, Moritzstr. —. rr,r räglick von
" Ordentlstl->es in allen nachm, gesuchti. Weitzen-
Zweiaen des Haush. erf.«MkilW
kür lokort oder spater zu
2 Damen aes. Monats-
siau vorhanden. Gehalt
50 Mark. Vorstelleu von
8~ 10 und 2- 5 ltbck

Nbeinrtrabe 5n._l_L_

bürger Hoi, Sedgnptatẑ -
Mädchen oser Frau

über Mittn' sofort gesucht
Borkstr. 3, I l

Tüchkiars
Mi» MW

zm ober« A»
?w. X9—1410 aes. Weber
garste 20, Eck'alxm.̂ ^ ,—Tsicht, junges Mädchen
tagsüber gesucht.

erfahr, in ftücken. Hans-
halt ara hob. Lokm sokort
in kl Haushalt ae-uckit.
Frau Dir. Lanaenbabn.

Kaiser-Friedr.-Rina 90. 1.
Die iip » n!tölt

Wiesbaden, Kapellenstr. 42
sucht zum1. Mai ein braves,

Mädchen
als Hilfe in der Mche und
ein so ches fürsHaus. F2Q1

mit guten langiäbrigen
Zeugnissen aus gut. Familie
für 2>/,iähr. Mädchen ges.
Anmeldun'en Port er-Loge

Hotel Kaiferhof,
Frank furter Str. 17.

Kücht ge» Mädchen
für Küche und Haus. Selb,
ist Gelegenheit geb. d. Kochen
zu erlernen, Hotel-Restaur.
„Zur Bör se",Mainti usstr.S.6lM7ßkl!WMen
in kleine ante Fam. bei a... \t . - T..
Behandl,. Lohn und Kost
aekucht Rheinstr. 113 2. ,
Zuverläst. best. Mädcken

fiir kleinen Haushalt ge
sucht Schierst.,Str . ,7,, !.,

Zum l5. Mai ruh selbst.
Alleinmädchen

od. una häng. Frau i. tt.
Haush. gei. boh. Lomges.
Off. u. Z. 7.->2Tazbl.-Verl.̂
Suche brave? Mädchen

bei guter Verpflegung, u.

welche» kocktu. Hausarbeit
verrickrett zum t. Mck sw" r « . '*u«v«‘
gesucht ßuaiitmke 1Ü, 2. i Wagner. Schierst. Str. Ü.  2.

Vielte« Dame sucht»um
l . Mai
älteres Mädchen

für Kücke u. Hausarbeit.
Hausmädchen vorbaudr».
ächrzustellen'ederzct
_2 fiiinnftrn6e_12_ l_Wnti. MinniMeri

da»kochen kann,zum IS.Mai
ges. Hauehalt ohne Kohlen.

per sofZart.
üte Behandlung

Bismarckrtng 32, „— _UMm*6 iUömciöm
mit ord.mtl. Kockkenntniss.
gegen guten Lobn » I, 5.
aesuckt, E. Moeller. Wie»
badener Allee, Biebrich.
%sd)’JtfioesIieima.li
argen nute Bezahl, kuckt
linder oieS Eb.vaar en
cbriichr's älteres cvange.
Mädcken bei guter Be
handstuu' u Veroilcouug.
Zu erkranen bei

Friseur Blerandcr.9\silf%k»XiixiLr

Bauer. M'chels berg 7,1
Mädck-n

ür leickte Besckäst gung
tagsüber acs. h. §!euirrch.
Wilhclmstr̂ 42.. Porz.-G-
Stundenmädchen

kütz leich' i« Arbeit aekuckst:
ebenda eine tücktige Frau
oder Mädchen für die
Nachmittags Varkliotel.
Pesf. unubh. Monaismaoch

gesucht.
Rotb'chio. Westripstr. 18.

Monatsmädckcn
wsuckl tägi. von 8—-4 Ilhr.
Mopkarth, Kaiser-Friedr.-
Ring l4. . . „

Lr onrtsfra », ges. Rüdes-
keimer Swaße 25, 1._
Zuverläst. saub. Monat?

mädcken oder Frau für
mehrere Ltd. gei.
Friedrich-Ring 24, 2 St.
Monatssra« oder -Mäbchn
gesucht Eckerniö beste. 19, I
' MvnakSkrau
gesucht Seerobenstr.̂ l.L
Spülmädchen

m einig. Borkenntn. i. Em¬
pfang u. Buchmhr. z. Stütze
t>. Besitzers. Berbindt Wes.
erforder. Ang. m. Leten-l.
u. Nennungd. Oiehatteaulpi.
u. S 782 an  d . Ta ghi.-tzs.
ßehrling oder Fräuteii,mit höh. Schulb Ibung
sEinj.s sucht bei vortreffl.
Ausbildg unt günst.Bedinq,
die Buchhandlung Noerttth
Haeuser, Wilhelmstr. 6.
^GewerbUches'Pers-na?

Existenz.
Einträgliche Berfandniedn-
läge, w lche le>chl zu fütjren
ist und von d.r Wohin,rz
aus betrieben rverden taut,
übertrügt leistungssähig!
Firma einem He-rrn, der
sel.ständige Spstenz sucht.
Auch geeignet al»lohnender
Nebenerrv rb. Hur ll den
nähme sind einig» hundert
Mark erforderlich. — B»
iverbungen unter li . 1031
an Aim.-Exp. Daubeu.Ce,
Äötn. ' _ FT

sprachkundig, unverherrch
für Holet ri. Rejiauc. SO.
Ge' l Oikerten u lt. tt»
an den,Taabi.-Vcr.aa.

Zwei erstkl.AMslisM
vSei StiMra

lowie Haara beiteria».
junge Verkäuferin und
Lehrfräulei» per sofort

gesucht.
Institut Lindes,

Rheinstraße>>5. ^

Orthopädie-
MechanM
r Äh»in. jRbdliftt. \

Tücht. Sattler
aus Rriseartikrl u. stirk
Lederwaren aesuckt.

R. Pohl.Marktitrotze

oder Frau , die im Hause
sckläft, f. sokori od. spater
gesucht Neroberg-Hotcl. _

Tücht. Waschfc. i>. Vorw.
gekuckt Hochstraße 10, 1 r.

Wasckfrau für D'rirstagS
ges. scharnhorststr.25. P . r.

Vcr'nck« aut emvkobl.Mädchen
in Billa 3 Stunden » St.
00 Pf. vorm zum Pnben
Mtzbrinastrabe8 v. 9—11
Uar, vormittags

Saut.»re Frau
wöch. 2 mal zum Putzen ges.
Westen̂str. 13 2r.

Acltere Putzfrau
gesucht tagt ch 2 -alurrden
morgens. Baumgarterr,
Walramitraß« 4.

Tückt. Sckuhirraärek .
bei böckstem L^bn W
neue Arbeit oeiuckl

Maucran»e ls-»>
Tücktlaer Tckuhmacker

Hir neue Arb. sowieE
Repar. bei hoheni
gesucht ViSrnarckrrng
Laden. _ _ J|

Tückt. Sckubmacker
gejuckt, Hcllmuuüilr.

Tüchtige Putzfrau
f. Wkittwoch. u. Samstag-
nachmittag gesucht. Plaut.
Kl. Weüergasse13. 2. _

Taub, l'ausmädchcn
für sof. gesucht
Pirottz, Frievrichstr. 87, 2.
'Acht bi stehn Machen,
erfahr, tu Fel -arbeit, sin den
Beschäftigrrng au' Gut bei
Wlesb. Gute Kost— hoher
Lohn. Offerten unt. ll. 781
au den DaabL-Verlaa.

gef.Geher, Rieh str.7,H
Ml ^ alerlehrling 5nd)t M'
*y » maler Bartichat,
heidstraße  50 . _

Lebrlina_ .„.st,
gesucht. Jul.Maler und TunSH
Herrngartenslratze>3.

Friieurlebrling k !'
al'en Fächern ausbildc'N.

Llormann.Haur'tbahn
Schuhmackirrlelirlin«

gef. Plattncr . Mau-
Ein Sckme derleürtttck

gesucht. xMirg.
str atze 66.,

Ade

Mim"'"" ' '- - graben gei"
Li eber. Klovstockstraßr ]}
Füng. tzauedic rerf SoJ0,,ftt*(f̂ Küdt' rmitzL'r.stelle. Silberpuher,
seltner etc. n. verich- >
Pees. ios. gel d. Hugo""
gew. Sck llenv. Ble -ckktr

Ordentlicher ^ ,Hausbursche
nekuckt. Fultus Slitrr;- i_ rr- <1
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Ans äufer,
«jäfirioer , gesucht,
ĝ re. Röver . Nbeinstraße 56.
" Braver Schuljunge

nein. Färberei Behrens,
linjlrase 101.

,_ _ J
Weibliche Personen }

Aaufmünnilch- S P ersonal)
SJicnotüSifttn

iuetjt f. nachm . Bcschäft.
©<«. Off - u. M . tö an ö e
Laghl .-Zweigit .. Bism .-Ol.

^Gewrr di .ches  Perfsnat j
Jlunne Lehrerin

N . Frl . s. % od. a. Tage
Beschatt . n Geichift od.
d^xgl. Heleneustr . 13. 1.

Anstrndiqe Frau
sucht Manatsstelte Bleich¬
strafe SS. Sth . 2 r . _

S . 5t-rnn f. m. 2 SW.
Mtst . Helenenstr . 4, H . 2.

s^ ^ Ärriüch« Prrsenen ^ )

( Kaufmännisches Personals

kMsmßnn. dersöNl.

^ E -erbliches 'B c-r sanai  '

Wßm  ZMSjnseNMOB'tichM
sucht »nfcrt Stell !!na Oft.
u . T . 779 an d. Taabl .-B.

Chauffeur,
gelernter ^ cechan., Führer-
scheine 2.—3b , sucht Stell.
Off . u. Z . 769 Tagbl .-Berl.

3 Zimmer.

Rstblstraße 8.
3 3 . u. K.,
an erwack ' ene Leute so¬
fort oder später zu verm

Llücherstr . 3. 1fÄ.  m . Z.
- .,:~ OT i Biücherstr . 36, 1, sev. m. S■

1 ES ? ' i Kl . Burgstr . 1. 2 r .. arostez
bu. dirger ., , mobl . Zim ., sonnig,• ~ ~ "’uccer

4 Zimmer.

Schlosser . A ^ "bre alt.
- -n emem ar . Hast!

Wiekanbstr . 12. Hochvart .. .. .. -
4 Zimmer !. 10. 19 zu Goetlicstr.
derm . Näh . Part . l.

Wielandstr . 14, 4. hochh.
4-Z .-W. m Warmw .-H.
u. Vers , 1. 10. N. das . B.

i - 2 Betten”  Kuchen den.
Dotzh. Str . 55 , 2, sch. mH.
Zim . m. 2 Betten zu Bin.

Koethrstr . 15, 2, mövst 3.
m. elektr . L . an Frl . z. v.

25 . 1 fBahn-

5 Zimmer.

Itii höherem Examen sucht ' im
htelle Off . unter A. 675
an « n Tagbl .-Verlag . _
" Perfekte Weißnäherin
sumt Kund , in u. außer d.
Hause, geht auch Flicken.
Aäh. i. Tagbl . Berl . _ Ni

Perfekte Büglerin
.̂ Deick. Walramirr . 18,,1̂ c

, Tiichtiflc? Bademädchrn
sticht passende Stellung.
Offerten unter G . 740 an
gen Tagbl .-Verlag ._U Ml'.
perfekt sranzSifch , englisch

Wer Stelluna sucht oder
zu veraeoen bat wende : - ;n einem ar . Hastl « - „ . „ » echerstr 3 1 sch

tm.
Kaufmann . Vereine haben und Umgebung.
HandclSkammcrbezirk Offerten unter L. 776 an

den Tagbl .-Verlag.

botsn .st sch. mö^l. W .- u.
Schlafz . bei einz . Dame.

Goldgasse 4, Frist . Maus .,
2 Betten , billig zu verm.

Hellmundstr . 12, 1 r ., mbl.
Zim . m . elektr . Licht zu v.

Hellmundstr . 58 , P . r .. m. Z.
Hcrrnmühlgassr 9, 2 r ..

Wilh -lminenstr . 6. , Part .,
großer möbl . Zimmer,
Südseite , in best. Hause
b llig zu vermieten.

Yorkstr . 18. 1 g. mZl . 3-

3üIst.tzMi.WS
sind 2 aut mkblierte , be¬
haglich eingerichtete Z m.
zu vermieten , nur an
sol. Danermieter . Lahn-
straße 12. 3 links . _

Gut möbl.Zimmer
,Moribftrflste 27. 2. _
2 Zim . mit 1—2 Betten,

mbl ., a . efnz . N . Vereins^

der

u. euch ilalicnii li sprechend,
sehr gesund und leistun s»
sühig, geprüfte Kranken,
vftegerin, wünichtBetätigung
in gutem Hause von, I . Juni
ab ol,»e Pelgütnng . Oss.
unt. . 786 a. d. Tagbl .-Berl.

such! Stell , zur selbktänd.
stübruna e bess. Hausb.
bei ält . Herrn . Eintriit
tann so'orl crsolacn . O ' t.
u H. 778 an d. Tuabi .-V.

Aelt. durchs -tS znuerl . ged.
Fräulein

tvekches selbst, kocht, sucht
l ichte St -lle, rv. o ne Geh .,
In kl. Hausb . oder sonstigen.
Bettraueivposten . Off . u.
L . 781 an  d en Ta gbl.-Berl.

"Zräulein
mit bess. Schulbild bäus-
Iich erzogen , kinderlieb
such! Stelluna Otterl . u.

65 an Taabl .. Zweigst
s!n allen Zweigen des

Haushalts er ' ah .cnes
Fräulein

26 F . sucht Sdelluna als
Ltgste Pflenerin , und
Gcsellschakterin bei alter
Tsme . Orleiten unter
?! «73 an d u Taak ' l .B.
Geb. Frl ., kvrachk.. verf.

!. ssauS« ., w. Bertrauens.
tdstrri b. Hrn .. ev. b Arzt,

cnr . i. T «äbl --Bl . iis

WieSbadcn Lu senstr.
Fernsprecher 6185,

26.

in nnaekünd Vertrauens-
stelluna sucht ssch zu ver-
ändern als Geschgitsführ.
Bei zusagender Betätig.
Teitheberschait mit einig.
kunN -rt Mille nicht aus-
aeschlasscn. Offe ten unt.
F . 783 ^ ,an den Taab . ..Tst
12W. ged. ÜMo sz.
5 71. Feldwebel suckt Ber-
tranenspoften oder leit.
S ' ell. in aröß . Betriebe.
Scbr gute Zcugu . Schnelle
Einarbeitung d. g. ?>uf-
fassunasgabe verb . Kaut,
kann evt . gestellt werlx -n.
Früberer Beruf Kaufm.
Offerl . unter II. 64 an d.
Ta b!.-Zweigstelle
Strebsamer , ehrl . Mann,

verb .. such, Beschäftigung
in irgend e nein Geschirr
oder B iro . Derselbe
übernimmt auch das Be-
suchen und Kassieren der
Kundschaft . Offert , untir
B . . ' 77 an d. Tagbl .-Berl.

Glektrotcchuiker,
8 Semester Technikum u.
5iähr . Prar ' s , sucht Stell,
au - Büro . Off . u E . 775
an den Tagbl .-Verlag . _
Braver Junge
mit autem Schulzeuanis
nicht Lebest a ktm. Büro.
Oss. Z. 779 Daabst -Verl.

6*ßu?snftßr*Dsfßratßür
wünscht S ' e lunq in erlern
Hause oder Abounenken.
Offerten unter 94. 677 an

Hausmeister Horn . 607
Gliaantc bockberrickaitl.

Hochvart . Mainzer Str
weaen Ausreise z. Preis
von 1900 Mk. z. 15. Mai
zu vermieten . Adresse im
Tagül .-Ler .ag . Ns

Tüchtiger m all . Zweigen
seines »Berufs erfahrener
Fachmann sucht Stellung als
Obergärtner

in seinem He r ' ch' stsbaus
od. dergl . Oss unt . E . 782
a » den Tagbl .-Verlag.

TaunuSste . 24, 1. 6 Zim.
mit Elektr . u. Gas und
sonst. Zubehst zu verm.
Mh . bei Schüler.
8Zimmer«. mehr.

Nikolasstr 23, 2 neuzeitst,
8-Z.-W., 2. Näh . P . 556

Strebsainer Mann
Kriegsteilnehmer mit langj.
Zeugnissen »ucht Vertrauens¬
posten , nimmt auch Arbest
gleich welcher Art an . Ofs.
unt . 6 . 78 ! a. d. Ta bl.-Verst

Läden u. Geickättsräiime.

Frirdrichftr . 27 ar . belle
Werkstatt aut sofort , 374

Laden m. 2 Schaufenstern
u. Nebenräumen ver sot.
zu vermieten . Näh . Nero-

23 Fahre , sucht Beschäftig,
irgend welcher Art.

Emil Aehri «fler,
Heienenstr . 24 , Mtb . 2.
Junge vom Lande sucht

Stelle ' als

Friseurlehrling
wo er Kost und Wohnung
b im Meister hat.

Faist , Moritzstraße 26.
Ein kindcrl . i. Ehev . sucht
Hausverwalmnq

in bess. Hause oder Villa
gea . freie Mobnuna . Off.
ii L. 778 Taabl -Ver ' aa.

Schuhbranche.
Mm SeklöüsM ur,D ümmri

sucht

Ch ° Thoma , Kirchgasse 9 ._

, n
mit vr . Zeurm . sucht al -b.
Stelle , a liebst in 6!rost-
l'iincb . Oifn '. ten unter
L. 775 Taabl .-Verlaa _

Mädchen suckt Stell .,
а. !. in trauen ! Hau sh .,
too es s. K nd enitbr . kann.
Scbt a. aufs Land . Osi . u.
L _2I6,a . d. Tagbl .-Berl.

Suck»e
kur m.eine 17iäbr . Tochter
Auknfl.imc in christlicher
mimilic law liebste ' '" ui
Psflrrh oder Forstbau ?!
б, »ründl . Erlernen des
Heusb u. Umganasform.
anm .-Anschl. Brdmauna.
Orf. mit BeniionSvreis u
8. «74^Tai -bl -̂Ver a "._

Jung . Kst.di « ». 19 Ahr.
Als be 1. Fam .. m . g. Anl .,
»och n cht in Stelle ecw ,
lullt los. St . als Zimmerm.
M fi. Hoi. o. P . Cf ». Birk.
Saarbrücker,. B kwrie str. 9.

»

stnll̂ ;
:nfl

tidcu"

r ^ i
,e!n^ I
tjij

1.ncidl-1

N Kochlehrstelle.
Ju weich groß . Betrieb
konnte Fräiil . iSchwesters
Srdst Kocken l. ? 1. Juli °d.
st, Ana. Brieie erbet, u.
Si. 780,an . Tagbl -Verl.

Ein - hiesige Familie
i»er besseren Ttände sticht
^r ihre 22jähr . Tochter
^agesstrlle srr psLr - !
zur weit . Ausbildung in
Küche u. Houshalt

Ängeb . un »er k . 779!
an den Tagbl .-Berl.

IHN«, Mittelschülerin , ge' chult in
jMl ; . JjlUUÜP , Hauswirtschist u . Kinder-

pstege, wird geeienetrr Posten bei I bis 2 Kindern
geiiicht. Siäd 't Arbeitsamt Zimmer Nr . I I . F313

Schreibgehilfe
gesucht.

Die Bürgermeisterei K» drich i. Nhünqan sucht aus
ibr Büro zum I . August d. A einen seldstän izen.
durch ms tüchtigen Lchreibgebf ife« . gewandt auch im
Verkehr m t dem Publikum . Bevorzugt wird ein Mann
wssetzleren Alters , der mönlichst schon im Berivaltungs.
fache tätig war . Anstellung nach Probezeit.

Schriftliche Bewerbungen mit Zeuanissen und
Gehattsansprncben »volle man an den Beigeordneten
Schreiber in Kiedrich richten. F237

6 Zimmer.

freündl7 " mobl . Zim . m7Lj - str . a.  d . Waldstx.
voller Pens ., elektr . Licht . , Fm Kurvicrtel in Etafl -m-

Karlstraste 24 , 1, schön - Villa irdl Zim . f. 40 Mk.
möbl . Zimmer mit oder ' mon zum 1. 5 Belimt.
ohne Peni 'on per 1. 5. j vorm . Adr . z.agbl .. P . " z

Karlstr . 37. 1 r.. g. mbk. 3 . In freier Höhenlage schön.
,mrt sev. Eingang zu,vm . ->ssmmer b. tl . Familie an

Dame od. Schülerin m .i
Fam .-Anschluß zu verm.
Näh . im Tagil .-Verl . Nu

Kirchaaffe 64 , 1.
e/ea . möbl . Wohn - und

Schlafzimmer m. Klavier
,°l r ‘nit. teno v- - 1Fn Billa lSüdviert .1 möbl.Markt str . 8. 3. direkt am - - - ^ - - -

Markt , per 1. Mai möbl.
Zimmer »rer . _

Moriüstr . 68, 1. ar . a.  mbl.
Z .. ev. Wohn - u. Schlafz

-Aelt. Herr sucht eeaen
gute Dezahluna modern
ssiijtz!. eckg. MMW

2 3 Zimmer , mrt an-
schlic-steridcm Bad zu miet.
Ausführliche Anaebote u»
A. 779 an den TgüLaL

Mizv EhWSsr
auswärts wohn ., sucht alS
Absteiaeauartier zwei

unmöblierte Zimmer
in aut . Gegend a . Dauer¬
mieter . Offerten unter
2 . 775 an d. TacL . ^ ALL

Herr sucht 1 oder 2
möbl Zimmer

tr sonniger Loge . moal.
Aveinmieter . Angeb . unt.
L . 7W) an den TaMM.

Fräulein suckt
möbliertes Zimmer ,

zum I . Mai . evenll . . mrt
Küchcnbcnudung . Olt . U.
<$ . 778 an düjt- LastÄ ^E .-

Herr sucht
möbl. Zimmer

i-ubiä sev.. nahe Bahnhof
, Zimmer mit Veit., re cpi. - N„ is?r .Friedr -Ring.

tm Möbliertes Zrmmer
mit voller Bens .l verLeere Zim .. llllanst »tw

Müllerstr . 6, I . sch. m. Z..
ev . W .- u. SÄl .-Z .. el. L.

Mühlgasse 15, 2, aut möbl.
Zimmer mit g. Verpfleg.

,zu vermieten . _ _
Nikolasstraße 8, 1,

elegantes möbl . Zimmer p.
sofort zu vermieten.

Oran -eustrafie 10. 1. aut ,
möblierte Zimmer mit 6)obenstr . 1. 1 r
voller Pension bill g. _

35, 1 rechts.

Rarstrasse 29, 1
1 gr . Frontsvitz -Zim . neost

Zubehör gleich od. spater
zu vermieten . .

Äeickstr . 30 ar . beizb . Ms.
an einz . Person zu verm.

Blüchervl . 5 ü. Weber F .»
Z. a . anit . P . o. M . ein,t.

Göbenstr . 1. 1 r .. gr . leer.
Z., 1. St ., u. leere Mans.
Nikolasstr . 30. T espart , l..

l leeres u. 2 möbl . Zim .,
sep., soiort billig zu vm.

Oranienstr . 3, 2. sch. Ms.
Oranionstr . 8 Ms . N. 2 l.
R derstr . 24 . Schmidt , kl.

Zimmer zu verm eten.
Sckiarnh .-Str . 27 2 Fsv »Z.
Waaemannstr . 28/30 leeres

Zimmer zum Mösse!»
einstellen zu verm . Näh.
Tagsslatthaus , Schalter¬
halle rechts . *

Olrosse Helle Werkstätte od.
Laaerraum zu vm. Näh.
Nerostr . 27 , Sth . 1. 534

Zu vermieten schöne belleNWMliMe
1. u 2. Etaae . Rhein-
strasse 21 direkt neben
drr Hauvtosft . Näheres
im Bank -Büro . __

Laden m. 2-Zim .-Wohn ..
in dem seit 18 I . ®em .<
u. Lebensm .-Gesch. betr.
wurde , w. Krankh . zu v.
L.-Einr . Verb. Oft . u.
Z 04 cm Tagdl .-Zweiast.

. . . . 1
möbl . Maus , zu verm.

Saalg . 8. 2. m . Z. m. 2 B.
Saalg . 8, 2. möbl . Z . z. v.
S ^avalbackier Str . 10, 2.

Nähe Rheinstr ., aut möbl.
sev. Wobn . u. Scklasz.

Schmalbachcr Str . 57. 3 r .,
schön möbl . sonnige Zim
mit und ohne Ver¬
pflegung zu vermieten.

Sch 'valb . Str . 69. 2 l.. sch
m. sonn . Z .. a. reich !. P.

Walramstr . 13, 1 r .. m. Z.
Webern 45/47,3 . m. Z . scw
Weibenburastrasse 1. 1 r ..

sch. möbl . Zimmer , sep.
Eingang , fofort zu verm.

Billen und Häuser.

Billa
mit vracküvoll Aussicht a.
den Rhein , besteh , aus 9
Zim .. mit reickss. Zubeb.
Damvkhnz .. elektr . Lichst
ist v-eismert zu vermiet
Näheres be- Rlerander
Marr . Biebrick am Rh.

Auswärtige Wohnungen.

Will Ml!Iß
NiebM-VI!

Laden mit 2.-8. Wohn , u
ollen Ne eniäum . worin
seit I . Kolonia warcnh.
betrieben w .. zu re miet.
Tnse bst a. eine Bäckerei
zu verm . Näh . i. Hauke
dakelbst bei Fra » Foiet
Höfncr Wwe . Part,
Möblierte Wobniinaen

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge-

schäftsführer , Disponenten , Buchhalter , Kontoristen,
Tteno -raphen , Äkaschinenschreiher , 2ageristen,

Verläufer , Reisende , sowie techn . Personal ver-
mirtelt kostenlos und schnell der

(Äimaflpfe lütlmilffl Junten
im wl . TOeitäaat.

WRlteMe Km
lischt Beschäftig tänSübcr.
01 st> allem e fi fuen . Oss
Ä^ ._776 an d. Taa bl .-V.

s, Fräulein
Mt taasüb . stickst Besch.
5 ' l--U.̂ .,7I7 ^ Taassl, -L
8s «>> s. m. 3 - 4 St . Bes -H.
LkUerstraße 25. Fraund . ,
r,-.. >frl . sucht Stelle
^s -tagsüber . tzläh. .Pest.
Lidistaße 20. Hth . Part .,
, 6 ui e psoh eite Frau
Ldutzbeich. N . Togbl .-Vst Oe

I ». F rist sucht 2 Stund
BcschSfiigung . Näh.

^U »itraße is , Bvh . Artsp.

, > ..„'I.
".fi
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I Saonietiinggnj
1 Zimmer.

Adlcrstr . 57 1 Z. u. K. z v.
Fctdstraße 12 1 Z' wmer

u Küche zu verm . 508
Hochstüttenktr . 15 1 & u.

Kücke m. elekt. L. u Gas.
Kaiser- ^riedr ch- Rina 37

ist d. Turmz . m. gr . R.
u. Keller a. Nnstrst Fam.
stiort od. später zu verm.
N. Kais .- ,rr .-Rina 29. P.

Aorkstr . 7. Frtss .. 1 Z u.
K.. Ga », gleich od. spater.

4 . StockRiebkstr . 8 im -
1 Zim . u .K. . neu herge.r .,
an einzelne Person so¬

fort , odew später zu verm.
2 Zimmer.

Bahnhofsteahe 6. 1 r ..
2 4 eleg. möb !. Zimmer
mit Kucke, auch teilweise
Pension , so-ort od. später
zu vermieten.

HerrjAM
moblißrls sstWö.

rubiqe vor ehme Lage,
Nähe Kurhaus u. Landes-
tbe -ter . 8 Zim , re cht.
Zubehör , zu verm du ch
die Jmmobilieri -Ag ntur

Chr. Glücklich,
Wilhclmftr . LS. Tel . SttöS^

Möblierte Wohnung.
8 —4 Zimmer , Küche und

Keller , soiort zu verm.
Näh . i. Tagbl .-Berl . Nm

2 Z. u. Küche, I . Et ., evtl,
m. Mani .. einfach möbl .,
f. Juni od. t . Filii a . ruh
bess Mieter zu vm. Off.
u. C . 778 a. Tägbi -Verl.

Möbl Zim .. Man « ukw

Emser Straße 2\ 1. Et .,
schoi' e ar. 2 Zim., K -cke,
Dadezim., Maus .. Keller, —■- - - x-
elektr. Lickt u. 4>os per ^ br '! tltr0- 2,‘t ' ' '1. G. 19 05. 1. Juli 19 zu j Arndtftr . ,8 eleg. m.,Wohn

Adolisallee.
1. Etane Zimmer m aut
Pension nn iüna Mann
sosort zu vera . Bea . it
bevorz . 180 200 Mark
Näh . im Tagbl .-B. N>

Älbrechtstr . 17. P .. Kaiser,
möbl . Wobn -̂ u. Schlgsz.

Albrechtstr . 23. 3. sch. m. Z

Keller . Remis .. Skiall uk»v

Kl . Sck'wakl' . Str . , 0 Kell ..
60 Omtr .. so-ort zu vm.
Näh Herderitr . 31 , 1. 518

Herderstrahe 35
Lagerräume u. Büro

sofort zu vermieten . 602
Näheres bei Beck, Hsnterhan ? 2. St.

Laden mit Wohnung
Werkstälte u. Nebenraumen
Webergasfe 36 Zeit Jahren Mechaniker C. Kreidel ),
ab 1. Oktober für Mk. 3800 .— jährlich zu ver¬
mieten . Näberes Hotel Adler . B .idhans . 555

f » tzesiiA j
Kautionssäbiae i. Leute

suchen autgebende

Wirtschaft
zu mieten . Offerten unt.
P . 777 an den Toablatt»
Berlaa erbeten.

Zigarren-
Geschäfl

zu mieten oder kaustn ae-
silckt. event . mit Hmls.
K rferteu  unter P . 779 an
den Tagbl . Berlcg.

tyMMH.
kinderl . Ebev . sucht kleine
freiere Wobn . 12 8. u.
Küche Igeräum . Küchel im
Abschluß ver fofort oder
ivötcr . Off u. E . 65 an
d e Taabl . Zweigstelle
Suche für 1. oder 15. Mai?Wiliier'LtvWulli!
IN Küche Zentr . d . Stadt.
Ott . u . S . 778 Ta . bl.-B.

Fiontsv -W ., 3 Zim ..
v. be'ss kinderl . Ehepaar i.
Billa gesucht . C »f. unter
F . 786 an d. Tagbl .-Berl.
Ruhige Beamtenfainilie,

drei Personen , sucht zum
1. 7. oder früher 3-Zim .-

Kleine Familie sucht in
Mitte der Stadt

?Ms « s.Wr
oder k aroheS Zim . mit
arcfter Kack- u . Stolluna
für t —2 Pferde u Rem.
Preis bös 600 Mk. Of ». u.
T . 64 an Taabst . Zweiast,

?llleinsteh iüna . Dame
suckt in gutem Hause zum
1. tO. 8-Zimmer -Wohnuna.
mögst Zentralhz ., et. L̂icht.
Off . m t Preisang . unter
W . 773 a . d. Tagbl .. Be^

Tetearavbenbeamter.
zurzeit noch in Metz , suck!
per Mai *20

3 4 -Zim .-Wehn
mit Zubcb .. elektr . Lickt.
n>ä- sickst m' t Bad in
Wiesbad n oder näckster
Nähe . Osierten an

Kenn Sckilker Mainz
_Bahnho ' st a °-e 2°/, »̂ ,

Gesucht
herrschaftliche 5—6°Z!m..

^Wohnung . 1. Stock. Zu
erfr . im Tagbl . -Verl . Ob

levt. — — ;
lolb oder 1 Mai in
Nabe Eltsill . Str . neiurffe
Offerten unter G. 65 an
die Tc.gbl.-Zw>efa!rtzlle—
Geschäftsfrau ein w. eins.möbl. Zimmer
mit Gas u. Kocka z. 1. A
Off . U. .F . 781 Taabl -P.
Zwei möblierte Zimmer,

wsolickst mit stvarat . in
Einaa -na . oder möbliertv
Wsbnuna v»n 8 Zimmern
möalickst bald aeiuckt,
Offerten unter P . 780 a»
jen Taabl .-Ber aa. .

»Illr-ntteh. alt . Herr
suckst nur in kein. Sause
st-ei hcss. Dame

aemütl . Heim.
Scklaf - u. Mohnz bei sur-
forgst Bcrofsta . und Be»
dstnuna . Gute Heizung.
Aussübrlicke Anaeboie u.
S._778, an d.^ agbst.>8,_

eigen Möbeln u. Wä' cktz
suchen 2 sonnige Zimmer
mit auter eins. Verpfleg,
für 1. 7 oder fvät . Nähe
der E 'ektr. Rng m. Mon.«
Preis u. X  781 Taabl .-D.

Mm  laai. 3Iramtt
zu Wohn- und Geschäfts«
zwecken aefneüt. Off. mit
Preisanaaben u 11. 782
an^ den T --h' ..Verlag ._

KI. Laden
m. 2—3 Z .m.»Wohn. ges.
Pr -Off. unter P . 764 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

M -1lMriWM
mit Wobnuna aekuckt.
Offerten unter 0 . 773 an
den Taabl -Verlag

Wohnung , eventl . auch
2 Zimmer und Mansarde,
Vorderhaus . Offerten u-
tt "80 an den Tagbl .-
Verlag.

I M -hlierte

j8-ZlIN.-8 Ml>.
oder möblierte Billa ^
zu mieten refuefrt . f
Geil . Off . Dr . Mann.
Mainz . Christokstraße . \

—B
Herr suckt

möbl. Zimmer
I mit Vcr »?fstauna . Oftert

mit Vreisanaabe -.inst-
^ 0 . 779 an den Tagbl .-V.

u . Schlafz . i. cig. Äbschtutz.
\ B smarckr . 42 , 2 (., m. Z.
Bleichste. 33. 3. Brand -ft.
nettes möbl. Zimmer so-
»ort zu vermieten.

vermieten . „ Näh . Rhein - , Bleichste. 41, 2 l., schön1 möbl. Zim. sofort zu vm.

verm . Preis 1100 Mk.
2-Zimmer -Wohnuna

mit nrostem Ballon , Hth.
3. an nur ruhige kleine
Famil e ver 1. Juli zu

srrabe 67, Vdh , 1.

laß Offerten u L. 782 an
den Tagbl .-Verlag
Selbsta . w . 15 —S6 080 E
auf gute 1. od. 2. Hvvothsk
anszuleihen . Off . unter
N. ,761 a . d. Lagbl .-^ Z.

25 909  M.
auf 1. oder Zvnisckenbvv.
rder sehr gute 2 Hiivotbek
zum 1 Fall oder iebemeifc
sriiber abzua Hch. Bort,
Kuisenstr 26 2 . 0 ^ -12.

40,000 Mark
aus gute 1. od. 2. Svvothei!
zu vergeben . Ndw unter.
U. 776 an Tagbl .-Perlag .̂

'TTT  OJ .' O " Ist k " 7 TTJf,, . s 70,009 Mk. a . a. 1. Stelle,
per I . Lkt ., ev. spater , sür e,n seit Jahren besvbendes 25,000 Mk. aul gû e "
Lebensmitte !gelchä,t , ev. mit 4 Ziniim -rwohimng . Lffettcn I auSzustihcn . O.
umer t . 763  an oen Tagblu -Per .ag. i Adolfitratze 7.

Möbl. 8-BM-WAg.
oder möbl . Till « zu mieten gesucht. Gesl.
Osstwien an Dr . Mann , Mainz , Chr stophstr.

Laden gesucht

s FimLszhsi'stS^
Fremdenkeim

„Haus Guorun
Abe »astr . 5 Fsör . 2145.
schöne ßimmer mit antvr
Bervtteauna

«sMr I
( Kapitarien -Änyebste

HypoffeelteD
Vermittlung,

Irnsnobiilcn
Ab-  und Verkauf.

Sensal MevsrSifizfesrgeP
Adelheidstr . 10. Tetef . 5g4.

Ser WIIÄM
auf 1 oder 2. Hnvo .delen
anzulegen veabsickiigl . w.
sich an dte p? 05

Direktion des HanS - u.
Genndbelitter -Bereins.

E . B. Wiesbaden.
Luiistnstrasre 19.

Televhone 439 o. 6282.,
Hvvatheken m. Nachlaß

k. ges . Oft . u . T . 61 an
lagbl .-Zwast ., Bismarcks

Nur ante Hvvocke^
übernehme sof. mit Nach-
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2. Hppothekf ffuttrnta&t.Hausg«s.

^u . P . 787 Tagbl .-Vl.-MW.Hypöth.
auf größeres Garten-
«rundstück aesuckü. Näh. «.
tzi 779 an den Taabl .̂ B.

10—15.000 Mk.
auf Haus in bester Lage

f sucht. Offerten unter. 781 an den Tagbl .»
erlag.

EM seit Mi 25  Men WehM gedWene
Damenfchneidersi

ist mit Hans und Inventar an solvente Fachleute zu
verkaufen. Das Haus liegt im Zentrum de- Stadt.
Einarbeitung erfolgt in diskreter Weis- Okkerren unter
H. 779 an den Tagbl.-Berl ._ _ _

Dotzheim.
Auf 1. Juli 6200 Mk. als
1 Hvvorbek von Selbstgcb.tefudit. Nab.zu erfr imlagbl.

Prima Kapitalanlage:
238 Ruten In Baugelände, Villenviertel, Gcm.

Biebrich, sofort gegen Barzahlung zu verkaufen. Rur
Selbst-Reflektanten wollen Adresse unter G 83 an bie
Tagbl.-Zweigst., Bismarckring, abgeben_

-Verlag Md

3t!iraoMliffl
£  Jmmobilien -Bertäufe )

Eiinst. Gelegenheiten
ru

Kaut und Miste
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist naeh

J. Chr. GEücküch
6856.

11
Telephon
iilieiinstrnOe

Gllle ftapitalsanlagen
in hockwcrzinsl. Renten.
JiSnfcrn in allen Preist
O. Engel . Adolfstraße 7.

Wohn.-Nachw.-BüroLien&Cie.
I SPnlmhofftr. 8. T 708. j
| ©iöp,te Auswahl voniMiet - u Kautodiekten

jeder Art.

Mod. Billa. 8 gr. Z.. 2 B..
Z.-Hz.. n. inim. Parkt,tr«
48,500 M. ot. Kaclitr. 15. 2.

Sills am üüipatl
10 Zimmer , mit allen
mod. Einrichtung . bübich.
Klarten, wegzuasbalb . zu
beilauicn . Zuschriften an
Dcklliesifach 50 Wiesbaden.

Tambachtal
im hervorra «. Lage hoch-
berrkck. Villa mit allemtut erdenk!.Komfort, sch.>iele, ll> Z. u. echt. Zub..
Hiibsch. Gart ., f. n. 82ch00
Mk. O. Engel Adolfjtr . 7.
Kl Billa w. Zentralheiz ..

* Wald. Nerot .. 30,000 M.
:ftL R üdesh. Str . 31. 1 l.

Gärtnerei
in beitem Betrieb ist sof
mü vollständig ! Einricht,
an zahlungsfähig . Käufer
abzugeben. Offert , unter
st. 85 an die Taablatt-
Zwcig st.. Bis nrarckrina 19.

Grundstücke
in allen Logen u Größ ..
dabei auck einaefriedinte
Gärten , mit Waller ver-
ieben nur zu verk. Näb.
Müller  Arndtstrane,3 ._

Grundstück
an der Frankfurter Str.
gelegen. Bauterrain . 101
Ruten , ist erbteilungsh.
zu verkaufen. Näheres

Nöde rstraße 21. Pa rt . .
Ein Acker

(48 Ruten ) und 1 Zwgen-
böckcken zu verk. Biebrich,
Dotzheimer Str . 40; Part .,
bei der Grunümühle . _

Ein Glundstück, Wiese,
156 Nut ., f. Gärtnerei ge¬
eignet, zu verkaufen. Näh.
Scl.nalimcher Et rage 9
H. Mauer

Grabe Billabnra.
Abiingaus schönste Laae.
-jür die Bankhvdolbek von
;M—50 000 W.  fof . verk
_stinand Weilstraße 2*_

WobnbauS Herderstr .,
U. und 4-Zimmer -Wobn.
-Und Laden, zu verkauken.
.Offerten unter M. 781 an
den lggjtl -Verlag . _ _
~W#b., *. rentbl . Etaarn
%aat.  3 » u. 4-Zim .-Wohn..
„egen Aukh. d. Gemeinlch.
»u verkaufen. Offerten
nnter K. 734 an den
Tagbl .-Brrlag . _

MolmbauS Fahnstr ..
Wdh. 5 Zim.-Wohn.. Tor-
ckahrt. Werkstatt. Hinters
P-Zim.-Wohn., f. Handw.Ecign.. zu verk. Off. u._781 ,a._ b. Tagbl .-Berl .

Reut . Wohnhaus
n Varderh . in schön. L.
BicbriäS mit ar . d. Neu¬
zeit entivr 2- u 3-Zim.-
Wahn kranG .-i-ch inner
sehr günstia. Bedingungen
zu verkaufen Anacb u
S 772 au b. Tnabl .-Verl.

Adoli-Häbe
eins. ged. Wohnhaus , frei-
Äeb.. m. schön. Garten.
8 Zim. u. reich!. Zubeb.,
für 48,008 Mk. verkäuflich.
O. Enael . Adolfstraße 7.

(  Jmmvbilien-Kaufgesuche)

Kaufgesuch.
Fn nächster Nähe von

Wiesbaden wird von zah-
lungsfäbigem Käufer

Ul  Wohnhaus
mit einiaen Hekt Feld od.
mit Gärtnerei bzw. kleine
Wirtschaft m. Viehbestand
zu erwerben gesucht, Ver-
mittluna erw. Anaeo. an
Adr. Oberaärtner
SUMM, « MR
Post Eissel. Obertchl 504

Kleine Billa,
(1—2 Familien ), mvgl. m.
Stall ., zu kaufen gesucht
Off. u. 4073 au Hassen-
stein u. Vogler . Wiesbaden

HauS mit Wirtschaft
zu kaufen gesucht. Nah
Fr . Hebmann . Blucher-
straße 44. Hth. 2.

ZAlsAsNrhZ Silin
in rulna . Laae am liebst
Rerotal . zu kauf gesucht
Ana a Mever Sulzberger
Adelbeidstr 1». Tel . 524.

Emsamilien-
Landhaus

mit arößerem Garten , in
der Nähe Wiesbadens od.
Rheingau zu

kaufen gesucht.
Angebote unter D. 778 an
de» Tugbl -Verlag.

Kleines Landhaus,
mit Garten . Nähe Wies¬
baden . zu kaufen oder zu
packlen aesuckü. Offert , an
Ilementz . Ri»akirckê 4,_

Berich. Wirtschaftsstcher.
a!S. Löffel. Meller. Gab.
Kaffee.öifel Platten ufw ,
eis. Schirmständer , Schn.-
Nähmaschine, Re ;sevla>d u.
blauer Warfcnrock pre' sw
zu verkamen. Bernhardt.
Dotzh. Str . 20, Mtb. 5_r

Feines Krsstallserv re
zu verkaufen Kaiser»
Friednch-Riug 18, 2

Pr . Lötzinn
zu verkaufen
_Noonstrake 14. 3 k.

Leb. Schulranzen,
zu verk. Richlstr. 13. 2 r

Liebig-Album .
mit 50 orachtv. Serien,
Mützen t. alle Kl. d. hum
Gymn. preisw abzugebcn.
L. Ebcrle, Eltv. Etr . 18

Orlaemälde mit Goldr.,
Eisschrank, Radsattel . Lat .,
Luftpumve. Barom ., Stchl .,
Tisch, Bett u. m. bill. zu
verk, Plünis , Kapellen-
tratze 6, 3.

Größerer Posten
pr . Damenbinden

billra abzunebsn
_Rhcinstrasie .,71.. B , l,_

Fast neuer Tafthut
s. Backs 20 -Mt . Hausm
Courtial , Rheinstr . 100, 4.

Heller Damen -Hnt
billig zu verk. Walter,
Westendftraste 36. 3.

Bechstein-Flügel , ,
wie neu, zu verkaufen.
Näheres ber Heinnchsen,
Seerobenstratze 25

Echter weiürr Tagalhut
zu verk. Röderstr . 7, P . l.
Schöner dunkelbl. Tagal-

hut, groke Form . el. qarn ..
s. 35 Mk. zu vk. Weimer,
Eckernfördestrafte 4, 2 l.
Heller Sommrrhut LU vk.

Katz mann , Seerobenstr . 27
El . Sommerhut.

led. Kn.-Schulranzen z. vk.
Rüdesheimer Str . 2

Hausm .Garten
IM Preise b. zu 50000 Mk.
zu tauten gesucht. An-
gaste des Pre .ses. d. Grös-.e
u Anzahiuug . Auschr. n.
W. 780 an den,Tagbl .-V.
fklcineres Ein - »d. Awei-

fnmilien -Wohnhaus mrt
Garten , auch im Vorort v.
W eSbadcn zu kaufen ge¬
sucht. Oiferteu u. S . '<81
an den Tagbl .-Verlag ._

In Sonnenberg
kaufe sofort Etagenhaus
bar , wenn billig. Oii . u.
K. 782 a. d. Tagbl.-Berl.

Suche kl., evt. auch groß.
Landgut

zu kaufen. Offerten unter
B. 8931 an D. Frenz, Ann -
Exp cd., Mainz ._ F20

Fast neuer w.
Strvhhut , aarn ..

für 15 Mk. zu verkaufen
Moritzstraße 20. 2 r.
K.-Strohhilte , cl. H.-Zvl..

Lampen. Glasglocken für
Gas zu verk. Kaiser-
Friedrich-Ring 38, 3. _

3 aut erb. Kavothüte
zu verkaufen. Berghof
Neugnsse 2. Frontspitze l.
1 Tüll - und 1 Trauer,

kavothut billig zu verk.
Schnädter , Iahnstr . 40, 3.
1 we'st. Stickerei-Kinder¬

kleid und ein schwarz und
weiü aemustert . Sommer,
kleid zu verkaufen.

Dockhcer.
Rauenthaler Straße 24, 2
Schwarz, seidenaest. Kleid
zu verk. Rodenburger,
Wellritzstraße 1.
Ekra. Seid .-Svortiacke vk.

Kinkel. Albrechtstr. 31, 2
Neues blaues Kostüm,

vrima Stoff verk. Nägele
Webergaffe. 25.

Mühle
wo 0000 Mk. genügen, zu
kauten od. dachten gesucht
Off u. L. 758 Taabl .-B.

Villa zu kaufen gesucht,
Tinfamilienhaus, modern eingerichtet. Angeb. mit Preis
unter 33. «3 an die Tagbl.-Zweigst., Bismarckrmg.

s Sertauje

Te' stmasbait'fr ist in
Wiesbaden . Südstadt , ein
Hobe stiiis. bring Vorder-.
Mittel - u Hinterhaus m.
großer Toreinfahrt und
Kellereien, zu vertäuten.
Otsert . nur von Selbst-
reflt,  ii . B 778 Taabl .-P.

Biebrich.
Ein rentbl . Geschäftshaus
in guter Lage mit Tor¬
einfahrt u. Hintergebäude
ist günstig zu verkaufen.
jOfferten unter 8. 781 an
~«n Tagbl.-Vcrlag ._

Dreistöckig. Geschäftshaus,
mitten im Ort . Ober-
aaffr >7. mit , 42 61 großem
Laden , mi! 3 Schanfcnit.
ii . Stauberter , in welckirm
21 Jahre Manuiaktiir-
aefckiäfi ini! bestem Erfolg
heirieben wurde, ist wegen
Aufhebung der Genien,,
kckiati ,u verkauieu. Itäh.
KouLuffe 34. . --

( Privat -Verkäufe )

Bäckerei
in bestem Betiieb ist so.
fort mit vollständiger Ein-
rickü. nur an zahlunas-
iühige Käufer nb.iugcbcn.
Vermittler zwecklos Oti.
unter T. 63 an d. Tagbl.-
8weiast..„Bismarckr . 19—
Ein. Gewann Stuffevterde,
l silbecplatt. Zweispänn .» , x,;,gnereler zu verrauicoen.
G<scknrr. verschiedene and. !Bierstadt . Wtlhelmstr. 13.
Gefchirrteite. 1 fast neue >B eger. _ _ _
Feder rolle (35—40 Zcritn. Bienenvölker (Breitw .) vk.
Traakraits , für ein- und Totzheim, Wilhelmftr . 18,1
ziveisvanniq zu fahren , u.

Hundefreunde'
1 D. Schäferhund iStb .h
1 rassereiner Spaniel.
3 junge Wolsshunde. ein
rassereiner Pinschtw in o.
Hände zu verk. Gullich.
Wiesbaden. Rheinstr . 60.
Raffereiner Rehvinfcher,

hirschrot. bill ;g zu verk
Drudenstraße 8, 2 St . l.
Schöne graue Zuchthälln

zu verkaufen. Iläheres
Römerberg 1, 1 r.

Funge Hasen (Silber)
h vk. Wellritzstr. 8, H. 3.

Einige Gänscbrutcier
abzugeben oder gegen
Hühnereier zu vertauschen.

2 belg. R efeuhaseu mit
Stall , wegzug-h. zu ' vcrk.
Pötsch, Herderstraße^33._

4jähr . Pferd
träft , u gesund, s. landw.
Zwecke aeeiau . zu verk.
Hof Adamstal -Wiesbadcn.
_Fernivrechcr 1923._

Siäbr . FuckSstute.
vorz. Reitvferd , 1- u. 2fv.
Gifdbt. vr . Gänger , fotv.
1 Landauer la . Gummil.
1 Lai'dauer auf Eisen,
keiischgstswogen . zu vk.
Zimmermannstraüe 4._
Gute frischmelk 8ieacn

mit und ohne Lämmer,
sowie Ferkel und Lauser-
schweine zu verkaufen.

Pb . Brendel
^.rechts der Kable-Mühle ,̂

Frischmelkende Ziege
zu veck̂ Lendle, Blücher»
slraße 46, Hof 1 St . _
Erstl .-8iege u. Sahnenz .»
Lamm zur Zucht zu ver¬
kaufen, Oranieustr . 48, P.

Hockitr. Ziene.
in 14 Tagen lammend, zu
verkaillen bei Nuliart im
Wrllritztvl. _ _ _
Sahnend ., 61« n. H. z. 8.
z. vk. Löb. KellerstQ,22.

Mutterlamm
von Sahnenziege zu verk.
Herpel. Helluuurditr. 18.

Gold u. Silbermünzen
zu aewerbl. Zwecken zu
verk. Off. mit Preis u.
A M. 32 bauvtvvstlaa,_

Ar llkM».
Antike Zlmisochen zu ver-
kaiisen. P '-eis -iiaebol? u
P . 65 Tagbl .-Zweigstelle. ,
Kl. Perlobrr nac b. zu vk.
Keunel, Mestendilr . 15, 1.

Medaillon (Gold).
Regenschirm, Umschläge,
tuch, billig' zu verkaufen.
Anzus. Dkontag. Winkler,
Römcrberg 16, Hth. „P . l.
Eiold. H.-Nhr. Grammovb
u. gute Geig« bill. Rheim
beimer. Albrechtstr. 21.  P

Gold. D.-Uhr zu verk.
Wört hslr. 3, Wä>ch.-Laden

Standuhr
(?llabaster ). Kunwerk. zu
verk. Näh. Taabl .-V -5lo

PorzeNan
Etz-SerDice

wie ne», für 12 P -erson..
geschl. Weinal . Taielaufs.
Bowle» Leiii .mvlasch in
Bohnen » Stücken^ zwei
Tischdecken bolz. GaPeien
n. eis. Etardinenstanaen
als überzäbljg abzuaeben
Händl Verb. Ankirbt vorm.
Jahn . Winkelcr Straße 4.

Mus eleGnte
Crepe de chiue-Mje

blau . Gr . 44. woll. Decke
tilg , vreiswcrt zu verk.
Weißenburastr . 4 3 St . l.
rnnjl —2 Ubr OehrlcinjMreir-WzWntel
1 Paar H.-Gummischuh?
lGr . 42). 2 Damen -Tagal-
Hüte (weiß u blau), ein
Herren -Zvlinderhut . zwei
Paar wiMeder '-e Hcrren-
Handschuhe (Größe 7)4 ).
«in Gummi - Wasterkiffen
l58X63 ). Friedensw .. fast
neu . zu veetauten.
Frau Admiral E. Schulze.

Soden a. Taunus
Eionberger Straße 18. 1.
Neuer UOeu-Nnzug

Maßarbeit , b-llia . Weber.
Bierstadt Wi' ßelmstr 33.
Fast neuer Diener - oder

Kntschermantel (Fr edens-
ware ), billin zu verkaufen.

Mocka,
Marktstraße 20, 1.

F? keldar. Mil 'tärrock, eig..
u. Mütze zu verk., nur vm.
Hild, Hallgarterstr . 4, 2 l.

Bl. Mil ' tärrock zu verk.
Rat ĥ, Frankenstr . 18. 2 r.

Militär -Mantel . .
Bluse und Hosen verkauft
L. Kr ' ttchgau , Moritz-
straße 20.

Gutes Pianino
zu 850 Mk. zu verk Sln-
zuseben nicht vor l0 vorm.

-chott Blcichstra üc 24. 2.
Piano.

schwarz aoliert . 1250, be-
auem Rubescffel mit 2
Club, rewteck. ar . Polster-
kiffen 250. da. aescbn. 110
4 Paar ar . Dovvewlüick-
vort.. gefütt.. mit Slang,
u Ringen zu ie 200 Mt.

Bein . Kirchaaffe 22. 1.
Mandoline u. Gitarre vk.

Grünthaler . Fahnstr . 34.
KvNji.-Zither m 1 Kasten. Gitarre zu verk. Klein.

Westendstraße 37. ^ _
Eckstrr Grammophon.

M. 111. mit Hoiztrichter
u. Platten . Klappapparat.
6X9. mit Filmp .̂ Kassette,
neu, zu verk. Schmidlm,
Atbrechtstraße 11, 2._liriö. Alttumeute
zu verkaufen. Ermert,
Ildolfftraße 8, 2. Bon 1
bis 3 Uhr nachmittags.
Kl. und ar . Elektrisier

avvaral , 1 gr. Gummis
pritz« zu verk. Siegel.

Dotzheimer Straße 35.
Enal . Kodak,

9X12. prrma Apparat,
zu verkaufen. Reichel,
Dotzheimer Straße 86.
Reißbrett 5 Mk. zu verk.
Hilsbos , K.-Fr .-Rg. 60, P.
Gut gevtl. Briefmarken¬

sammlung in 2 Prachtbd
lPermanentalbum ), euth.
ca. 5000 Marken , davon d.

ültte Europa , zu verk.
, «hr geeign. f. beginnend,
Sammler . Zu besicht. bei
Zschiesche.^ Bahnhofstr^ L.

Sofa mit 4 Polsterse scln,
?ofa mit 2 Polsterftühtcn
billig zu verk ufen bei

K. Schauerer,
GSbenstraße 32, Laden.

Neuer
Drill -Anzuq

»reisw . zu verk. Sokolo" .
Emser Str . 54, 2,  9 —3 Uhr

6 erstklassige reinleinene
baudgeniibte Dainennacht
Hemden mit reich'r Stick.
Garnitur und 1 Knaben-
Sommermantel . 10 Jahre,
hrllgr . Cover-Coat zu vk.
Schiersteiner Str . 32. 1,
9-10 u. 2-3th . L lienfeldt.

Bettinlett . Tischtücher. ^
Stab », Mrmeraaffe 11. 3.
Tevvich, Arminster , vrima,
3X4 m, zu verk. Gebrüder
Leicher, Oranienstraße 6.
Rener großer Täbris-

tevvich, vrachtv. Exemplar,
zu verkaufen . Neubrand,
Wcbergaffe 3, 2. _ _

2 Damastbettbezüge
u . 4 Damastkovfkisseubez.,
neu. zu verk. Müller.
»Sonnen derger Str . 19. _
Zirka 10 Mtr . Betteinlage,
einseit. gummiert , ver¬
tritt Vill a K. Schauerer,
Khöbenür̂ ße 32, Laden. _
Stl . Schulb. d. hum. 6!vm
z», verk. Hergt . Rauen
thaler Straße 20. 3.

'Schulbücher. Kl. 7—3,
d. Stadt . Lvz. a'-zug. Villa
Wetterau . am Tennelbach.

Ein gut erholt . Tafrl-
Navier "-rtanten . Näh.

Naninger.
Düdürgenjtroße 8, Part.

Hsck'h. S - d.-Dam .-Polst.-
Garn « Sota , 2 Lebnieffel.
6 Polit .->Ltüh !e, gr Tepö.
Portie r vk Webera 3,̂ 2

Zu verkaufen-
Klein, gutes Sofa , Rohr-
tzffe-l in Politersitz. pis. Bett
m. Svrungfederboden , eü
Weinschrank f. 50 Fl - An¬
zus nackm. 3—5 Sonnen¬
berg, Wiesb . Str . 56, 1.,

Schönes,neues Sofa
zu verkaufen. Mollath.
Friedrichstraße 46, Laden.

Bcauemer Polstersessel
zu verkaufen. Gebrüder
L--ichrr Oranienstraue 6. .
Nusbaum - Büfett,
gut erhalten , preiswert zu
vk Benhard . Svielwaren-
haus , Taunusstraße 6,_

' Neu lack. Vertiko
billig zu verk. Hassel,Sckiarnborststrane 7.
%m  Mer MM

gissschild

300x 50 cm
Transparent

100x60 cm
Eisenschild
370x65 u. 350x 60 cm

billig z» verkaufen.
MEHLER

Schildermalerei
und Plakat -Atelier

Bismarekring 5.

Büro -Ätbschlutz
z. v. Hieß, Friedrichstr. 2g,I.
Neischandtasche. vr. Nindl.
s. gut erhalten , billig di.
Müller . Kleiststraße 15,1.

(ITrfitrr

Herrenzimmer
zu verk. oder zu vertausch
innen Wobnkalon. Mooa
Nüde sb. Str . 25. P . li nks.

Flurtolettc
in Eichen, weiß, Kinder
Schreibpult, Waschtische,
eins. Betten , Kleiderschr. u.
v. m. billig bei K. Schauerer.
Görenstraße 32, Laden._

Wegen Abreife sofort
volirrler Mabag .-Wäsche
schrank 100 Mk.. Kleider
ständer 1» Mk., hellblaue
seid. Bluse 30 Mk.

Käte Montreal,
Weißenburgitr . 10, H. 2 r.
' 1 v»l. Bett . 1 l. Bett.
1 ov. Tisch zu vk. Vlebcke,
Wücthstraße 25. 1. _

Lack. Bett mit Svrungr.
Seegrasmatr .. 1 vol. Bett,
Svrungr . u. Roßhaarm . vk.
Ding , Seerobenitr . 11._
Bettst. m. Spr . u. Matr . b.
Schlotter , Sedanstr . 2, P . l.

E s. Bettstelle m. Matr.
sowie Kinderbettst., Vogel¬
käfig u. a. zu verk. Daniel,
He llmun dstraße 12, 1.

Mz.BtzwWe!
verk, 2 nußb . Betten mit
Rcm>m.. 3 »ußb Kleider-
schr-nke 1 naßb . Vertiko
1 eich Sekretär . 1 Herreu-
Sch»ei 'i ' ick, l oval. Lisch
u. 4 Roürstühle. 6 große
Kuvieritichvild.. 2 Polstcc-
irühle. 2 mod. Gaslüster.
Alle Sacken sind aut erh
Raier Emser Straße 17.
zweites Garienha »?.
Hockh. Bett m Svrungr.
u; Wvllmatr ., 1t. Kleider¬
schr.. Nachttisch, starke 5st.
Doppell., etl. Bilder z. vk.
Schne ider. Saalgaaff e 16,2

und andere antike Gegen
stände zu verk. 2—3 llh".
RLdcr^ Dol'hcimcr Str . 60M. pöl. ar.Luhe
für Wäsche Kleider rc. vk.
Earlow ib. Adolsstr. 8.,1.

3u öerfüufen
Kl. Schrank 65 Mk.. Kom¬
mode 60 Mk.. Diwan 150.
Küchrneinricht 2r,0 Mk..
Chaiselongue 50 Mk.

Mebnert.
Göbenstraße 7. Hth.,1 .^.

Großer prachtvoller 2t.
Sviegelschr., Mab., preisw.
zu verkaufen. Neubrand,
Webergaffe 3, 2. _

1 großer Kiirhenfchrank,
Anrichte, Stühle , Tisch,
Waschkommode, Nachttisch
>i. Bett zu verk. Röttinger.
Dotzheimer Straße 10, 2.
zwischen 10 und 12 Uhr._

Gr . 2tIir . Eisschrank,
wenig aebr., Preis 150 M.,
zu verk. Anz. v. 9—11 u.
1—3. Spohr , Sonnenberg,
Kaiser-Friedrichstratzê ,12.

Antik. Tiich(Nutzbaum m.
Marmorpl. 129 85),gehäkelte
Decke(blau unter!.), I venet.
Spiegel (Renaissance), leder.
Hocker,2Bilderrahm. n. Glas
(Rußdaumh ) 2 Lorgnons
(Schildp.),handg.Hausspruch
preis.z. verk. Bes. v 10—12.

Puller , Kapellenstr. 12.
Zeichentisch. (Lindenholz),

1,35X3,09, Eichenh.-Staff .,
Richterre tzzeug. Rech.-M.
zu vk. Sonncnb . Str . 19.

A

"Küch neiurickiung
ru verk. Erbe, Westendstr. 8,
Mittelbau 1 r._

i pr. WM !e
Waschtisch. Nachttisch mit
Marm .. elcg. Dam .-Zier-
schrank. D .-Schreibtisch.
Trumeauspiea .. 2 Polstcr-
icffel. 2t. Kleiderschr.. eis.
Gartentisck u Bank. Kla.
virritubl . Säule . Staffelei
ii aniik. runder Tisch zu
oerkau ien bei

Böatlin . Karlstratzc 4. _
~6 nuß . Rohrst.. Plüsch-
Klappsessel verk. Klamer.
Wilkwlminenstraße 35. ,2 .,

Z«ei8sll« WIi
iLehnstühle), weiß , ver!
Mebler . ViSmarckrina 5. _
G. erh. Kinderklavvstühlch.
vk. Lips. Eltviller Str . 2,2

Gebr . Stehpult
und 2 Gasherde zu vev
kaufen Mor itzslraßê lB.

BeWelle
mit Svrunar .. Handtuch¬
halter . Koviervr. Hnnde-
hüttc . 2 Mildikannen 2
br. Svortmübeu . Gr . 64
ar. Steinkrüae zu verkant
Dornauf, Oranienstr . 48. 3
ölhörie joliiiß Aettitelle
zu verkaufen. Schnädter.
stabnstraße 40. 3. _ _
Echte Roßhaarmatratzen,

wie neu. für Herrschaften,
zu verkauken. Ptöms
Kapcllcnstraße 6, 3. _

Eine Hol' bettstellc
m. Sprunarahmen , Liegen
stuhl u. K'ickcnaufzuchts
heim mit Auslauf zu verk.
Jürgen ?. Sck>lichterstr.̂ 6^

1 Kindcrbettstelle,
weiß lack., l Militärmant ..
l Militärrack z. verkaufen.
Schuw. Schulberg 22. 1 l.

Zerd-u.ZxmOrettei
zu verkauf. Kleine Burg
strafte l . 1 St . links,_

Eck-Podium.
mit muss. nußb . Galerie
2.40 auf 1,80 m. u. nußb.
Trumeau -Sviegcl . 2.50 m
poch. 0.90 m breit , für 360
resv. 200 Mk. zu verkauf.
Schierstein a. Nb.. Bieb-
Ocher Str . 16. norm. 10/12

Kaffenfchrank,
massiv, m.ttelgroß , zu dt
Hans , Röderstraße 8. _

Größere eis. Kassette,
öteil. svan. Wand, Petrols
u. Spir .-Glühlichtlampen,
großer 4eck. Wafchkorb, zu
verkaufen. Lcr . Schier
steiner Straße 20.
^Laden-Einrichtung

für Drogerie geeignet
sehr preiswert zu ver¬

kaufen
Tanni ' sstr . 88. Laden.W»

WrkÄMUWW
tzciteb aus 3 aröß . Glas¬
schränken mit Untersckr..
I Tbeke mit Scbubkast. »i.
4 Glaskasten ist zu verk.

E Sdiätzcl.
_ Lavaenschwalbach_ _
Eis. Firmcnnalenschild

mit all. Zubehör. 200x 50,
Preis 80 Mk.. zu vert.

Genre.
Seerobenstraße 13._

"Schöner ar . Reisrkofser,
100X 60X 60. preiswert zu
verl. sLbeaitrabe 10. 4,

100X60  Zmtr .. 2 Einsatz,,
wie neu . für 600 Mk. ,ii
verkaufen. Angebote imt.
K. 778 an den Taabl.-D,
Bohnerbürste, 29/15 m. St.
Nußh.-Konsölchen zu Verl.
Besicht. 10—12. Puller,
Kapellenstraße 12, 2 r.
'Wafchkorb. KindcrwaM,
Blument .,Galeriele :>lenv!.
Bender,Hcllmuudsrr. 29,$.

An Sclbstaebranchcr
gut erhalt . Nähiiiaschmc,
Schuhmacher- Nähmaschm
und Fahrrad mit Gumwi.
bereisung (Freilaur ) z«
vi rkmiten. Näh. Kronibach,
Kl^ Schwalbacher̂ Str . 5,1.
UMsr -MWW
Tisch u . Zubehör zu deck
Erbenlieim. Wiesbademr
Straße 9. Haltest, d. El!!,
Nähmafch., fast ne«. Verl,
Engel. Bismarckr. 4-.,^

DamviwaschMaschine,
gilt erhalt ., billig zu ver!.
scha uß. Göbenstr. 2, S. 1

Wäschemangcl,
gut erhalten , wegen U»
zu verk. Näh. Lonnes
wrg, Langgaffe 23. _

1 gute Waschmanael
zu verkaufen R«tz
ircke 8, Part ._

Wäs-bemg.. f. „.. Was»
45 Mtr . l.. s. neu. Mark,,
m. Zubeh., g. erh.. -rv ^
Schild. 55X 35. b.ll. P
verkaufen. Herber. P-lM-
traße 40. 1.

1 aebr. W.-Plan , !
5X5 Mtr ., 1 BerüelsiM
1 Hantel (25 Pfd.). j
Steh -Uml.-Krag . (42) Ä:
Hahn, Meickfftr. 39, $. *
Doppelspänner - Federralli
50 Str . Tragkraft . « I
Kasten zu verk. Scheurch
Mainzer Straße 77. ‘ W
6 Federrollev
15—60 Ztr . Trägst^
zu verkaufen.

Fendt Mainz.
GrcbenstraßO ? (-k„
Federrslle,

ca  40 Ztr . Traakr .,
Näb. Becht HelcucnsthL-

Leiierwagen
billig zu vertäuten bei

Müller.
Maueraa ^e 1» Htb

Billiger Küferkarren > K
Senkbeil , Werderilratzeü-

Starker 2r . Handw, ,
zu verkaufen b. BeueE i
Walramftraße

W . MemrW
billig zu verkauf. Scbn>a>̂
bacher Straße 21, 2. 3

Klavvwagen. wetz, .
aut erb.. 45 Mk. vk. « A
beug, Schwalbarder Str . K\
1 fast neuer Klappw««.. ,

u. 1 aut erhaltener
wagen verkauft *r .i
Rauenthaler Straße,"

Kinderwagen,. .
Verdeck sehr befchädigi,̂i,
2 Matratzen für 4o K j
zu^verk. Friedrichstr.

Kinderklavvwaae» ■■|
mit Verdeck zu >'>> ,' i;, 1
Leicker,  Oran enstraßeL->

Motorrad ...» \
ohne Bereifung . 2 SB!1”" I
'6%  PS ., aut fur.wM
bill 'a zu verkaufen, •filznseben - nur von
Am Röm«rtor^7,̂ .Pattẑ i

1Motorrad
mit Bcrcifuna , we
PlatzmanaelS billig

Fra » W. Vetn . I
Frankenstraße

Fahrrad , ' .
gut erh.. mit Tarpcdotz
u . Gumm-ibereifuna 3''
Adelhe dstr 64. Sitz
von 9—11>4 vorm.,

Fahrrad . 1
mit Friede » tanmaU'
reißma für 210 ¥}}■ flverkaufen Mauerannr '
Gut erh. Herrn-

m. Freilauk b llia zu
kaufen. Roßbach. dM
straße 13, Hth. 1. _
Fahrrad m.

zu verkaufen Griini?
Walramstr . 20, Hth, »
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!Meil-M.W llöU.
2 HellSli-Rlider

Mit Ia  Gummibereifung.
verkaufen bei Schmidt.

Aorkstraße 13. Mittelbau^
Ein fast neues Fahrrad,

1 Damen -Gummi -Mantel,
1 grüne Moh -Tischdecke u.
2 tu. Bertdccken bill. zu
verkaufen.

Mager.
Ilbrecktsl ratze 20,,Part .̂

Fast neuer Brennabor-
Itraßenrenncr mit vrima
Bereifung sowie auberh.
Sarania Badewanne bill.
nu verkaufen. K. Brühl
Büicberstratze 15. _ _
Fahrrad mit Torpedosrri-

seus u. Gummibereif , dill.
Stein rnler, Dotzh. Str . 122
H.-Rad m. Bcr . Nübbcrd,
Bectramstr . 19, Mtb . 1 l.
" Adler-Fahrrad vrrk.
Vnacl. Bismarckr . 43. P.

Drehstrom-
Molore

>0  und 7K ps .. 1 ) 5 Voll,
jnit Kuoscrwicklung und
Anlasser billig au wert.
Elektrizitäts . Gesellschaft

Wiesbaden.
_L . Hankobn n Co._
Elcktr. Motor . Sckwachstr
Influenzmaschine (26 e>»),
mit Zub Richters Anker-
Stcinbaukast .. Schaukel u.
Reck zu verkaufen
__ Scdanvlab 4 . 2._

Haartrockenapparat,
kl. Kasse. Tisch bill. zu vk.
Nikolasstraße 21, Laden._
" Großer Restaur .-Herd.
schw. Kastenw. vk. Bücher,
Bierstadt . Wiesb . Str . 2.
Gckiw. emaill . Herd m. Del.
z. vl. Geyer , Rehlstr . 7.
Kl^ neu her«. Küchenherd

zu vert . Karls!ratze 6. _
Gut erhaltener Grude.

Herd zu verkaufen. Nah.
im Tagbl .-Verlag ._ 0£
Gasherd . Funker n. Ruh.

nur wenige Monate >»>
Gebrauch. Sitzdaden'anne,
Liegestubl. Vogelstander u.
Kär ig abzugeben Rhein,
stratze 15 bei Holzhäuser

Gas -Badeofen,
Kupfer, zu verkaufen.

Sehr.
ErbacherLlratze 8, 1 St . r.

Eine aut erhaltene »sink.
Badewanne zu verkaufen
Haulinenstratze 9. _

Messinalamve. Lüster
f. Elektr . u. Gas . modern,
z. v.  Leicker . Oranicnstr . 6

Hängelicht
für Gas zu verkaufen
Normst ratze 14, 8 l.

2 Waschkellel.
120 Ltr . grob, bill. zu verl
Schwalb ackier Stra tze 71.

Saschmange,
1- u. 2tür . Kleiderschränke,
Sosa.Waschkom. m.Marmor.
Büder, Konsole m. Spiegel,
Reg.-Nhr billig zu verkaufen.
Bcilstoin, Hennannstr . !7,2.
1 schwere Gußflahlstanze.

2 fast neue Ächneppkarren-
räder zu verk. Wsthelm
Laug. Langenschwalbach,
Adols stratze >37.

Turnr -nge, Trapez,
Kinderiisch u. Stühlcoen,
2 Steinbaukastcn zu vcrk.
Fischer, Ziet enrin g 3, 3 r,

2.90 Mtr . läng. ' zu vcrk
_Hans Rödcrstraße 8._

5voft neue Vogclhccke
und Gitarre zu verkaufen
Moritzs tratze 27. 2.

Hasrnitälle,
2- u. 6te>l, zu verkamen.
Braiid , Zietenring Ich
Gartenpfosten
ca. 70 St ., verk. Reimers.
Rüt estzeimrr^ Straße ^ 29.
Eich.-Geländerpfosten. 1.80
u. 2,20 m l.. Erbscnreiser
ow. l lcht. Schnepvkarr. f.
ßonypferd zu vk. Dorner,
Zimmcrgeschäft. .Jäger-
stratze l̂ b. d̂ Waldstratze.

Etack NMSnksjteki
mit aut . FriedenSanstrich
vorrätig . K. Blnmer u.
Svlin . Dotzbeimer Str . 61.
Fernspr echer 113

Bettdreüe
Roßhaare

Lciuserstoffe
Möbelstoffe

preiswert zu verkaufen.
Gustav Mollalh
Friedrichstrabe 46^LadM<

Bortieren
zn verkaufen. Mollakd.
Fried ricki tr . 46. Laden. .

m  Pllsr Md Wen
verkaufen Drogeriezu

Knrivv.  Oiolbaaffe 9
Kisten

tadellos erhalten . preiSw.
zu verkaufen

Alfred Loeb
Zigarr .» u. Tabak-Engros

Ade lheidstr atze 10.

Mehrsre RoMchen
für Beerenwein zu verk.
Hochstadt Hi>fneraasse,14.
Prima MeiMsMen
zu verk., Adolfstr. 3 Hof.

Pfefferminz¬
pflanzen

verkauft Pb. Strimer.
Weberaalle 51. 2^ , _
Himbrerstr . vrrk. Müllrr,
Eltvillec Str . 16. 11—1.

2—S%  Zentner
Karlosfelschalen

abrebiübl u erngesglzen.
zu vrrk Albrechlstratze24.

MjlhSk btkvhMjt
sowie Kompost und ein
eis. Gartenhaus z. verk.

Hch. Rotzbach,
Kellerstr. 25.

Dung
von S PferdkN zu vergeh
Mainzer Aktien-Bierbrnn
Mainz . Niederl. Wiesbad.

Mauergaste 6.
Eine' Grube fauler Mist
g verkaufen od.
--troh zu vertausch , ... ..
bach. Dotzheimer Str . ob.
f Händler -Vr rk auss )

Einbett . Schlafzimmer.
lckwne Kmcheneiurichlulig.
Vertiko, einzelue Betten,
Komm.. Auszieht., Kleid.
Schränke bill. C.  Kannen
berg. Helenenstratze 16.

Blülhner
Salon-Flüge!

(wie neu) zu verkaufen.
KMchWS MW,

_Frredrichftratze . 39._

MH.« m, LL
Sofa . Ausziebt .. Büfett
Kinderbett . Wafchkom.. fck.
Zimmerievvich billig zu
verk Schorndorf Selrnen-
stra ße l _̂l _,Ecke BlciMtr.

Möbel Verkauf!
Hochhäuvt. u . and Betten.
1. u. 2t. Kleiderlchrdnte
Kücheneinr.. einz. Küchen
schränke. Waschk.. Tische.
Deckbett u. Kisten. Matr.
u. Svieg . verk. K. Kannen-
bcrm Walramstraße 17.
Ecke Wcllr in str aste

zahle ich iür : ..CezörU-sMid.l.Ws
jeid.Wd.,WU,M.
Vvrbänac Portier .. Tcv-
vickie sowie altes was im
Herrschaftsb. nnsrana . w.
Frau Lllein,

Couliuftratze8, I
— Telephon 3490

Büfett
und Credenz

dunkeleich. autzergewöhul
.ueiswert zu verlaufen.
Msösüggsr öratfU.

Für Brautleute!
Kompl. erjtkl. nutzbaum.

Schlafzim . mit Rotzhaar-
matratz . u. pr . Patentr.
preiswert zu verkaufen.

SÄremerci E. Dauer,
_Mauergaste 10._

Möbel-Verkauf!
Sofas , Vertikos . 1- . und
2türige Kleidcrfchranke.
Trumeausd ' egel, Sp .egel.
Rohrstühle . runde u. ovale
Tische. Flu .toilette . Roll-
vult , Sckireibtische, . eins.
Betten . Teppiche, Läufer.
Stores . Tischdecken usw.
preiswert . H. Wimmers.
Helenenstratze 31._ _ _
Kücheneinrichtnug 230 M„
1- und 2-schIäfrlge Betten,
Schränke, 1- und 2tur .,
Kanavee . Kommode und
Schreibkoin.m., Vertiko bill.
Kannenberg , Walramstr . 4,
an der  Ble 'chskraße,_

Halbverdcck,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Off . u. F . 65 an
die Tagbl .-Zweigst., Bis¬
marckring 19. _
~ Für Hrrrschaftsaarten!
12 Kübel mit Archepantus
zu verkaufen. Acker,
Wellritzstr. , 21. Tel .̂ 3930.
Kafkeeröster. Gaslamven

Brcnnrr . Znl. Glübkörver
Oiaskocker. Gas - Brat . u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne. P .-
Ersaü -Kerzen zn verkauf
Krause . Wellribltraße 10.

Kleider aller Art
in Samt . Seide . Batist.
Möbel. Trvvichr. Gardin.
Portieren usw kauft zu
den höchsten Preisen

D Sivvcr.
Riefilftr_ 11. _ Xel._4878.MALllÄ»
w. angekauft beste Preise.

L Kritschoau.
_20 Moritritrasie 20._

Mil .-Mant . u. Zeltbahn k.
Moll«, Dotzh. Str . 51. P.

Saöoratorlums'ffiantßl
zu kaufen gesucht. Off . u.
M. 778 an den Taabl .°P.

Ein Dutzend farbige
Tischtücher

zu kaufen gesucht.
_Waldner . Goldaaffe,21,

Suche für Neueinricht.
einen aut erhaltenen
Smyrna- oder
Perser-Teppich
Größe ca. 3 mal 4 Mtr.
Offert mit äutzertt. Preis
ii  W . 770 Taabl .-Verlaa.

DekorativesGemälde
altitalienisch . Grobe ca.'
2/1 .40 Mir .. Kaminnuck.
zu kaufen gesucht. Off u

764 an den Tagbl .M,
Briefmarkcnsamml.

jeder Grütze, auch Einzel-
marken, alte Briefe kauft
Seidel , I abnitratze 31.

Piam O. Mr!
viipcrt zu kaufen gcsuckt.
Offert , erbeten an Weber.
Zietenrina 3. 1-

Klavier
zu kaufen gesucht. Volker.
Röderstratze 9, 1.

WelüeWilhe
aus Privatband gegen hohen
Preis zu kaufen gesucht.

Waamann. Saalgajse 26

Neue Piisch-Mchen-Einrichtungen
zu verkaufen. .

Karl Fischer. Schremermeister,
Helenenstratze15._ : : Telephon 2o04.

6mpatM
oder andere ante Teppiche
zu kaufen aesuckt. Offert,
mit Ana. vcu Gr . u. Pr.
u. T. 781 an den Tagbl .-
Berlag erbeten_
Tepp., ca. 3x2,50 , g. erh.
vreisw. zu k. gef. Bern
Hardts Dotzh. Str . 72, 1.,
Stoffe,Gewebe
Diwandecken

zu kauf, gesucht. Mollath
Friedrichstraße, 46 , Laden.Galdmeir. M\m
Tisch- und Bettwäsche zu
kaufen acsuckit. Reubaus
Sckiei stciucr. Straße .1._
Hirschgeweihe,
Rcbachörne. Hirschabwurf-
stanacn zu kaufen aesucht.
C iferten unter G. 780 an
den Taabl .-Verlaa ^ ^HlÄmM
für mein Schreib- ur!d
Urckerrichlsbürogeg. Kasse
gesucht. Lanas Schreib¬
stube. Bleichstr. 23. T. 3061

s MsMe \

zu kaufen aesuckt. Off. u.
M .̂775 an d. Tagbl .-Verl,

Rassehunde
aller Art werden in gute
Hävde an . und veriautt.

Gullick. Wiesbaden.
_Rbeimtratze 30._
Funaer rasterrincrDackel

Rüde, kein Zweradackel.
zu kaufen gesucht. Adr.
u? G 766 Tanbl .̂ Verlag .—

, , . Pumpen.' freilich Hofpumven und
. Ziiierne -Vuinve sowie
inzelne Pumvenstöcke zu
>en. Pumpenm . O. Löhc,
^riedrichstr, 29.,Tel .̂ 4554.
Ein Handstaubsaug-

Apparat
>u Verkaufen bei
schütte Bismarckr. 37 3.
Gut erhaltene dovvelfl.
xolstertüre zu verkaufen.
Vtritter , Hartingstratze 7.,M.  üisoißrplotlß
lchön gezeichnet, 80X200,
SU verk. Post-Automat.
|5ft»r Stehl ., eif. Grabkr ..
»Quere, u. Firmensch. bill.
°k. Weisel. Krankenstr . 9.

liniHpitm
«r8 Eisen mit Knnstver-
zlakung 3.1 breit 5.7 lg..
°.9 hock, preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres Baubüro
§■  Dörr .,AdoksSallee 45.,
a |teilige ' Glasschiebetür?&50 h. u. 65 br.. zu verk.
Rauenthaler Str .̂ 20, P
2 gute Treppen , 2X3 „

u. 1,70x2,30, 1 schmieden
Aaucrrium o. Blumentisch.
Aothe, Wörth stratze 9, 4.,
ö Fenster sEichenholztz

tzunz u. gut erhalten , zu
Rbeino abustr. 2

Trockene!uü'eisu. -Preltsr
ip alkn Dimensionen, zn
^ck>>ei„erzweckrn aeeigwet.
?u v--rk Franz fiaio
3»nmcr meifter. Klovstock
Dotze lS. _
.^ Einige (Karttnoetäte , - —

Goldorfen
zu kaufen cvsucbt.
^eder. Gskiheftraße

Reisstärke
a . das kleinste Ouant k.
Nevwaschrrci A Kirsten
Scharnhorst,itJJJiü

iriüfitionn
sucht Brillantrina oder
sonst. Stück mit drillanten
od. Perlen nur v.
Hand zu kauten. Gerl.
Ofierlen unter E- 765 an
den Ta adl. -Verla g,

WMohmiize
größere Steine, blauweiß,
geg. gute Bezahlung nur v.
Privathand zu kaufen gef.
Off,  u . 95772 Tagbl. -Berl.

Gold. Herren -Uhr.
Nähmaschine zu kaufen ge¬
sucht. Masteuer Fr . Ottum,
Hel enenstra tze 15. 3.»riefmarkrn-

Sammlung
auch Einzelmarken . zu
kaufen aesucht Offerten
unwr,Z .,763 Tagbl .-V.,

Wir kaufen --
j Markensammlung

«nd Kriegsmarkcn
{ Philipp Kosack& Co..
^ . Berlin «.,Burgstr . 13^

Briefmarken
rn Sammlungen , lose und
auf Briefen , tauft Samm¬
ler. O-tf. unter T. 761 an
den Tagbl .-Verlag.

Lin - und Verstauk ron
Briefmarken
(alte u. Kriegsmarken)
auch auf Briefen und

Sammtangen.
Zscbiesctae,Bahnbofstr .8

Brillantring
großer schöner Stein nur
von Privat zu laufen gesucht.
Offerten unter W. lln
den Tagbl -Verlags

'läim  fioem *.

SKleider 8
all. Art. in Seide . Samt.
Voile und all. Ausrana.
kauft zu allerböckN Preis.
Frau Stummer

Reuaakse 19 2. Stock.
»ZrSfleö &cit 3331XT

Anzua und Hose
zu kaufen ges. Nürnberger,
WauLmaumtratze 35. l.

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Snlzbcraer.
17 Wörtbstratze 17.

Fecnspr . 1748.

Eine gebrauchte
Schreibmaschine

sofort aef. Erich Müllrr
An der Rinakircke 5. 1.

Schreibmaschine,
besser. Art gesucht. Preis und
Syst. mögl. m. Schriftprobe
u. C. 8981 an D. Frenz,
Ann.-Erped., Mainz. F20
KontroÜkaffen
Zu kaufen aeiucbt aebr.

National . Reaistrierkasten
ledcr Art. Angebote unt.
st. V. 5927 an den Taabl -
Verlag  erbeten . "104

Gebrauchte
Photo-Apparate

mit Goerz- od Zeitz-Ovtik
k. H. E. Brusre . Kodak.
Haus Hot. Vier Fabresz

Gebe. Möbel
aller Art M- tr .. Feder-
betten z» k. aef. Sckiorn-
d»rf Helcnenstraße l „.l,_

Roßhaare und Drcll
oder Rotzhaarmatratzcii zu
kaufen gesucht. Mertens,
Moritzstratze 17, 2.
Au-'u. Verkauf
von guterhalt . Möbeln so¬
wie Gebrauchsäeaenständ.
aller Art b K. Sckaucrer.
lSlöbenstra ße 32 Laden_

Kaufe
Möbel u. andere Haus-
gegenstände. Schlegelmilch,
Gneisenaustratze 15.

Phonola
au  kaufett aefucht Off . u.

778 an den Tac;öl.-V.

Piano
aut erhalten , zu kaufen
gesucht. Off . erb. Heppe!.
Habs bu rger S tr . 12 2.

1 Konsole,
owie Bohnerbürste zu

laufen gesucht. Mocka,
Marktftra tze 20, 2,

MteMMG
MSbeUWA
ufw. zu kauf, gesucht. ^

Off. unt . K. 776 an,
den Tagbl.»Verl.

gut erh.. sowie Spiegel-
schrank u. Waschkom. zu
kaufen ges.»Off . Holzbeck.
Oranienstratze 21., 3.
4 schöne, aut erh. Stühle

u. Svieaelickirank in Nutz¬
baum aus Privatbesitz zu
kaufen gesucht. Gruber,
WestendstraßOb.

mit Marmorvlatte , sowie
Diwan odcr Sofa zu k.
liesvcbt. Wick. Eltviller
Straße 1

HMünl . WM
Teppichs

ufw. zu kaufen gekuckt.
Offerten unter H. 786 an
den Tagbl .-Verlag.

Schönes Herrenzimmer
in dunkel Eicken zu kaufen
gesucht. Sckriftl . Offerten
mit Preisangabe an

Kraft,
Röderstratze 27, Part.

dkl. eichen, Bücherschrank
'Steil .). Breis 2000 b. 3000
Mark , für bet. Fam . aus
Privathand zu k gesucht.

Frau Grün.
Sckie rsteiner St r . 3. Fsv.

M-  Wim«
aus privater Hand zu
kaufen aesuckt. Hoevel
Rildesheimor Str . 24. P

Mm\  oon
i

Slö&eln
Schlafzimmer, Wohn¬
zimmer, Speisezim.,
Herrenzim. , Salons,

Pianos , Teppiche,
Aufstellsackien, Vor¬

hänge, Portieren.

Jäger
Helenenstratze 15, 1.

Scklaszim.-Einrichtun
Schränke, Vertiko, Wo, ....
Tische. <Lt.. Bett .. Matr.

^ 'k..

u. and. m. kauft z. h. Pr.
Pet er. Herma nn str 17, 3 r

Eßzimmer
Einrichtung

2 Teppiche
je ca. 2X3 . zu kaufen ge
sucht. Angebote erbet, an

Tetzlaff.
We itendstratze 20. 2 St

Photo Apparat.
9X12 od. 10X15. m. gut.
Ocksekt. Dovvel-Anastigm..
zu kaufen ges. Off . nach
Rheinstraße 50. Stb . 1.

Stereokamera
zu kaufen gesucht. Off. u.
§ ._780_a. b._ £ afl l.-Verl,
Zeis-Pr .-Glas

<erst kl.). 8—12mnl Vergr.
ii döckfimöal. Lick!stärke,
zu kaufen aesuckt Off . m.
Pr . an E. Hrrzoa WicS-
baden S ckiarnhorkt str. 3. .

Klavier
zu kaufen gesucht. Klapper,
Dotzlteituer Stratze 20. 1,

Schöner vol. 2tür.
. Kleiderschrank^

niAglicyst mit Schubl.,
zu kaufen ' gesucht. Off.
m.»t,Preis . Bleichstr.L2 , 2.
2 mod., nickt zu Helle Bett¬
stellen m. halbe. Häuvtern,
Patentsvrungr . u. Schoner¬
decken sowie 2 dazu vafs.
Nachttische mit weitzen
Marmorvl . sucht Privatm.
v. Herrsch, zu k. K. März,
Äerei nsitr . 4, Wald stratze.

Frers. Mobs!u. Mt
kauft Beilstein tzermann-
straße 17. 2̂ 2t
EiMichtnna ., einz. Möbe!
ftWe , Tevvicke. Gardinen.
Diwandcck., Stoffe , Bild.,
Porzellan u. Altertümer
kauft stets E. Klapper,
Friedrickitr . 55, Tel. 1627

zu kaufen gesucht.
Korifsity,

Wesiend ; tr . 20, I.

Gut erhalt . Flurtoilette
zu kaufen ges. Zimmer,
RÄmerberg 5.

Büro-EiWU
auch gebraucht, zu kaufen

aesucht.
Offerten unter O. 777 an
dcn Ta abl.-Verlag_

' Theke.
2—8% Mtr . lang , ac.
ucht. Lang, Bleichstr. 38,

Telephon 4747

ungef 3.30X2,60. zu kauf.
aef.  Blässer Nerota ! 23.

Weiße Gartenbank .
u. 3 we ß̂e Hocker zu kauf,
-esuckt. Offerten m. Preis
iapellenstra tze 58.

MWaslhimM
6lhH'üchMl!slhlU!l

gebraucht, zu kaufen aef.
Off. u. W. 778 Taabl .-V.

Eine gute
Wagenplane

6X3 Mr .. zu kaufen ges.
Philivv Blilm. Rarstr .̂ 27,
Karrensattel zu kaufen ges
Hietẑ. Fried richstt. 29, 1.

Kinderklappwäaen z. k. ges
Weber, No rkstratze 7, H. 2

Kaufe a. Fahrrad m. G.
sowie Bett u. ^ Schrank.
G. Hofinaun ^ Göbeus lr . 6.Klsin-Artts
oder Motorrad zu kaufen
gesucht. Aua. m. Preis an
Pr sticht ic ßiack 108 erdete

Kaufe
Mtöryöhii-KbshMÄö.
Gsl.  Ana . F . 778 Tabl .-P,

TranSV. Bakuum
für Wiesbadener Strom
zu kaufen ges. Off . mit
Preis Kapell enstra tze 58.ELektrömoLore
in icd. Stärke u. Strom-
art zu k. aef. Off . m. Pr.
P >' stk stilies:>ack>„ 108. — —
Elektromotor . 3—5 ? 8.,

u. 1 Bandsäge zu k. ges.
Off . u. L. 64 Tagbl .-ZwM

" Fahrradbercifunaen
aus Gummi , astch defekte,
sowie gebrauchte fl? =
rüber kauft Jakob Gcntz>
fried , Grabcnstratze 23.

Gummibereifung
f. Auto-, Motor - u. Fahr¬
räder zu kauten sesucht.
Angeb. m. Preis Post'
Mießfack 108 erbeten,_

(startensstlauch gesucht
Taunusstratze 79 _

Sinn uni)M
kauft stets

PH.Hänser . Friedrickstr . 10

iiSjÄ
Messing,Blei kauft höchst¬
zahlend P. J . Plicgen,|
37 Wagemannstraße 37.
«wgwau ti..f"
Gut erhaltene Hobelbank

z, kaufen gesucht. Stritter,
Hartingstraße 7._ _

HobewänZe
u. ßAeiUWörlzeug

zu kaufen aef. Off . mit
Meis u. O . 77« Taabl .-L.

Zu kaufen gesucht:
2 Leitern von ca. 9 Mtr.
u. 4 Mtr . Länge , ferner:
Gartentisch , Gartenbank
und Stühle . Angebote u.
A, 680 anj >. Tagbl .-Verl.
M« A« M

u. Schleierschwänze zu k.
ges. Off . mit Größe - und
Prcisana . an Bolstmonu.
Mdesbeimer Straße 3k.„

Drainage -Spaten kauft
Wesiendstraße 3, 3 St.

Ausgek. Haare kauft
Brodtniann , Haarhandl .,
Rheinstraße 64, Gth. _

^Stkackeldraht kauft
Wolfs, Wallu ?er Str . 6.
Korken aller Art , Neu¬

tuchabfälle, Flasch., Hascn-
srlle, Pap ., Lumpen kauft
stets Sck,. Still . Blücher,
straßc 6. Telephon 6958.
MS»

Ws. Sparteap
ebne Verdeck zu kauf. aes.

Dieaes . Rieblstra ße 2.
Fahrräder

mit und ohne Gummi
Bereifung aesuckt.

Sckimidt̂Lork
Fahrräder
Motorräder
Automobile
Schreibmaschin.
zu kaufen aeiuckt.

Doerenkamv.
Adolks allce 35 Tel. 3003.

Fahrrad,
Mäntel u Sckläiiche sucht
Schmidt̂ Lorkstraß03_

KMII-Ü.J.-M
auch ohne Bereisung , zu
kaufen gesucht Offert , u.
G. 778 an den Tagbl .-B.

Korke
Korkhslz

kaust
Korkschneider

Caere

WM . WSZK.
Lumpen w abgcholt zu
allerh Preis S Sivver,
Oranienstr . 23. Tel. 31 71.

liMM
(20 u. 50 Liter fassend) i
kaufen Knopp & Wurm,

TaunuSstraße 26.
Fernsprecher Nr. 1703. !

sm

MdkdW
in arötz. Quantum (auch
aufs Jahr ) zu tanken aes.

Earl Brömser.
Frankfurter Stratze 122.

Tel . 4028.

BrillantenEWG
Gold- und Si bermünzeu, Bestecke, Leuchter, Aufsätze,
Taschenuhren, Armbänder, Ketten, Brennstifte, Platin»

Zahngebisfe
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

JMIus Rosenfeld
Magemannstrahe 15  Teleyhsn 3964.

Brillante», Hold- tmd Silbsrsashen
Bestecke, Aufsätze , Service, Pfandsch ., Zahngebissa
kauft zu a..er- 4̂ -4««»q» «H» Kengaase  10 , 2.
höchst . Preisen w wH Telephon 3331.

Schreibmaschinen
mit einfacher und doppelter Umschattuauf

gut erhalten , zu kaufen gesucht . Angeboten sind
Schriftproben und Preise beizv.fügen.
Schreibmaschinen 'Müller,Bertramstr.20.



, Landhaus
itr.il Stallungen . at . Do?
u. ©arten, nceicm. für
fi 'eintierju&t in b. Nüde
Wiesbadens zu dachten
gesucht, spät. Kauf nickt
oiisr , schloffen Offert u.
8 . 765 an bcn Toabl.-V.
foüii Ml GnmM
in 97nheb Ererziervlatzrs
z>u Dachten atf 'irfit fffcrt.
n. W. 777 an b Taavl -B ,

[ iintemll)
Erfahrene

Hauslehrerin
solche mit Svmchkenntn,
1-ovorz ftir sofort aenickt.
Pensionat Nilla Halliwia.

7trl. SchivverS.
^ Kreieniusitcake 35. , .

Wer beanffiif't. Sduilarh.
zweier Boiickiüler? VIn«-
m. Pr. W. 64 Tzihl..Zwjt.

Kür Mathematik und
Phlsik Pensum d einen
Klakfen beS Realaninnas.

tüch.iger Lehrer
gesucht. Offerten unter
P , 778_ an^deu-Taabl. B̂

3nlut %m
Priv, -Schule m. fl . Kl f
finden llnterr. b Ohitnn
U. Realanft Borb. Anstatt
a alle Schul. n Mil .-Pr.
Sknn v. 7. % an. Mädch
tz, vriv o i . ©t . vorher
Sßorb auf Mittel, u hob
Schul. Svracklebranit. a f
Susländ , Ab Vlsrtl neue
fiurf ? in Kranz u. Enal
Ärbtst i. a. K.ich b. ob Kl
einickl. Samt ! Pnv .-U.
a. s. Damen Serien !,irfe
ftcrtbilb..Untere Seit. .
WorbS Job be? Oberl.>
Aeuan. 91b tticititrohe 46
§ingana _ tCrojiitnftr._ 20

erha'tcn itfclnr . Beani-
sichtiauna ihrer Hausarb..
auch Svrachen. Monaisvr
>5 Mk. Offerten unter
J^ lSS„Taabl OLcrlac

i'Xhe Herlitz School of
Languagos) erteilt fremd¬
sprachlichen Unterricht
nach eigener Methode m
unerreichtem Erfolge. Er¬
satz für Aufenthalt iin
Andante . TansmdeWies-
badener Damen u. Herren
aller Stände erlernten bei
uns fremde Sprachen. —

Fortbildungskurse
für Schulentlassene.

Prospekte kostenlos.
Te ephon 3064.

Rfteinsii *»32

Mainz Fl 04
fiais . edrichffr. 25.

Bo btld. f. Eini. Ohersek.
Prim. u.Abitur.. auch s.
Dam.Tag.-u.Ahentsturie.
«ug . Il>l7 u. stzchr. 1918
bestand.sämtl. Tchütcr der

Ä '" SsIlWIkl
erlangt. nach kaum ljä' r.
Bocher d. Eij -oreiw.-
Zeugn.» ». die Re fr für
Hhersetnnda. Prvp frei.
Sprechstdn. l !—'/, !Uhr.

fternspr. 3173.

80
iLekl.

enunens 8 Sprachen
Französisch
Englisch,
Schönschreiben
Stenographie,
Buchführung,

Schreib«!asch. verleiht
Uchcrsclziiugsbiiro —

Oeneralb'eid. Dolmetsch.
a.Landgeric ht, Neugassc5.

FranzösischI
liesonders Konversation.

Lehramtsassessor Kriin.
DreiweidenstraOe 3, 2

Sihr viel Kummer. Aerg
u Verdruß crlvacen kick

illige Alm
die wed. Keil noch Gelegh
lh. die Sck' 11'arb. i. Kinder
zu heaussichtiarn. w. *ie
diese lebt v. Schulden. an.
in die nachweisl. mit best.
Vrsola bewährten täglichArbeitsstunden
senden Verbund, mit ord.
nrlindl. Nachbille u. enrra
Beauflickstiauna. abocbal!.
f Dchüler ii Sch'i erinnea
d. unt. u. mittl. Klaff. all.
Evmn ii. Dclnilen d. er¬
fahrenen bestemvioblenenAkademiker.
Prima tlefr ?.. f. n. San.,
jnomitl. bsfiine ff<reehiifl.
Senlrnie iliae. önlteit. bliktr. v d. S>. TciIn .-3 .
s>rtchräy,l> da i- v!vivi>»ae
Behandl. u. Erfolg zuges.
Oft u D. 782 _Togvl .-B.

einj . , $ riniö und Mm.
©riinbl. Barbrrcituna b.
2 erfahr Akaü.. Svrachw.
Mathematiker u. Noturw.
Porz. Erfolge, Beite Refr.
fff.  u fl 65  an Toabl.*
Kweiast.. Bis marcknnn._5Ktt- «.-r

Ordentl. Nachhilfe durch
e' fabr at Svezmlleh -er,
Förderung in kürz. Seit
parant. Cffert u. 71. 63
aiL. die Taabl..3 weiaitclle.

Shtb -Rek erteilt
ftntrrricht u. 97 adhilfe in
allen ftiidiern der Ober,
teoltrf'ule. Off. n B 763
Zn den Taabl.-Berlaa._

Obervrimaner
des hum. Gvmnasiums er.
te lt Nachhitfeftd Off. u.
D . 783  a . d. Ta.abl.-BeU.

Oberprimaner
des bum. Gvmn, ert mite
Jlachh in Latein u. Math
Lll .̂ u.̂ B. 780 .Tagbl .-B^

Sprach-Institut
de Brunn u. Hann.

Sfbenkibittafee 43. Part.
AM . CFlSfll.

B staatl akvr, Lehrerinnen
m lanai . Tätiaf. i 9la«l.
>LinLelunterr. u. Kurse.

Französin
aibt sranz. Unterricht.
Einzelitimde 3 Mk. sur
»irbr Person Svezioltar.
Ofs. E. 759 Toabl.-Berl

Drei Damen,
lm Borkenntn.l wünschen
sranz. Unterricht durch be-
wäbrte Kraft. Ott. unt.
X 777 an den Tagbl .-Derl.

L>crr sucht
französischen

Unterricht bei e. rneraifch
Tome. Offert, n L. 775
an den Toob! -Be laa.

Wer erte'It
sranzö! Konn.-Unterricht
lAuSI.-PrrariZl ? Off. u.
D 777 an Ta »bl.-Verlag.
FrMZvjWen mm
non nationaler Lcbrfraft
oe sucht. Offert, u ff. 779
an den Tarhl -Berlra.
vtebild. Kranzofe aefncht

z. Svraehenaust. Deub'ch-
sbremz. evtl. Enal. Off. n.
P . m _ a. d. Taabl.-Berl

Junge Dame
lLk'laierins wünfeht franz
Konversationzu neben, die
Stunde 3 Mk Rnneb u
S . 775 an den Ta"bl..B.

Französische Literatur
Stunden

worden bei u"s durch
einen franz. Philoeogcn

aus Paris erteilt.
Telephon 3664.

Berlitz Schule
Rheinstr. 32.

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Straus \

Nur

HMjlchsiii!
Ecke Moiitzstrntze.

WW M
beginnen

neue Kurses
Besondere

Damca-AbteUungen.

Inhaber und Leiter:
Emil Straus!

Prospekle frei

Stenographie
lind MasAMNIÄreiden

aus allen Shitemen
i^inzclkurses u. Gar des
sich. Eeiolaes lebet in
kurzer 3eit

Lanaö Schreibstube
Ble'ch''r. 28. 2. Tel 3064
Biotin- u. fllavieninterr.

w. prdl. ert.. Ueb.-3 . vorm.
Dotzheimer Straße 55,  2.

vsawnioireto. aiuiiumn-iu n ■
Buchhalt uiw. erteilt in U’f n , cri 1fi ~r * e
kurzer 3eir durchaus err. I— -̂ aalnassê l6 . Prlrt. r.—
Kraft . llanaiahr. Brarrs. Unter Garantte

söla^ Bea. kääl. D̂onorar ^ "u-el u. Jackenkleidervu onatl. von 12 Mark »n. ..L cm. lu.cn u Kocke
5S ™ “ eÄir « « "»”«Sri
SV “ t -So -s "5JJ, ®"*

Maroarete Boettcher, (i eÄ w
Kaiscr-Kriebr.-Rina 12, 3, f r*9l fcfnrfe « ame

SScfferc Kinder
f. Svielzine .. Svaziereng.
Geisöecg straße 2V,_

Wo!
können mtbtere Damen

„ -.v ^ in 3 Ir n Di KDmp 2 amen, b 3uschneiden d. ^ amen-
ert! âru îb̂ Klavierunterr' gaederobe an. Off. u. T. 778 schneiderei artindlich aeo
? w 8 “ n den,Ta «bl.-Verlag., » esaaluna erlernen? Off

iilßütßiS.̂ .nuierr.j Ptzsi. öDÄÖKill
Sä »ä  stSSÄV«
Klav'erlehr. in fiief. Kom. Mänteln u Kostümen u.
n. auch Privatsckiiler an. Gar. tadellos. Sitzes .zu
Rübesbcimer Str . 81, 1 1. in .äßiaen Preisen, nicht

' Putz -Kurlus ! E^ "v,ÄÜ.<
Gründl. AuSbilduna im ^ M .belmirrnfrake_6

Putzmackun für ciaeuen Schneiderin
Bedarf i, GefckBft. empfiehlt sich in Mn ei
frankfurter Pu "direktrlee bem Sause Näheres im

Sedanvlai, 9. 2. >Taabl.-Berlaa.

Beza.iluno erlernen? Off.
n. f . 789 Taabl.-Beel.
Schreineearb. a. Dnstr.-A.
Löv, Kellerstraße 22._

Suche zum DeckenIWeiMrl
reine Raffe, rehbraun
Off. u W. 779 Tu bl.-L
Handkarren. Leiterwaaen
u. ficberr zu vm Blücher»
itr, 17. Kettenbach,̂Chrlst.

Tanzen I^ erf. Hausschn. n. n. fl. a.erd. u. L. 65 a» die
Tagbl.-Zwe gsi., Bism .-R

lernen Sie unaeniert all.. I WeiüzennnLkierin
sowie in Gesellschaft zu hat noch erntete Tage in d
ieb 3nt tauch Sonnlaast . Wocke frei zum Ausbeü.
Walzer innerh 2—3 Ltd. der Wäsche. Adresse im

F. Vö» -r u. Fr°» WLL M
VM' M  9 1 i Vrtlu. ! Zerm . brs 200000 » . Heirat.

Tonzuuterricht «**A r. • Kostens. Ausk. an Herren a
einzeln u in Gesellschaft M88 " 8l ! lfCllS L ^ '»
erteilen jederzeit u. una. I ? r r i w- ffl-87~ 9,eelL  -
>'ÄS SSÄTSIÄ Slnbsam«
S » « .U I. L Mauder. . _ Geschäftsmann

. für alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehncr, KarlstraLe 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904._
über 100  Damen ohneu in.

- - . . . , Sch>ierstekN.. Str 34._<LL ^unaaesille 39 Aahre alt.
XusZö in klass. Gymnastk! Mim-Huls
(Methode: von Rohden-Lan-rgaard. Schloß Fieherstein ) U -erben nach dem neuesten tönntschait̂ feblt̂ f̂uckt au?

u.  Körperschulung gjfWSB
besonders für Kinder und Schülerinnen. » ^ «e^ dert u saffonw cbcr ^itwe mtt 1 Kinde

Marilen Spickenboom . Wiesbaden . Tel . 3 B5B. r “ Ä & S 'SÄ w

-1 «Unfertigen . | tÄrÄVS

Köchin,
26 rtnbre. _fi<r fremd.
U-.ckitiau. Häuslich iedvch
mir etwas Mruiäaen. a.
mit einfach, solid. Hand,
werter von 28—85 kzabrcn
tetcinni *n werden, zwecks
Heirat. Witwer inst >
2 Kind, nickt cuSae cho| .
£ .ff- u JD._776_ 2ati >l4

SWNWI1M
33 slabre kntb o. Kinder,
schönes Hcnn. ein vaar
taufend Mark, wün'cht
hcff. Handwerker zweck»
He'rcst keimen, zu lernen.
Slnoiwm zwecklos Ois. n.
U. 777 cmiden Tagdl.M

ZUWl ZiM
40 Jahre, sucht zw Heirat
mit aiistäudiger älterer
Pcrfon in Bcrbiud'.mg zn
treten. Witwe ohne K-nd.
nickst au3n icko en. G.sl.
Cifer ên unter O. 64 an
die Taa'st.rtt *P.n e.oiteH«,
iiämardrmflj ^ _Einheirat

oder ' 1

SMllWßllW
auf Güter sv«rK. Unter,
nehmen. Spedition usw.,
wünscht Herr in aeieb cm
Alter Svortsw.ann. Suckt
ist aus autvr Familie, die
besten Re'ecenzin siebe»
zur Berfümiua. Olfe.it. u.
T. 774 an den̂ TaalLL

Wot - Gesunden̂
50 ff . ®ßIohmma!

Perfobrrinn mit kl. Brill,
vrrl. Abzuo bei Auweller
Her, Wrberoaffe_

Eine noibcne
DWM-'UilivM-Hk

mit schwarzer Perle vcrl.
Ahzua. aeo aute Belohn
Portier,Palattbotel-

Skunlspelz
Mittwoch im Naff. Landes-
theater (Amphi) verloren.
Abzugeb. geq. Belvbnung
Gabelsbergerstr. 4, Brächet.

Holz. Koblen u. Koks 1 '*’XT.' Vf 1 T"' . I Bcdiiwuna. Off. u. B. 64
holl vromvt ab Klarmann, rwn SeOen -. SOoh und Taabl -KM1LLÜL
Adelheidsiraße 76. Frontet. ^Dmten.Huten. Umvresien^ " © itioer,

** Llabre. inNevaraturen an
uhlen filierM

übern, aescbulter Kackim.
Rasche Er edm. Niedrivsie
Preise. Bestellungen, auch
per Postkarte erbittet

E. RrSl Nhrwachrr
Wcstendstralie 15. 2 St.

NhWilyinm Warier
fReaul. i. Hmisi Rnmvf.
Mechaniker Saalaaffe 16
Möbel beizen, votieren.

Revar.. Neuanfect. b. bill
Berechn.

und llninähcn.
Berta Zvielmann.

Wellritzitraße 1.

Kövfc. Ebignons. Scheitel
und alle Arien Haararr
werden a. brwitn Scbni't'
liaar anaefertiflt. Befand.
Arbeiten ans natur-
arauen u weißen Haaren
wie auch Reparatur. De

... bieacne Arbeit
Möbelschreinerei Preise bei

Belobnung Ŝcharnhorstitr. 19. Werkst. « -
Maler- n. Tüncherarbriten. -vrvvIMUICIC,

. 50 Jahre, »i sicherer
Stellung , mit 8 Kindern
tm Alter von 13—18 ?>.,
wünscht sich wieder z I ver.
he raten. Off. u. 0 . 62 an
Tasbl .-Zwgst.,̂ Bismarckr,
Aelt . Witwer

evang.. mit Bermdpen u.
schön Heim, möchte sich
mit einem Fräulein oder
Witwe ohne Kinder im

c ese. i Ailkv von 48 bis aiisanaS
billine Jahren verheiraten.

Etwa? Bermöaen erw.
Ojf.̂ u .̂M .̂773 _JC«ö Wa2L

EMMEmpseWngen!

Flfiuz . AnWer -KMüs
können noch eirrae junge
schiilentlaff. Mdelvn teil,
vebmen. Beginn 2. Mai
Monaisereis >0 Mk. Ofi.
u O . 780 Tna '' l .Be -loa.

Wer erte lt
englischen Svrachunterr.?
Nachricht mit Preisangabe
unter Z- '-74 an den
Tagbl .Verlag erbeteru_

S bemiker erteiltM j ii  ui '.chsmle
,-nd Blniffk. Revetitsr f r̂
Mebi,i»er. Offerten unt.
2 . 763_an d. Taalst.-Berl.
Vom Stottern
befheit raschn. eia Metb.

Haurtl. 0'rün.
Dreiwe deustraße 3. 2.

Kausm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24, 2.

Tages- u. Abnduntcrricht
in allen Handel fäl .ern.

Tüdstiaer Klavierlehrer
vd. Lehrerin v. Vtiitängerin
gesucht. Off. m. PreiSang.
u. I . 779 cm Tagdl.-AerL

Eiuzelns

Auskünste
^uskun 'tsstells des

Kartells der
Llllkuntteien Bürgel

Wiesbaden,
Friedrichstrasse 31.

Tel. 6575.

Nehme wieder an Derben.
Küch. l)jim.- u Wandm.),
Trevvenh. (Leims.). Hm-
saffadevutz. saub. u. bill.
Egenoli. Wellritzstc. 40, H.,
direkt a.,d .,Gewerbeschule.

Anslreichen

Mhe dlstiUllielte

iDcrns ober hm

klWezeichnuiM
Reklamebilder, Borzeichn,
von Monogr. u. Stickerei,
'owie alle kunsi. u. fünft»
g>wertst. Acichnungen und
Malereien W>ede>berstell.
bescküdigter Gemälde und
Binder. Kavieren u Ver¬
größern dcri. u. künsiier.
Aussübrnna Mäßige Pr.

H. Bede.
Mucker str. 34. Tel. 3972.

AeHfimesHilüer
Kchfillseijter-AiiMjrffen
usw. fertigt reell. preiSw.
, K Müller. Borkitr 27. .

Wkilichme gQijrten
ieber Art mitLastauto

wie Ausiabr v. Waaaons
u ior.it TranSvortr für
Stadt- u Laudkr Wies¬
baden Mainz Höchst und
Rbeinaan . KreiS Bestell,
werden iora ä̂ltia und
viinktlich ausaefiib'-t.

»ldolf Sstiäfer.
Bieritadt. Blumenstr 13.

Möbel. Koks, Kohlen.
sowie Transporte aller
Art etlebiat vromvt und
b llig

Emil Sckennnld
16 Maneran'ie

Ruf 1016.

Haarbundlung
Rheiustraße,34. Gtb. O.

»MW-
sow. Gardinen gespannt bei
Frau Li ed»Elsäjse rpl. 8, 3 r.

Wä 'che
von Garten aeländern mil I znm Waickzm und Bügelni n'Vn hnrchäuä n«

Ronsckmtzs ^ ried n' w) nimmt an Waickwre. B.ll enstlb^n durchaus ge
WAL i %J SMn 'S : % » :' l ni„  U » .8 . W ;» « Ifel

U. .» ■ ». I «• «a * Jg “ DL .-

in ersten hiesig. Klinanzkr.
rerkeb end wäre aeneiat
einen hier alleinst. Otiiz
a D. (40er) a. vocnebnier
r-nmiüe bei einer aecian.
Idomi ic einzuisihr. bezw.

n. ausges. Wellritzstr. 33 ,2

"iBlorfritin
von Matratzen u Po 'stcr-
möbeln billigst. I» Materal
TetLenqeschäft

15 Mauergaffe 15.

ijOlluefi llO per]
w revar zu mäßig Pr

I Zwei aebild. strebt

Herren
:t* —* Q”:j-S Smoli '

Heirat!
föühiriie lebcnsl Dmillk

brünett. 38 Jahre Häusl,
jedoch obne Beimög. te,
alt. Herrn in guter PoO
(Witwer nicht ausgeiM.l
zwecks Heirat kennen z>l
lernen Off. unt, B. «
au d e Taabl.-Zwe-aitcL,

Heirat!
Suche für m. Verwandte.
Trckter aus guter lraiml.
28 X dt . mitsr (Tbatal.,
edles Herz sehr !sicht, M
Geschäft it. Haushalt. ».
Che einen braven Leben»«
aeiähtten, S ĉeuaste Dis¬
kretion Ebrens- che, Ost-
u .̂I ._'«82 an,d^LaaL --Z,l

Zmi gieunbe
25 Aabre. suchen aus die!,
Wene mit 8 iuna, Damen
zn-ecks Heirat bekannt,u
werden. DiSiret. Ehren¬
sache. Geil. O'serten >n-
Bild u, P. 782 an M
Tc.M .-Verlog._ _

Wilrver,
40 Aabre evg. o.
tu mit einem fol. Mädck.
ettt. auch SSi'ire zw. Eia«
Heirat in Ge'chäit d»
Ltbensniittelvronch» Ml
zu weiden Offerten K
E. 781 an den Taabl.-»
Ancuvm  zwecklos^

-ibt aus Mit'i
Kikckaaffe 49. 1
nageipheige ^ assage

H. Rudorf,
Mittels r. 4,1 . a. d. Langg.

SckönbeitStstl.. Naaclvfl.
itriebo Msdiel Taunus.

. .. ...r , straffe 19. 2 am fl-ckbr. .
Brffckman» sldelheidstr 12 ) lll DIMfi-

Ssm .i. O'artenarbeiten „ h, Rogentwerden nock anaen. W Ib. 17  v
Schmidt. Moritzslr. 21. H. ! Moritzftrae >7. 2
Parkettboden w. aereinigt Zuff- ii.
„ unterhalt, fl. Rüdiger. I i>evhl. Ellenbogens. 9. l.

in den 20er Jahren, in fl.
Fofit u von ana, Aeuß,.
suchen au» d, Wieae, da
weusta Uma. mit Damen,
^wei neite liebev. Mädch,
mit tadellos. Ruf kennen
,n lernen zwecks Heirat.
Witwe mir l Kind nicht
auŜ eicktl. Off. w. nur
mit Bi d Berncksicht sind
u, S 779 Ta-?,bl,.Verlag.

Bismarckring 46, H.
Hunde kuvierk

Ohler. Scbieritein. Bied-
r cher Straße 24, 2 St.

Emp'ch'.c mich zur
MlilW -SMM

im Nmündrr-, Wendeul
und N>«ai sertigen von|
Hcrieu- uns flnaben-

G rverobe
unt. Gar. s. tadell. Sitz,
bei bill gst. Berechnung.

Sabtnannsbauien,
Ltiststrshe 29, H.

Naaelvileae — Maffaak
fl. Backmann

Kieckaaffe 64. 1.
(Walhalla-Einagna)_

ETeWr . Vibrations-
Scbönh' its-Nagclpflcge.

Annv Kuofsr, hm  33, II.
AuchSonnlags z.sprechen.

Geschäftsmann
Uhrmacher 46 A.. evang.,
iell'st 85 000 Mk w, ält.
il-räulein oder Wwe ohne
Kinder, mit Vermögen, w.
Lust am Geschäft bat zw
Heirat kennen zu lernen
Auonvm zwecklos Ofi, u.
T. 777 an den Taabl.-B.

MckaM
\ r - - . vmuuvuumurSalPcim) «>* « Wfrfann

iavan.-ckinelisde Sckrift.
zeidwn leien?

IGeil , Nack'r,c!-ten unter I

wünscht mit h it'feher aeb
Dame zwecks Heirat M.
zu w. rtufehvifien mit Bild
u, 21. 676 Taabl.-Berlaa

Fron.
34 Jahre, schuldlos gesÄ-
ustt 2 Kindern, wü
die Bekanntiöbafte. brav,
Arbeiters zweck? He rat,
Offerten unter L. 786 an
£cn Taabl.-Berlag _ _

Perfilnl. HiritrSoe.
Damen verfeb flunfefi
erst Gefellichaitsr., via
fr beut. Perm d *
Anverw o. Befreu"» ^
an'tränen nicfi zw KeW
*ufl'renbe LebenSaeiah-st"
zu fueivr:. Meine ff« 1;'*
in d Familien sind
frei it. reell n. wollcr >'?
Bewerber vertraucii?̂ '"
an m ch wcnd-m ff ®"
Ella Tifcklrr WieSba-E-
Grdwustraße 2. 2 **
Tvlcvhün, 1973. _ «

Re--ll'
afitna h 'bicher Dawe W

fein. T-amilie. mit aroßca>
Bermäg. fehlt es an ^leoe«cheik, sich vaffevdw
verhei awn Weicher,ve!j
in m-f. «ofi «, u. ans ff!jj
Tamil e maaste Vin l®'11“
veri'achn? Reelle Ang 'i
K. 780 an kn Tag'stM«

Nette, jpp. fironfenjdmsfjt«,

tranSv. w. anaen. Knall, von Damen- und Herren- ! Wo,he ein bis zwei « tückI B „jchj ousgeichlos eti. — Offerten mit ist- ,
Walramitr. 1, P , T, 3.804. 1Bdl . id. Wend, A.nd.rn rar best, ©awiberct w we che? zurückae and, w rd mit SP'nrleciuiui der LeiM
Kolil., KokS. Nmz. sähet b. Ausbeff Kart Sverncr. Mainz? Offerten unter | 0 7M in ta ^ SblaÜ -S5e lal USeukdell. Sfficrberur. 10. I MickelSbcra 10. 3. M. 779 an den Tagbl.-B. niste unter u. an oen «wifluiuu« 1» #.

i
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Sprechstunden
för

Hals-, Hasen- und Ohrenkranke
täglich von 9 —IO 1/,-

Ä. Feidt
Tnnnasfftrnßr 04, 2. Fernsprecher 4417.

Tennisplätze Adolfsböhe
Spieiietl Aprii -Okl . Abonnement , TageskartenTconis -Unlerricht.
Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt an

Frau Frieda Sauer Ww#
geh. von Pckke.

Adelheidstr . 33 1’arU Tel. 4555.

Kapitalisten!

Schreibers Konservatorium
der Musik, jldolfstrasse8, 2.

Der Unterricht beginnt Montag, den 28. April.
Anmeldungen für sämtliche Fächer der Musik,
sowie Operu. Schauspiel täglich in den Sprachst,
des Direktors Franz Schreiber:11—1u.5—6Uhr.

Zeichen- u. SfHalunierricht
erteil! MONO Qroß,

©lldnis - und ßandschaftsmalerin,
slaall . geor . Zeichenlehrer !»,

tOalhmiihlsiroPe 10, Üorderhaus 1.

IVies baden er Tanzschu ie
Fritz Sauer u . Frau

Adelheldztrusse SS, 1*1* Tel, 43Bö,
Unterricht ln modernen

Tänzen*
Unterrichtssäle im Hanne. Einzel-Unterricht
und. in Kurzen. Um geft Anmeldung bittet

Frau Frieda Sauer IFw.
geh . von / ‘eit ler.

100 Mart Belohnung!
,r , .Parfisat -Vorstellung am 16 AfrBei bei .Parfisat -Vorstellung am 16 Aprt würbe

Im Iiauchzimmer be» Falters ein | il J. Jigaretten -Ului,
mitzenu. innen mit Widmungen verletzen, verloren. Ta
kndriilen an gesät ene freunde «sw. u. für den Finrer
mit den Gravierungen doch wertlos , wird um gesl. Rück¬
gabe ohne Namrnneunung gegen obige Belohnung an
das Fouer -Restaurant gebeten.

Altmaterial:
vlimmn gestrickte Woltnmpen. IMalalla Messing Kupfer.
Uimp"»' Reutiichabsätle ; Zmt uiw.

niar Bückvr, Zeit»» en, 9ttt- Ansckgn «
Papier z. Uiuitampsen; t) tUfU)c,i, ^

Wein-, Sekt-,
_ .Bvrdeauxslasch.

Eilen. Knochen taust zu enorm hohen Preisen.
Ä,°"dtnnrrLÖles. 1«Mt . 3. *K”

»?rfttlo !Tine Geleoenh. sich
cn arwinabr . Rhein - und
Mainaan »mlall Unter¬
nehmen stt m fl. -f».. »u
ticteilinen. W. Cfffrt . ».
R. 65 ,Taa !>t. Snjciaitcnc._
Sofort auSfübrb . glänz.
Friedens-

EXistenz
kneuer Zweie, im Aus-
kunftswesenl -li an orga-
uiiatioii -riohine Herren t.
die ein?,. Streife ?u vera.
Brrlenntn . oder besondere
Cinricktung nicht erford-
Zur Uebern aenstgen >ic
rach der Arökc des 5WJ
800- 1000 Mk. in bar
Aufrag . von trriitfi Reil.
Zwecks ruiherei unverbind¬
licher persoulich. r Ertäut.
unter K. B. U. 532 an den
Tagbl .-Berlan . Pwö

Darlehen
von tomg Mark erbittet
böb. Cf fixier a. D . da er
durch die Abkoeirunn in
Tchwieriakeiten geraten.
Rnckznhluna »mb Uelxr.
einkunki. Off u B. 782
an de» Tag t' !.-Ver laan d- u Tau b!.-Ver lag._

Achtung!
Grldsnchende wollen fttn

nur wende» an S. Lrrch
Drb brimer Ttr . 83^.Mb^

Fuhrwerk
für ganze oder halbe Tage
nriuckit Karl Blumer n.
Sohn . Dobä Straße 61'.

Arheir. Lehrenn

L- b ^ ^ LZAJL ^ LLLALZKZI -.
6egr . 1W5 v d. Wist ). Ges. k. bild. Kunst.

Leitung . : Prüf . Dr. v. Gro'man , Kapelknslrasse 41.
Tel. 2215, zu spr . 11—12. 536

Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr .-Gesch, v.
Carl Rolf *,

Platter Str . 81, Fi inte Friedenstr ., am Südfriedhot.

Heute Nacht, am 26. April , I '/, Uhr. ent-
schlief »ach langem, schwerem Leide» meine
innigstgeliebteFrau

Grabsteine
aus Kunst - und Sandsteinen , sowie sämt¬
liche Steinhauer -Arbelfen werden zu den

billigsten Preisen angeferligt.
H . Dletz . Wohnung : Drudenstraße 8.

Julie Kögel
geb. Brcdimann.

In tiefer Trauer:
Heinrich Kögel.

Die Beerdigung findet Montag nachm.,
4' /« Uhr, vom Südfriedhos aus statt.

m  illM « r
Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung, daß un'er lieber Vater, Schwiege»
vater und Großvater, der

stammende alte Sessel, Stühle , SofaS, Tische,
Kommoden, Schränke, Gläser . Porzettausigurc «.
Lctgemätde und Stiche höchstzahtendzu kaufen
gesucht. Gesl. Offerten u. T. 759 an Tagbt.-Berl.

eifenbahnasfislrnt a. D.
Julius Krumpholz

nach kurzem Leiden heute durch den Tod aus
diesem Jammertal erlöst worden ist.

Wiesbaden, den 26. Apri 1919.
Im Namen der trauernd,», Hinterbliebenen:

Julius Kiumpho j.
Beerdigung findet Dienstag , den 29. d.

Mts ., nachm. 4'/<Uhr, aus dem Südfriedhvs statt.
Mb .... ei ..» :■« - •»

nimmt Kind nicht unter
Z I .. aui Gu 'e Bervklea
Ees kreie L. Waldesnäbe.
Nah. im Tagbl .-Verl.

Für kit. Unlerucbmuna
K inneren AsiWW

Dmitjöjen Sones

oon gMlillAen NSdsIn ßlletM
ganzer Wohnungseinrichtungen. Nachlasse.
Pianos . Kassenschränke. Mansarden- und
Keiierutensilien. Ausstellsachen bei sof. Kassa.

August Reininger
Weliritzstratze 37.- Teleph. 6109.

Todes-Anzeige.
Allen Verwandten und Bekannten die

traurige Nachricht, daß am 24. April nach
langem schwerem Leiden unfere liebe Mutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

suchen mod. Berleaer und
Schriftsteller kinan? Bei¬
hilfe Sckiänbsra. Orani .cn-
slrakte 1t . Bart . _ _ _

klunaes kantionSfählnes
Gbcvaar furfi* eine autaeb:vaar iudit eine aub

Wirtschaft

Lumpen, gestr. Woliumpen . Neutuchabfalle.
sömtl. Metalle . Flaschen. Knochen. Hasen-
seUe lauf! zu enorm hohen Preisen

»n übrinclimen . Off. u.
M . 777. l!»,dcn ^Taabl ..L
% üilflrt Velohiiuoti

demL der Brnutvaar kck.
3-Zimmer-WvhMg

in ruhiger Laae nachweist
Öksirten unter O 782
an  den Ta "bk-Verlag.

Welche Sckreinerei ...
fert . f. ein Möbelgeschäft
Tann ., u. fourn . Daöbci?
Adr, u. H. 65 Tü bl.-Ziogst.

Flau Wilh. jiicies Mt.
Wellritzskr. 39. Tel. 1834.

Bhprüdllkllüi all« Alt
Flaschen, Korken, Fässer,

, Strohhülsen
wist stet»

Vcker, Althandlung
Wellritzstratze 21. Telephon 8930.

Voktschecktonto 19659.

r«
»«rdK A

Zu einem Ende April beginnenden neuen

nz - Kursus
»«rdK Anmeldungen frd). entgegengenom . Gelernt
^«rUen «He Uuud-, Oes«Usehnfts-, eowie auch die

modernen Tänze
Eigener vornehmer Unterrtclitssaal

Im Hause.
Tanz-Lehr-Institut Carl Diehlu. Frau,

Friedriehstnwse 46, I. Etage.

STiifdior
zeWmilMA'l!»«

mit erw Tochter möchte d.
Leituna e. bell Detnilube
mit Kiickwnbctrieb übcr-
nebmen. Ot ' er:. u. U. 778
an den Taebl . Verlag

Junac sdrau möckieMrerEi! u. Onöuüeren
erlernen . Ct ' ert . m Pr.
n T. 775 Taabt .-Berl na.

£mmct Ski'M&zl
geö. UVpcrt

go ttfoi JCfWMT
Xkdo &U.

ÜDksß-adcrv, JSätfHo&Ta&s« 11.

IIAllst
Witwe bei Gerichtsvollzieher» A. Meyer

sanft dem Herrn eutschlasen ist.
Die tieftrauernden Kinder:

Hermann
Allee
u. Albrrcht Meyer.

Wiesbaden, Vorkstrnßc 12, 3.
Die Einäscherung findet in aller Stille statt.

AFtseTt  Urtel
Lina Brlel

geb . Müller
Verrnäftlfe.

Gott dem Allmächtigen hat eS  gefallen,
unfern innigst «liebten, braven Sohn, Bruder,
Enlet, Nesse und Cousin,

Fliegei Willy Wöintt
^Issbsben . den 2.0. April 1919.

Sedansfraße 4,  l

Verwandten, Freunden und Bekannten, die
traurige Nachricht, daß es Gott dem dlllniächtigen
gesailen hat, unsere liebe Mutt r . Großmutter,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und
Tante

nach langem, schwerem Leiden am 25. April
im Alter von >9 Jahren im Garnisvulazarett
Franlsurt a. M. zu sich in die Ewigleit zu
nehmen.

In tiefer Trauer:
Familie Georg Wörner,

Weilstraße 11.

Die Beerdigung findet in Frankfurt a. M.
statt.

fern Hiisnetie Ws
Gegr. 1863. Tel. 265.

Beerdigungs-
Anstalten

We-PielS!
Firma

Mllls fÜlMl)
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all . Arte«

Holz- und
Melall'Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwagen.
Lteserant de» Verein»

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten-

Vereins.

verw . Bauer , geb. Glasner
am Donnerstag , 24. April, nachm. 5' /, Ilhr,
von ihrem langen, guabotlen Leiden, im Alter
von 61 Jahren , zu erlösen. Sie folgte ihrem
Galten 4 Wochen später in den Tod.

. Um stille Teilnahme bitten
Tie trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, Blücherstr. 2S, den 26. 4. 1919.

Mesü. MHMesltzsi'Meill. (O .)
Unser Vorstandsmitglied und Borsipender

Herr Adolf Maurer
ist nach langem, schwerem Leiden verschieden.

Die Beerdigung findet Montag, den 28.
Avril, nachm tlags 3' /« Uhr. von der Leichen¬
halle des Südsriedhofes aus statt.

Die Trauerseier findet statt : am DienStag-
vormitlag 10*/, Uhr von dem allen Friedho,e
aus. nach dem Nordsriedhose.

Die Mitglied r werden gebeten, sich zal lreich
an der Feier zu beteiligen. Der Vorstand.

217*9!m
Todes-Anzeige.

Hiermit die traurige Mitteilung , daß es dem Herrn über Leben und Tod gefalle» hat,
heute nachmittag »'/« Uhr meinen innigstgeliebten, herzensguten Man»

Adols Maurer
restotlllngs-Astitllt Drofchkenbesitzer

Julius Mi
nach sehr schwerem, mit rührender Geduld ertragenem Leiden, im 61. Lebensjahre zu sich in sein
Reich al.zuru .en. ^ .. ,

In tiefem Schmerz:

Sargfabrikation
Fernruf 87 B3721

47 Vleichstratze 47
Toyhcimer Str . 114.

Großes Lager l» Holz» »ud Metatlfärgen zn bittigftea Brei en. 8 n

Frau Adolf Maurer , geb. Weimar.
Wiesbaden. Schnlberg 21, den 25. April 1910.

Die 4<eerdlgung findet Dienstag vormittag 10*/, Uhr von der Leichenhalle deS alten Fried-
Hofes, Platter Straße , aus nach dem Nordfriedhvl statt.

E» wiid gebeten von Peiteidsbeiucheii und Kranzspenden gütigst absehen zu wollen.
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BAYRISCHE!
BIERHALLE

3 Adolfstraßo 3.

Spezialausschank d . Bayrischen
Akt - Bierbrauerei AschafTcnburg

Glas 40  Pfg.
Flaschenbier in Orig .-Brauereifallung.
Brtikff » mein . » luTtigen 8 «Al
in «mpftbJend » Krtnnoruog. K. Klotz Wwe . !

TanzschuleM. Kaplan
HjUI ein ran ^r>äu ;chk» am Lonniag . den 27 . fHrlt.

MopermAhif " (IO i gen«». ValjnfliaB *, «9, » ozn!
ftifuntw « n» ätdiiu « ftruubl . fiiiijflaöfn sind.

TanzschuleM. Kaplan L>
Au meinen Hnupt -, Privat - a.  rvicdcihi '!« ngSturie « ^

Rntien sich ied. rjeil « dpU« aiimclbf u, da xt, das
Zah , Un' firichi etirilc , in meinem rij . llntrrlicht « aal

»eutichci ijiofsti »!dst«ss< 4. I a. « ot,nuna v kchrr-
firafer i «, Qlartfiit ). Pn >l. : » «4 « u. JlfcimAttW»
in 2—3 Slundri », auch £ umitafl4.

TanzscUala Wilhelm Krombach
unternimmt beute Sonntag einenFsmMsn-Ausflug
nach Rambach , SaaSbau , ,Waldlust “ .

Verslöikies Orchester . — Anfang 3 Uhr.

Gierjtadt . Bierstadt.

Saalbau zum Bären
Heute Lonntug von 8—10 Nhr r

M-Saalsportfestu. Tanz
de» Ilndjahr . jitub Ili00 , Blerstadt.

Es ludet Höst, ein Karl lrtedrich.

{1 yuiii guanuu i
Heute Sonntag , den 27. April 1819,

von nachmittags 8 Uhr ab:Tanz
wozu ergebenst einladet

Aug . Stahl , Gastwirt.

Kristall-Palast
Schwaibacher Sfr . 81 . Fernr . 829.

Abt. Kristall-Saal
Heute Sonntag , 27 . April , nachm.

4 Uhr:

dross. Kaffee-Konzert
Ausgeführt vom

Philharmonischen Orchester
unter persönlicher Leitung des

| Musikdirektors ARMO BLUM«
Eintritt 50 Pf.

Dauerkarten haben Gültigkeit.

Üüellritzstr . 33 O
Ab 27 . April:

Der Wunderkünstler
Georg Lessenich.

ODEON MUMM
Erstklassige Lichtspiele

Kirchgasse 18. ^ el . 3031.

99

Joe S>eel 3$
als ISeisterdetekthr in

Der MuH“

an fritbrröb .. Räbmasck ..
.ffranfentmiacn . Kinder,
menen , sowie an alle»
mechanischen Artikeln w.
fadwtnäh ausaesübrt.3üt8ö ©otitmö
Wrnhfnftr . 20. Tel 3895

Laaer in Erlavtcilen.

jlan}td;iiEe Mappn
veranstaltet CeaaUQ

ein

Tanzkränzchen

ein eigenartiges Defektiv - Schauspiel
in 4 Akten.

Inder Hauptrolle der vorzügliche Schauspieler
Heinrich Schroth.

(MHund)
Pfd . 20 10 Psd . 1.8ijuoijLIiten

in der Turnhalle
Hrllmundstr . 25.

ANe Schüler soivie ftreunde
und Bikaiini . sind aus die.
Wege herzlich!! eingeladen.

Begiu . » ' / , « hr

Spannende Handlung
Verblüffende Tricks

Glänzend « Darstellung
Vorzügliches Beiprogramm.
Spielzeit 3' /, — 10 Uhr . Sonntags 3— 10 Uhr.

10 Psd . Vit.  8 .80.

Hattemer,
Ecke Schierste !ner Oernie.

Telepiion 4023.

HEßOBERG
(Wintergarten)

| Sonnlus , 27. April 1019,
nachm . 3 1/,  Uhr:

Irisch ei»aelrossen:

Treibhaus . Gmk n̂
Stack L.-obp!M! W- 70  M.

f ' riiiridi 'Saab.Morivstraste.7

Kaffas-Konzert

rttesidettj -Theater.
6>onut «w 17 H| trtL

§rq̂»fnii,Q̂4 * ütjf {yefb*
3m • twi»frftA*tbnta mti Cxt*Qfupp« Ivteeduden Bifdnd»««.
Dl" ' -M E . . .

IKK

|f«P!f - - ,«
lc(&mpfuno der lbelchlechr,franfbriten.
Dir Schiffbrüchigen.

Ein Uufllüiunu«.stück in 3 My,von BrieuL.

Tie tanzende Rhinphe.
Lullstne ! t„ 8 litten •

von 9t Schanz« u. E. ®e[«̂
$annclor , .«ird)mao*r St. Svjtitt,
Äiarim . Limburger
(lartintibi » . . . . Erich a.TSnn
Karl . Herder !Mich»,,
o. fwffwonn.?llo|s n n. 'ö.nbort

• - “ SSöin«ikoillrird . Prucz
Weedentei » . C. fInOrre .fn ill(lEj
•JRura. ihr, Nichle . (Slj, Bay«
Dümichen, Kainmerhr.
von StiUa » . . . O-ötar ‘Sun»,
fi,bi Pleiil » . . . Si,IIa Rich,,i
Krl. Schneid « . Wiinia Lp»h,
oan b« tüob « . 3 „ r« o. ,'vQttj.

. . . Sari StaibT>«. Jri . rtae
,V1 Iriiita

Ausgeführt von einer Ab¬
teilung des

|Philbannsniĥzn örchestsrs

AnW-WM.

5.loti'h
_ ' E. n ^ »rtiitnl

^io | . AOftamti . F-f tz firrbor«
.■X-tou Pohl . . . . Anna jSrLbe
Line fpfp»»lf*tteTome M. 9gti
,>rl. m« |S«5f«ge\Ai>t»n L. Wyyert
Blosse-ü Aräuteni . L. TiNinann
NodnNê Fiüuhin . ?! Wiefland
^euineisier . Diener . Aid. Unga
Anfuntz 7. noch s.« Uhr.

Dirfiua . Weikkrinit . Not-
kroul Oberlvblradi . Sal ..
STöm Kohl u. ed»t . Erfurt
ftircra -Blumenkoblvklan t
uncfiiblt Tvt. Tabrillsdi.
Gi iimseaöll » .. tk ' uaunfl
Ende Qod>-,. u .. Knausilc .,

botzheimer Str . 19.

Heuteu. folgende Tage:
Der große

Kaffee-Restaurant| ßsfer-
Waldeck;Spielplan!!
_ t ..0„n,in <lnr AIhrOrht - II . _am Aiisffnns der Albrecbt

Dürer-Anlasen u. au der
Aarstraße.

Anfang woch . 7' /„ Uhr,
Sonntags 4 u. 7 ' /, U>>r.

Monroy . t*. ÄxtriL
Das Spiel von 2 a n ^c( ot,
u . bet schöne» e « n &c t e:«,

?Iu» b,in AlMSmilchm non
är >«br>ch Mark »» tzu,d „«.

Ei» Mönch. O. Lanar-Mdritz
Lani,lo >. Erich MAa
Lrin , Miiilkk . tlnbr ^ -tzim,»
r «r Rill,r . . tz,inr . Kainni«,,
D,r ?!iiiibhil »ec . Eslar Bu^ ,
2nnb,r,in . . . . KSlH , Hau»
ReinHolb . . . . F,obor BrU

Kaffes, lotten. Iss,
Wein — Bier
Belegte Brote

geg Drotm

Moderne Lichtspiele
WilHetmstr. 8. — Tel. 110— Haltestelle Rheinsir.

Erst-rlusführung

r - u Le»; Wfted Abelund

Die rote Herzogin
sensalioncttcr Ariminalrornai » in 5 Kapitel».

Scheidung ausgeschlossen
ein neues pikantes Lustspiel mit dem sidelcn

Paul Heidentann.
Spielzeit 4— 10 Uhr. Sonntags 3—10 Uhr.

4» ♦» ♦» «♦-

II

Geboren ohne Hände u. FUsse , »er¬
richtet alle Arbeit wie jeder normale
mansch , schreibt , «nait , rasiert sich,

stenographiert usw . usw.
! ! Kommen , sehen u . staunen ! !

Utn gütigsten Zuspruch bittet
Der Unternehmer.

Kammßfllditipiele
NSauritiusstraße 12. Telephon 6137.

Erstaufführung!

! '
Phantastisches Schauspiel in 5 Akten.

In den Hauptrollen:

Ria Alldorf und

Max Ruiibeck.

„Zwischen zwei Feuern“
Lustspiel in 2 Akten mit

Hansi Decje.

Spielzeit 3—10 Uhr . Spielzeit 3—10 Uhr.

KINEPHOH

Kristaü-Palastj
Wiesbaden

Schwaibacher Str . 51 . |
Fernruf 829.

Kristallsaal

LichtspielhausWestend
Wellritzstr . 6.

Klister Wu
oder:

IDer Verschwundene.
j Sensations -Drama , 5 Akte

sowie

Tolles Lustspiel.

Die Schulrritcrin.
LnMvikl m I oo» E. 'ßotf,
ünci «, r>arvn,g , . SAtb, Hach
USiac, Parorr . . Willy Röma
o. Mriiiiiia --h»ul,v Kamnip
Ctto , Mammtrb . Lun ^c-Lüdeck
Ein Laknl . <l <wl Clo«!
Aninna 7, Enb « S Utz.

^lvtzdMüeu -üLüzel !!
äoiutV«K, 27. ApriL

VormitUjfs 11.30 Uhr : Konz«^
der Kapelle Paul Freudonbeif
in der Kochbrifuneu -Tnnklidlle
1. Choral.
2. Ouvertüre eu «Hqua Da**

von F. v. Supp4.
3. Walzer aus -Schwanwtld'

niädel * voll L. Jesael.
4. Preislied au« *!>ie Meiste

singer » von U. W tgner
5. Fantasie aus der Op^«Faust » von Gounod.
6. Soug d’Anitmr a z»rös

von Czibulka.

2 Akte.

Rosen-Kavalier.
Restaurant.

Goldgasse 4.
Heute Sonntag:

Konzert.
Anfang 8 Uhr.

Eintritt frei.
Joh . Gg. Ruff.

Walhalla
Lichtspiele.

i[ flinlciMoipil

Park-Diele
Wilhelmstrasse 38.
Täglich 7>/s Uhr:

IntimeUM.
Heute:

Kapelle de PoSi.

Spielzeit : 4— 10 Uhr.
Sonntags 3—10 Uhr.

Eintrittspreise:
Mk. 1.— , 1.50 , 2.—

und 2.50.

Atcnnements-Konzerta
fclüdt. KurorcUester.

Leitung : II . Jrmer , atädt
Kurkapellineiäier.

Nachmittag « 4 Uhr:
Ouvertüre zur Oper «Eni?
anthe » von C. M. v. Weber.
Ballettmueik aut der Op®
«L>ie Königin von Saba »’0B
Ch. üounud.

3. Preisliod aus der Oper «v>«
Meinieraiiigervuu Nurubefg»
von K. Wagner.

Violiii «-SoTo: Konzert »»
\V. Wolf.

4. I. tingttrische Rhapsodie T»!
F. Liszt.

5. Träumerei von Schumi
6. Caruiun -Öuite Nr . 2 v.
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Abend » 8 Phr:
Ouvertüre z. Oper «üna»^
von A. Lortaing.

2. Fantasie aus der Oper
| Prophet » von G. MeycrbW18. Serenade von J . llaydo-
4. Schwedische Fantasie ^«1

Violine von H . Lüonard.
Vlohne -Solo : L. Schotte

5. Siegfiieds Rheinfahrt
•Götterdämmerung

Wellrifaesir . 33 G

AUein -Epafaufführuntf!
das neueste Abenteuer des Meister -Detektivs

Phanlomas — ■
„Verschlossene Türen “ — Gewaltig

spannender Detektiv -Schlager in 4 Akten.
Phanlomas . Rolf Loer.

Ers !-Auffülirung!
Anna Muller - Liniie

in ihrem neuesten Lustspiel
„Wer kriegl die E»osfröfin ?**

Tel. 140. Bornehme Lichtspiele, Tel. 140.
Taunuöstratze l,  nahe Kochbrunnen.

Hervorragender Künstler-Spielplan!
Egedc Rissen in

„Jugendsünde"
GesellschastS-SchausPiel in 4 Mten.

Meine Frau,
die FUmschauspielerin

"'L'L"LL!ch°ch-nAl!LMM.
Spielzeit von 4— 10, Sonntags von 3— 10 Uhr.

Germania
Schwaibacher Str.57

Ab Samstag , 28. April:
Sensationen Programm
Die Kinder des
Kapitäns Grant
Großes Filmschnuspiel
in 7  Akten nach dem
Roman Jules Vernes,
unter Mi Wirkung erst¬
klassiger Kinokünst .er.

Ferner:
Der KetthändJer

EntziickeivL Lustspiel
in 2 Akten

mit Paul Herblc

Ballettmusili aus
von L. Doli he «.

Nass. Landes-Theater
Sonntag . 27. Avril.

88. Vorst,iluiiq Abonnement o.

Lohcngrin.
Romantstche Oper in 8 Akten

von Richard Wagner.
Heinrich der Vogler , deutsche

Kdnig . . . I . o. Manowarba
Loliengrin . . Chriitian Stund
Esta o . Brabant . iS. iSenersbuch

i»ri 0g lSoilfrieb . . Frl . Uarft
iriebrich von Telramnnb,
brab . Sras Hr . Werliard a . » .

Ortrud , leine Kemahlin
Sabrieie Englerth

Der Hrrrufer de» Könige .
Nie. «Scisse-Winkel

Musik. Leitung : Prof . Schlar.
Anfang S. Ende nach » Uhr.

Momag , 2». ApriL
Nachmitlags 4 t' llr : _

Abonnements-Konzert
tlödt . hKrorcuosW *’*

Leitung : H. Jrmer , stf'
Kurkap >enmeiMer.

, Ouvertüre zur Oper
tana » von Vf. WnUaoe-
Uumoreske über ein l '> .
au « «Figaros lleoiizetP ^
F. Lux . 44

, Feierlicher Zug *.
aue «Loheugrin » v. vta*,
Fantasie aus der Op«r '
Jüdin » von F. Halevy.
Ouvertüre zur Oper
Barbier vou Sevilla»
G. Rossini . . ,
Du bist die Ruh,v <Lie®
F. Schubert.

. F . ntasie aus derOp6 f *
Nachtlager in Granau **
C. Kreutzer.

Montag . 28. Avril.
40. Borltel 'ung Abonnement B

Der Erbförstcr.
Trauerfpiel tn füni Akten oon

Otto Ludwig.
Stein . Waller JoNin
Robert, !. Sohn . lbustav Alber,
Ulrich. Förster . Fron , Dverih
Sophie , I. Frm > . MargaKuhn
Andre », Forstgehilfe . A. lesler
Marie . . Irmgard oon Hamen
Wilhelm . . . Arlhnr Huinmel
Wilkena , Bau » . K - Lehimann
Pastor . Hane Aobiu»
Möller , Buchhalter . S . - chwub
Gottfried , Jäger . Arch Ehren»
Weiler , Hokzhliler . P -WiegnerDer Wirt . . . Mai Andriano

.Georg Wttimann
Lindenlchmied . Han » « ernköli
Bastian . Dien « . Roder . Warte
Ngthrine . Ueiii .« rnutz
Uni oi^ t .80, «in », nach Sch» Uhr.

Abends 8 Uhr im Ad
Feierlichos Konzert

Harry do Oarmo *uni |
öi ‘diichtnis.

Leitung : C. Schurwbt,
Musikdirektor . ,

Solisten : Kon/.erimbtr .W-
(Violine ), F.Danneuht -rgl"
1. Tragische Ouvertür*

Joh . Brahms.
2. Zweiter Satz (Al*®f

aus dor siebenLenByu »?
von L. v. Beelhoveh-

S. Adagio affetuo^
dritten Brandenburgs
Kunxc*rt für ViulinCj
und Klavier von J

4. Ouvertüre zu Coli»»* *
lau . von L v. Be**B*"

b. Letzter Satz (Oha «-*;1“ 1' ,
der vierten 8) mph "^ ?

, nndh von J . R*’41
G. Trauonnarsch bei:

Todes . «Gfttlvrdä
veo ÜLw*gu«fc
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HandeisteiS.
Einreichung des Vermögensverzeichnisses.

Schon am 81. Januar d . J . hat die Reichsrecieruns : die
friratpersoren . die über Vermögen verfügen . mages
Grundbesitz oder Kapitalvermögen sein oder im Geschäfte
stecken , für verpflichtet erklärt , bis zum 31. März d . J . ein
Verzeichnis ihres Vermögens . das sie am 31 . Januar
1918 . dem sogenannten Stichtage,  haben , der Behörde
einzureichen . Die Verordnung wurde damals zwar in allen
Blättern verkündet , ist aber wenig beachtet worden und die
Presse hat es nicht für ihre Aufgabe gehalten , das Publikum
daran zu erinnern . Denn die Eile , welche unsere Regierung
hatte , um diese Grundlage für die beabsichtigten Steuern,
die ihr das dringend nötige Geld bringen soll , zu schaffen,
nar zu groß und die gesetzte Frist erwies sich als viel zu
kurz . Wie können unsere Kapitalisten zu einer Zeit , in der
es keine offene Börse gibt , ein Vermögensverzeichms auf¬
stellen . da sie den Wert ihres Besitzes an Staatspapieren,
Obligationen . Aktien . Kturen usw . nicht kennen ! Die Regie¬
rung hat deshalb in der erwähnten Verordnung auch ange¬
kündigt . daß für die zum Börserhandel zugelassenen Wert¬
papiere Steuerkurse auf den 31 Dezember 1913 festgesetzt
werden . Dies soll auch iür wichtigere Wertpapiere , die
nicht an der uorse gebsucelt werden , geschehen . Mit diesen
Feststellungen ist die Regierung nicht rechtzeitig fertig ge¬
worden . Die Frist zur Einreichung des Vermögensverzeich-
risses die zunächst um einen Monat bis zum 31. April ver¬
längert wurde , ist ieefzt (wie bereits berichtet ) bis zum
31  Mai hinauseescLoben  Eine weitere Verlänge¬
rung ist nicht zu erwarten , da inzwischen der Vordruck
für das Vermöeensver/eirbnis erschienen und bei len Be-
sitzstouerämtern . also ir der Regel bei den gewöhnlichen
cteuerveratdagungskornmissionen . unentgeltlich zu be¬
kommen ist . Auch der Steuerkurszettel ist inzwischen er-
schienen . ,

Das Vermögensverzeiehnis bildet die Unterlage für die
hohen Steuern , die uns auferlegt werden sollen . Die Ver¬
ordnung eidhält noch keinerlei SteueiVerpflichtung , hat
keinen Steuersatz , keine Steuei grenze Alles , was hierüber

«Ms»I
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verlautet ist im günstigsten Falle die Ansicht irgend
einer einflußreicher . Stelle , womit natürlich noch längst
nicht gesagt ist . daß diese Ansicht demnächst auch in»
Staatcrausschuß und in der Nationalversammlung Mehrheit
erlangt , und es zum Gesetze wird . Es ist noch ein weiter
Wes welcher die übrigens im Reichsfinanzministeriuin.
abgesehen von der Knpitalvertrtisssteuer noch nicht einmal
ausgearbeiteten Gesetzentwürfe zurückzulegen haben . Sie
körnen verschärft oder aber gemildert werden , oder au .h
ganz in der Versenkung verschwinden . Nur eins ist »i -her.
daß das Vorgehen unserer Regierung mit der Tätigkeit lenes
vorsichtigen Manres der nur den Pelz wäscht , ohne «len
Körper naß zu machen , keine Ähnlichkeit haben wird . n.s
wird , es muß tief zugegriffen werden . .

Man glaube nicht , sich der Steuer leicht entziehen
zu können Vaterlands lose suchen «Ins sinkende Schiff zu
verlassen ’ Aber die Maschen des Netzes , welches die Aus¬
wanderung , besonders die Mitnahme . von Vermögen oder
Jie Unterbringung des Vermögens in das Ausland ver¬
hindern soll , werden immer enger gezogen . Falsche
Vermögensangr . ben  aufzudecken , wird naturgemäß
eire der größten und auch schwierigsten Aufgaben unseier
Steuerbehörden werden , in weit höherem Maße , als es bis¬
her der Fall war . Sie halen einen leidlich guten Anhalt
an der Vermögensangabe , die in > Jahre 191 > für die damals
als einmalig bezeichnet ? Krieasabgabe erstattet worden ist.
Im Jahre 1918 wurden für die Besitzsteuer und die neue
Kriprmqbpabe neue , und zwar verschiedene Vermogensnacn-
wetee gefordert Dazu kommen die Angaben bei der ,ahr-
lich erhobenen Ergänz »! gssleuer . Wehe dem . dem bei den
ietzt geforderten Vermögensverzeichius eine Unvorsichtig¬
keit nachgewiesen wird : den sollen nach Erklärung des
Reichsministen - sehr schwere Strafen treffen Das vor¬
liegende Gesetz stellt solche Strafe noch nicht fest , es will
dies den einzelnen Gesetzen überlasse -:.

Steuerpflichtig odei vielmehr verpflichtet em Verzeich¬
nis ihres Vermögens rufzustellen , sind nur natürliche P *i-
senen nicht auch juristische , wie Aktiengesellschaften . Ge¬
sellschaften m b . H .. wohl aber die Teilhaber von soge¬
nannten Kompaniegeschäften . da diese nicht als iunatur .he
Fersonen gellen . Deren Vermögen wird den einzelnen Teil¬
habern nach dem Veihäitnis ihrer Anteile zugerechnet Das¬

selbe geschieht bei anderen Erwerbsgesellschaften bei
denen die Gesellschaften als Unternehmer oder Mituntee-
uehmer anzusehen sind . Eine Aktiengesellschaft muß al
solche die Besitzsteuer zahlen . Das _Vermögen der L be¬
rat t e n wird zusamniencerechnet , .sofern sie , tncfat daiierna
voreinander getrennt leben Etwaiges VeL^ 5nenve:ran -
IU nde r wird getiennt vom Vermögen der Eltern veran¬
lagt . Daß kleine Vermögen nicht veranlagt - n werden,
brauchen , ist in der Verordnung nicht gesagt . Man wir«
aler davon ansgeben dürfen , daß der Beend \ ermoa ..
nicht solche Kapitalien und solche Vorräte unifaßt , die f
den Verbrauch innei halb der nächsten „
sind . Ob die einzelnen kommenden Steuergesetze fhek >m " ^
Vermögen steuerfrei lassen , werden ist diesen Gesetzen
Vorbehalten . Von einflußreicher Seite hören wir . laß vwi
der Vermögen sab gäbe  Vermögen bis zu oOOO M.
— ein niedriger Satz — befreit bleiben sollen , alle übrigen.
Steuern aber die kleinsten Vermögen tre -fen wollen , w-.il
diese von den bisherigen . Kriegs - und Besitzsteuern ver¬
schont worden seien . l as Verzeichnis müssen s 1 ! ev e u t
sehen  einreichen , mit Ausnahme nur solcnsr . die schon
länger als zwei Jahre sich dauernd im Auslande aufhallen
und Im Inlande keinen Besitz mehr haben . Ausländer
müssen das Verzeichnis auch einreichen , wenn s.e im
Deutschen Reiche einen Wohnsitz oder docii Jiren «lauern¬
den Aufenthalt haben . Haben Ausländer hier Grundbesitz
oder ein nlscMft und in diesem Zuwachs erworoen . .so
mfssen mSie ein Verzeichnis einreichen auch wenn sie im
Reichs weder wohnen no ch sich auinauen . _

Die Morgen -Ausgabe umfefjt f\ -Srtteu
sswi« die V-rtagSbcifage „NnterHattsnde Blatter " Nr . S.

Haupllchrifllrnsr: A. Hegerhorsr.
fiir Leitartikel- «. S ' g er » ° rst ; f2r 0»«« « -

%. Liiniher ; fOr den Unierhaltunastell : « . o. 91ou *n » orT.  ur oen
totalen tut ) provinziellenTeil und iSeruötsiaal. !3. ■B-- -ä 9. f

fianbtl - W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen. ©. Dornaul,
* iSnttlichm Wiesbaden. •

Druck « . Berlag der 2 . ScheUenberg 'ichen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden,

Eprechitund « der Schriftlectun , 12 bis 1 Uhr.

I Vereinsbank
Eingetragene Genossenschaft

Gegründet 1888.

Wiesbaden
mit beschränkter Haftpflicht.

Gegründet 1388

Eigenes Geschäftsgebäude: USauritiusstrasse Hör. 7.

Gesohäftsstand am 31 . März 1919.
Passiva.Aktiva . —— — —
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man»
Bu«|

1 Kässd « » • • • • • •
2.  Fremde Geldsorten u . Zinsscheine
3. Guthaben bei der Reichsbank

! (Giro -Konto ) .
4. Gut haben bei Banken (Banken

Konto ) . . .
5. Bank -Wechsel.
6. Wechsel.
7. Rückwechsel.
8. Wechsel zum Einzug . . . .
9. Wertpapiere der Vereinsbank .

10. Schuldner in laufender Rechnung
11. Darlehen an Gemeinden . . .
12. Hypotheken u. Restkaufschilling
13. Vorschüsse . . . . . . . .
14. Gegenwechsel für geleistete Bürg

schäften
15. Unverrechnete Posten . . .
16. Geschäfts - und Hausgeräte . .
17. Geschäftsgebäude Mauritiusstrass

Nr . 7 . .
18. Geschäfts - und Wohngebäude Hoch

stättenstrasse Nr . 4 . . . .
19. Beteiligung be - der Wiesbaden?

Kriegskreditkasse G. m . b . H
20. Postscheck -Gebühren . . . .
21. Verwaltungskosten.
22. Geschäftskosten.
23. Hausaufwendungen für:

Geschäftsgebäude Mauritiusstr
Nr . 7 . >

Geschäfts - und Wohngebäude
Hochstättenstrasse Nr . 4

554 519 30
134 7U |55

1 000 970,25

4 869 603 29
4 040 400 30
1 763 929 23

256 30
qp qq

2 709 629144
4 120 445115
2 000 000 |—

448 185.75
5 417 14032

183 956 |28
116 715 45

1

217 000

118 000

5 000
28 35

62 923 87
13 346 !48

427 .03

1 301 35

774 602 67

1. Geschäfts -Anteile (Mitglieder -Gut-
haben ) . > -

2 Gesetzliche Rücklage.
3. Sonder -Rücklage.
4. Kriegs -Rücklage . . . . • • •
5. Wohlfahrts -Rücklage für die An¬

gestellten der Vereinsbank . .
6. Rücklage zur Unterstützung der

Hinterbliebenen im Kriege ge¬
fallener , sowie kriegsinvalider
Vereinsbankmitglieder und Ver¬
einsbankangestellten und deren
Angehörigen . . -

7. Stiftung für Beamte der Vereins¬
bank , welche im Kriege ver¬
wundet od . derartig krank ge¬
worden sind , daß sie ihre Stell¬
ung nicht mehr vollständig aus¬
füllen können

8. Sparkasse der Vereinsbank . . .
9. Darlehen auf Kündigung (Anlehen

gegen Schuldscheine der Vereins¬
bank ) . . - . . -

10. Auf bestimmte Zeiten fest ange¬
legte Gelder.

11. Gläubiger in laufender Rechnung
12. Hypotheken -Schulden . . - - -
13. Sicherheits - Wechsel für (geleistete

Bürgschaften ) . .
14. Postscheck -Konto (Nr . 250 Frank¬

furt a . M. ) .
15. Gewinn -Uebertrag aus 1918 . . .
16. Zinsen . - - -
17. Gebühren , Verwahrungs - und Ver¬

waltungs -Gebühren . . . .
18. Schrankfachmiele . . . . .
19. Mieleinnahmen aus:

Geschäflsgebäude Mauritiusstr.
Nr . 7 .

Geschäfts - und Wohngebäude
Hochstättenstrasse Nr . 4

20 . Gewinn -Anteile.

Ji

1 551 006
390 525
450 000
106 891

25 000

87

38

10 161 50

2 000
8 362 342 26

2 215 761 40

3 154 970 06
11055 784 30

46 244 49

18395b !28

51 158 84
3 600

90 881,70

2 344 05
1870 50

607

1066

1.

In der Schltchtungsssche zwischen dem deutschen Holzarbettsr-
Berband . Zahlstelle WiedbaÄsn . und dem Arbeitseber - Schutz-
verband des deutschen Hsligemrrbrs . Ortsvsrband Wtesbaden.
hat der Unterzeichnete Schlichtungsausschuß am /.  April 1919 folgenden
Schiedsspruch abgegeben:

Die gemäß der Vereinbarung zwischen dem Arbeitgeber -Schutz-
verband für das deutsche Holzgewerbe, dem deutschen Holz-
arbeiter -Verband, dem dentralverband (Christlicher Holzarbeiter
Deutschlands und Gewerkverein der Holzarbeiter Deutschlands
vom 21. August 1918 B 2 06  1 . Dezember 1918 zu zahlend«
Teuerungszulage für Tarifklasse III von 10— 11 Pfg . für die
Stunde ist erst für die Zeit vom 1. Februar 1919 zu zahlen,
sodatz der Mindeststundenlohn für Facharbeiter im Holzgewerbe
1.43 Mk. beträgt.

Wo am 1. Februar 1919 bereits höhere Löhne bezahlt
wurden bleiben .sie bestehen, und es ist in diesen Fällen die
Teuerungszulage ebenfalls zu zahlen.
Die beiderseitigen streitenden Verbände des HolzgewerbeS für
Wiesbaden und Umgegend haben unverzüglich in Verhandlungen
über die Zulassung der Akkordarbeit einzutreten.
Sind diese Verhandlung ?« nicht bis zum 1. Juli 1919 zum
Abschluß gekommen, worüber dem Schlichtungsausschuß spätestens
bis zum 3. Juli Anzeige zu machen ist, so ist die Akkordarbeit
im Holzgewerbe für Wiesbaden und Umgegend vom 1. IM
1919 ab zugelassen.

4. Sperrungen sind unzulässig.
Beide Parteien haben binnen der bestimmten Frist erklärt,

daß sie diesen Schiedsspruch annnehmen.
Wiesbaden , den 19. April 1919.

Der Schlichtungsausschutz für die Preise
Wiesbaden Stadt und Land. Rheingau und Untertaunus.

Der Vorsitzende:
Werth.

Die ständigen Mitglieder:
Wilhelm Schwerdtfeger . Siegmund Heymann. Otw Hasse. Johann Weiß.

Die unständigen Mitglieder:
Wilhelm Neugebauer . Philipp Schäfer. F333

3.

90

86
68  429 28

27 774 602 67]

Zahl der Mitglieder am 31. Dezember 1918 . . 5519
Zugang im 1. Vierteljahr 1919 . 1 --

Stand der Mitglieder am 81. März 1919 : 5641

“ hef : : :

* ■“ £ SfÄ Sl *"' Z'“ 7 " J““ r.Mk.  263138442.88
Wiesbaden , den 25. April 1919.

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Schonfeld . Michel . Mergenthal . Schneider.

F 271

Ctreumaterial,
Ztr. gemahlene Tonnenrinde , vorzüglich geeignet

l“r Stiei «notde , empfiehlt per Zentner zu Mk. 10.—
Lager Holz -andlung Blum , Westbahnhof,
£d. Jul. Hinge!, Arndtstrahe8. Telephon 1637.

1v°/«Rabatt
offeriere auf alle
anzufert genden
nicht voll beschäftigt ist.

Carl Goldstein, Webergasse 18.

da mein Atelier
der Sperre hatker423

Gothaer Lstasversichsrungsbanka. G.
Bisher abgeschlossene Versicherungen:

2Milliarden 430 Millionen Mark.
Die beträchtlichen Überschüsse kommen unverkürzt

den Versicherungsnehmern zugute.
Nene vorteilhafte Versicherungsformen, insbesondere

Invaiidiläfsvepsicheining,
Gewährung der Versicherungssummen in Renten und die

Mitvsrsichenung ergänzender Witwenrente
ermöglichen denkbar vollkommenste Fürsorge.  119

Vertreter: Hdi . Port , Wiesbaden , Luisenstr.26.

Stempel
in Gummi u . Metall liefert

A . Schucfterl,
Schvvalbac h er St r . 57 , IIU

Wrarn Raummangel
(rocfencJ aefdputteneä

WW'WW
blllia abj-ugeben hei

Wuttke . Roonstrafte 16.
Daselbst sind drei Gâ -
Lvras billig ?u verkaufen.

Glasmalerei Albert Zentner»
Biebricher Stratze 18. — Telephon 497.

Anfertigung antiker u. moderner Glasmalereien
u. Kunswergtasungen . Reparaturen jeder ArE 438

Emaille-Schilder
liefert in jeder Größe und Farbe in kurzer Zeit

M . Rossi, Wagemannstr. 3, r-l. 2«^
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M
1. Warenausgabe.

Auf die vom 2*. April bi , 4. Mai gültigen Wochen-
ekder (Nr . 18) der Lebensmittelkarten werden verteilt:
60 g Butter . zum Preise von 70 Ps . für SOe

125 g Sn „ft Honig .
126 % Surf « .
185 g Haferflocken. . .

8 Suppenwürfel (Knorr)
250 g Mai meiade . . .
7 Pfund Kartosfrln . .
»/„ Liter (= etwa 90 (?) Lei

20 Pi . f. 125 8
öS Ps je Pid.
76 Ps . je Pid.
13 Pf je Stück

140 Pf . je Pfd.
12 Pf . je Pfd.

’cun ( = »wj «w N, ,in  16 .—- Pt je Ltr.
in dm Koloiiialioarengeschäften Nr . I !0— 223 einschl.
gegen Abgale von Feld ,A " der Nährmittelkatte.

^ Salzhering (etwa 260 g ) zum Preise von 2.- Mk. je Pfd.
von Montag bs Mittwoch in säint ichen zur Fisch.
Verteilung zugelasseneu Geschäften eegen Eintragung
des Buchstabens auf die Rückseite der Nähr-
mittelkarte.

Sonderverteilung für Kinder irn 8. bis 6. Lebensjahre:
tzöü g W i-.engeieß . . zum Preise von 30 Pf . je Pfd-

von Donnerstag bis Samstag in den Müchserteilungs»
pellen gegen Vorzeigung der Milchtarte und des
Hau haltsa usweises.

Außerdem von der französisch:» Behörde zur Verteilung
, g überwiesen:
400 g weißes Mehl . . zun, Preise von 130 Ps . je Pfd

aus das gültige Wochenselo (Nr . 18) der Nähr«
m ttelkarte.

70 8 « perf . . . . zum Preise von 8.— Mk . je Pfd.
am Freitag In den Mengereien gegen Abgabe von
Fleischinarke 1.

2. VerkaufSeinteilunft

«rappe
In den

Metzgereien
in den

Bnttergeschäften

kp - 2 Samstag 8—0*/, Freitag 8— 10-/, .
A- D u ov . - n . IO»/ *— 1
E— 11 m 11—12 . S-/ . - 4' / . .
J - L 12— 1 . 6
M—Q 2—3 Samstag 8— 10
R —So 3—4 „ >0- 12
A- Z » 4- 4 V, . 12- 1

DMtag. Den 29. AM. öormitt. 97s Uhr
beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
Bersteigerungslokal

Neugasse 22
nachstehend verzeichncte Gegenständer

1 Klub-Sofa , 2 Klub-Seffel Call neut.
87 Betten mit Matratzen , 20 Roßhaarmatratzen
gut erhalten . 1 Linoleum -Teppich 2x8 w (gut er¬
halten ), 5 K-eid rschrä ke (ein- und zweitürig ),
1 Büfett . > Bücherschrank , R .ichttlsche, tpie,el,
1 Wäscheschrank. 2 Komm 'den, 2 Waschkonsole,
1 Trumeau , verschied. Tische, 1 CH iielon «e,
2 Reg tatoren . versch. Feder btten mit Ki fen,
2 Waschkonmoden mit Marmor . Niipti 'che.
1 Rahm - chine, l « ilchrneinrichtung (komplett ),
8 Kronleuchter (für Gas - u. elektr. Licht geeignet ),
3 SP egelrahmen , 8 Herrenuhren , 1 Damen-
armdanduhr . Bettkulten , Herrenkragen , Tisch-
tücher . Servietten , Au stell fachen, Haushaltungs¬
gegenstände . Küchengeräte u. v e.es and . mehr

reiwi 'lig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Friedrich Krämer,
Auktionator u. TaXator,

In den Kolonialwarengeschäfteu:
A —E Freitag nachmittag
F—J Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag

K—M Mittwoch.« mittag
jj —So Mittwoch nnrdmittag
Sp—Z Freitag vormittag

3. Mitteilungen.
F eisch. Bekanntmachung erfolgt besonders im Laufe

der Woche.
Leriferin und Haematogen . Diese Kranken -StärkungS-

mittel find in {änittirfjcn hiesigen Apotheken markenfrei
»u halvn zum Preise von 3.— Mk. für Leciserin und
>3.26 Mk. für Hormalogen.
. Wiesbaden , den 27. April 1919. F3C2
. D« Magistrat.

Ausgabe neuer WssleWullen.
Zum Anschluß an die am 4. Mai ablausenden Fleisch-

karten werten in der Feit von Dunstag , den 22 . April
bis einschließlich Samstag , den 8. Mai , im ehemaligen
Museum gegen Vorlage des Haushaltungsvusweises und
brr Morfenar soatvkatte neue , aus 4 Woche» lautende
Hleischkarte» ausgegeten , und zwar:

1. aus Zimmer 42/46 (Metzgerkundenkarten ) an Privat
haushaw >igen mit Namens -Ansaogsbuchstaben:

A— Bo am Dienstag, den 22. Aprll
Br — E M Mittivoch, 23.
F —0 m Donnerstag, n 24. n

H H Freitag, n 25. m
J - K n Samstag, n 26. H
L —Mo H Montag, H 28. »

Mu —Q n Die «rstag, „ 20. m
R —Sa n Mittivoch, m 30. •„

Sch —St Freitag, n 2. Mai
Su — Z M Samstag, n 3. n

2. auf Zimmer 38 an Haushaltungen von Hotels,
Anstalten , Gastwirtschaften usw., die Fleisch aus
Bezugsicheine bez>el>in , in der Zeit von Montag,
den 28. April bis einschließlich Samstag , den 3. Mai

S. aus Zimnrer 34 an Inhaber von Kranken -Zusatz-
karten.

und an das Slädt . Fleiichamt , Schl,
Wiesbaden , den 17. April 1019.

Tct  Magistrat.

Stammholz -Versteigerung.
Dienstag , den 29. d». Mt «., vormittag «, sollen lm

Stadtwald « „Fasanerie"
ca. 170 Tichen-StLmme

versteigert werden . F3
Zusammenkunft vormittags 10 llftt vor Klos!

Klareutal Restauration „Zum Jägerhaus " .
Wiesbaden , den 24. April lvlü.

_ Ter Magistrat.

Stickstoffdünger
für Landwirtschaft u. Gartenb

Vl ' U |W | iVHnUV 4 ‘ I *“ / - O—

streuen vor der Saat , wie auch als Kopfdünger.
* Bestellungen sofort erbeten an F3i

Kleingartenbau, Delaspeestr. 3.
Kochherde, Waschkessel

fachgemäße Reparatur , empfiehlt
H. Wey and , Hcrdgeschäft,

lothringer Straße 88. Telephon 1705.

Grotze Kraaton- und Haf lay-Knocheabrüti-Extrakt
Für die (leisebarme Zeit eine vorzügliche Sii |,p«u-

und Speisen « iirxe . — Kein PflunxeiipridukU

Haflag-Kreaton. . . . Rasche Mk. 3.60
Haflag-Knachenbrühextrakt Dose„ 3.20

zu haben

Metzgerei Jos . B &sfkhasnlt
Blücherstraße 46.

Gasgefüllte Lampen
LuisenstraJIe 44 , neben Residenz-

■ Icb  vB 'aj Tiieater . Telephon 747 trei.

/tisserj

Vorsüal ichen getrockneten
Weiktobl

'1 Bid . Trockenlodi
ivr ' cht 14— 18 pfd . idrisck.
ti61 ). l «. Pfd ..Pust !olli «
17.80 nortefrei . Bohnliir
mit netto 100 Vtd . v
M 106 ab Fabrik un'er
Nackmabme leiert s>onj
Förster Neumünster z
Färberilrestr 23. _

SolventerVertreter
mit eigenem Fuhrwerk für den Vertrieb

unseres natürlichen

Römerbrunnen-
Mineralwassers

— Tafel - u . Gesundheitswasser 1. Ranges —
— anerkannt vorzügliche Limonaden —
auf eigene Rechnung für Wiesbaden und

Umgehung gesucht . F63Mm -üiisnls-ili -EbsüIIs:
Post Echzell , Oberhessen.

gr . Poclen neu einge-
trotTen von 30 — 55 Pf.

Hausmann
Miciielsbsrg 13, 2.

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer.

Raucht Sauerstoff!
Er macht gesund und froh , cr'bt W Urne - u. Nerven«

kraft . Klare Anleitung . 24 Selten , Mk. I .—. Sonst
feine Kosten. Zu bez. vom Verlag Pshchokraiie , Gö en-
straße 19, l , u. d. Buchhdl . Biele dankb. Leser. „Eine
herrliche Sache . Nie wieder mrien " u w._

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lernen Envachsene in iedem Alter in 2— 3 Monaten

fiat. Klavier spielen.
BoMomm . natürl . Älavierspiel . Kein Apparat.
Sriginal -Spstem von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden ipielt man mit vollen Akkorden
L eder, Tänze , Cpern », Operetten - und dergl. daher
lchönste Haus- und Sleielllchaftsmuük . In der Klang¬
wirkung dem Aotenspiel gleich. Uebungszimmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

N. Sittinger u. Frau
Totzheimer Straße Bö.  a >e>^

Kostenlose Erklär»» - n .w Vorspiel - in
stunden von II — 1 und 3— 9

Sonntags von 10—3 llhr.
Beste Referenzen.

Ls stshen 16 frischmelkende erstkl.

Ziegen
zum Verkauf bei Adolf Leol , Erbenheim.
Ringstrahe 9.

S . Barmann Wwe.

bei

Eine Anzahl An*
Tragen veranlaß ) mich,
bekannt zu geben , dal!
leh nach wie vor elnzel.
Möbel , sowie boinpl.

I Küchen-,Wohn-u.Schlafzimmer-
Einrichtungen

unter den sonst
mir üblichenI Zahlungs- IErleichterungen|

verkaufe.
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gelia ten.

Meine Ausstellung »,
rftume können jeder¬
zeit ohne Kaiif '.vvang

besichtigt werden.

Gürstigste Bedingungen
für Brautlaute!

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

Derbcnd Deutscher Naturwein-Versteigerer.

Weinversteigerungen im Rheingau
Dom 19 . bis 31 . Mai 1919 versteigern folgende Mitglieder der Vereinigung

„Rheingauer Weingutsbesitzer E. V ." ihre Gewächse, deren Naturreinheit satzungsgemch
verbürgt ist.

Bersteiae-
rungstag Versteigerer und Angebot

Ber-
steigeruugSort Probelag

19. Mai
Montag

i

L. « indolf , Lestrich : 15 '2  Et.
1918er Oestricher , Hallgartener.

Gefchw. Vo hm 'fche Gutsver¬
waltung , Mitte .heim : 9/2 St ..
1/4 St . 1918er Miltelheirner.

Frhr v. KünSberg -Langeustadt.
Lestrich : 8/2 St . 1918er Oestr.

B.ittelheim
Ruth-

mann ' ' cher
Saal

10 llhr vorm.

8 Mai
uno am

Bersteige-
rungstagc

20. Mai
Dienstag

Kommerzienrat I . Kr her
Erl en , ? o -annisberg : 42/2 St.
191 Ser Johannisberg ., Winkeler

^Fürstlich von »' etter ' ich' sch'
Tomäne , Lch' oß FohanniSoerg
a . Rhein : 40/2 St ., 1/4 St.
1918er : 5/2 St, , 1/4 St . 1917er
Schloß Johannisberger.

Johannisberg
>. .« raner ' ichen

Gutshause
>0 llhr vorm.

Schloß
Johannisberg

2 Uhr

8. Mai
und am

Bcrsteiae-
rungsta e

8. Mai
und am

Berstcige-
rungstaqe

r 21. Mai
Mittwoch

tzeinr -ch H-ßenaner , Geisenheim
. 19/2 St , 1/4 St . I9I8erGci en-
he>mer,Johannisberg .,Winkeler.

K. und A. Schlitz, Geisenheim:
18/2 St . lOI8er GeiienheiMer.

P eußi che Lehranstaltf. Wein-,
Last - und Gartenbau , Grisen-
heim : 24 2 St . 1918er ; II 2
St . 1917er Geiienh ., Eibinger.

Gel 'enheim
im Kelterhause

der
Preuß . Lehr-

13 Mai
und am

Bersteige-
rungstage

a

anstatt
10 llhr vorm.

' 22. Mal
' Donners¬

tag
7

Preußische Tomäne , Rsdeskeiin:
19/2 Stück, 31 4̂ Stück 1918er
Rüdesheimer , Hochheimer , Aß-
mannshäuier.

Julius Espenschied . Rüdesbrim:
4/2 St . 1918er Rüd 'sheimer.

Jos . Heß Erben , Rüdesheim:
8/2 St . 1918er Rüdesheimer.

Rüdeshelm
Domänenver-
steigerungs-

saal
10 llhr vorm.

1. und
13. Mai

13. Mai
und am

Bersteii e-
rungsiage

B rstcjge-
rungstag

28. Mai
Freitag

Dcrste gercr und Angebot

streiherrlich Langwerth von
Timn ern 'sches Rentamt , Elt»
rille : 55/2 St . 1018er Hattcn-
heimer , Mirfobrunner , Rauen-
thaler , Eltvi .ler.

Rentme ' ster I . Koegler , Elt-
viil ' : 18/2 St . 1918er Eltviller,
Erbacher.

Frü ' mrsserei Eltville:
1018er Eltvi .ler.

6/2 St.

27 . Mai
Dienstag.

28 . Mai
Mittwoch

30. Mai
Freitag

81. Mai
Samstag

Administration Ech' oß Rein¬
hartshaufen Erbach i. Rhein¬
gau : 40/2 St . 1918er ; 1/4 St.
1911er Erbacher,Markobrunner,
Hattenhe mer.

Fürst !, v. Löwen ein -Wrrtheim-
Ros nbera 'sche Berwaltuug.
tza lgartei : 20 '2 Stück 1018er
Haltpartener , Hattenheimer,
Oestricher.

Preußische Tomäne , Eltville:
50/2 Stück 1018er Elto .ller,
Rauenthater.

Pre »sis -' e Tomäne , Klo ' er
Eber ach : 70/2 Stück 1918er;
3 2 St . 1917er ; 2 2 St . >016er
Hattrnbeim . r . Markobrunner.
Steinberger , Gräjenberger.

Ver¬
steigerungsort

Eltville
Dolnänenver-
steigerungs-

sad
10 llhr vorm.

Erbach
Gasthaus

zum Engel
10 Uhr vorm.

Hattenheim
Gasthaus Rest
2" Uhrnachm.

E «villc
Domäncnver-
steirerungs-

saal
10 llhr vorm.

19. 4
U»d
Berste«s
ruugrlche.

23. V«
i,»-b
VersteiW
rung

23. Ma¬
ll nd a«-t
Pcrsteig«'
ruiigst^

0. u. ?

Kloster
Eb rbach

lO' - Uhr vorm.

0 . u.
M-i.48

lutl Vv« IWf vv»» »^ O**" * - w- - - 1) - - "
. sei. st unentgeltlich zu haben.

Bersteigerungslisten und nähere Auskünfte wolle man von den Weinkommiss onären od r der Geschäftsstelle : Ferd . Wilhelm Liebelt , VG
tRheingau ), Sch -oalbacher Straße 13», Letephou 283 , oder den einzelnen Berfteigerem verlangen.
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In bekannt großer Auswahl
und Preiswürdigkeit

Aa ^ en -^koltüine — neue fesche Formen —

Regen -Mantel in wasserdichten Seidenstoffen

GUTTMMIMN
Das Spezialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe.

K 160

Groiio Auswahl in
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Maltas.’., Nu Üb., Kalt ., Rust ., Birk., weiß emaill .,
in wunderbar . Formen , init 2- u. 3lür . Spicgulschr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190 , 1240,
1500, 1600 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk . an.
Mod . ICücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Inletts , Vertikos , KIcIdcrschriilikc , Spieeelsehränko,
KUehenschränke , Biielicrseliränke, ' Schreibtische,
Diwans. Cuaiselontrues . Tische. Stuhle, Betten in allen
Preislagen, Matratzen , Puteulrahmen in allen Größen.
Ferner in Gelegenheitskäufen

Schlafzimmer, nußb .-|>ob, in. gr . Spiegelschr . (350.
Mehrere Sp isezlttuni-r und Salon - Einrlchtun ren,
Sehreibllsehe (Amerik . Rollpult ), Kleiderschränke.
Betten, Ueckbetten , Ulwnns, mehr . Sofas tu. 2 Sess.,
Büfetts, Vertikos , alles zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer,

lOilZl
mitczlra großen Steil Garilerobeiischränken,
Eiche, Mahagoni , Kirschhaum , Birnbaum,

Küilcra , gediegenster Arbeit,

Komplette
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen-Ehrichtungen
Einzelne Möbol

Wiesbaden , 4 Bärcnstraöo 4.

flampffärberein.Ehern.fteinipngs-Anstait
(Elektrischer Betrieb)

Telephon 4462 Carl ÄPZtiadl Lorelei-Ring 10.
Empfehle midi im Färben aller Arten

Damen * uud Herren - Kleider in Seide , Wolle , Baumwolle und
gemischten Gewoben Ln zertronntem u. unzertrenntem Zustande,

ln jeder gewünschten Farbe und nach Muster.
Färben von Militärsachen , leinenen Bettüchern , Möbelstoffen,

Gardinen usw . Schwarzfärhen täglich.
Wieder mit allen Materialien zur ehern . Reinigung versehen , bin
ich in der Lage , allen Anforderungen gerecht zu werden , und
empfehle mich im GUem .-Reinigen aller Arten Damen - u. Herren-

Garderoben , Möbel - und Dekorations -Stoffbn.
Reinigen von Möbelbezügen ohne abzutrennen.

Gardinen - Wäscherei und -Spannerei.
Bestellungen erbitte per Telephon Nr . 4462 oder per Karte.

Schnellste Lieferung . Billigste Berechnung.

Pensions-Möbel
rsncht. wie verschiedenefomp rtte Zimm r -Einrlchtungen,
>uch Lloh •• uud Tchtaf,immer , jotuie alle besseren
SittlfUWöbcl, Teppiche und Silenter.

»cfl . Offerten an Fr . Schmidt, Biebrich a. Rh..
sathaii-siratzc 61.

Im  Wkli - WGWW !!
Möbelschreinerei Volte , Göbenftratze 3.

Gegründet
1872 Ttlöbel Fernspr.

3197

Schlafzimmer . . von JTlk. 1250 an
Herrnzimmer . . „ „ 2200  „
Speisezimmer . . „ „ 2400 ,,
Küchen . „ „ 485  „

in großer Auswahl am Lager

* Wohnungseinrichtungen
Fricdrid)Slraße 34 (Durchgang nach dem Luisenplatz)

11 Schaufenster — 3 Elogen
Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

Umpressen
von Damen - u . Kinderhüten

aus Stroh , Tagal , Filz usw.

Neu-u. Umpressen von Unon-Unterformen.
St »ts neueste Modcllhüte in reichlicher Auswahl
vorhanden . Separates Zimmer zum Aufprobieren.

Eigene modern eingerichtete Werkstätte.
Sachgemäße u. saubere Ausführung gewährleistet.

Umpress -Anstalt Wiesbaden
Wellrtzstr . 4, 1. St. Tel. 6404. Kein Laden.

Vergrösserimgen
nach jed . klein . B lde, auch a. jed . Gruppenbild« u.

Verkleinerungen
in Semi-Ema !Ile m. Brosche etc. billigst.

Frieda Simonsen , Itheinstrasse 56.

Gewürze

•chutzsnarkf
aüer Art* garantiert rein

in Beutelchen abgepackt und
lose nur für Wiederverkiular

und Grossisten

IN. ? i6rei . nsnidrrqgegründet IHM
Fernruf 2206, Brunnenyasse7 -
lelcgtmam-Adresse: =

I-
L-errschaflllche, bürgerliche kompl. Dillen -,
Wohnungs- u. Zim.-Einrichl.. auch einfache,
einzelne gntcrtaltrne B übel st ticke, lomptciie Siachläsje,
Volstrrmöbrlund Sortiere« werden in jeder Höhe bei
Barzahlung angeluusb
Gleichzeitig empfehle mein großes Lager

in neuen Möbeln und Gelegenheitsläufen.
Kus. und Umarbeiirn von Schreiner- «. Polslrrarvritk»

in eigenen ÜßerlstäUen.

NKklhW ZM Ml
klcichsirahc 34. Selrphoii 2737.

* * ia Bmbea-Iielctles-
A Holzkohlen A

für vügrlzwrckr, gaiouticit rauch- U. geruchlos,
per Zentner 2V Mf., per Pfund 26 Pfg.

AI
trsllenes

(Fällung 1917/18), ofenfertig, p. Zentner Mi . 5.75,
bei Abnahme von 10 Zentnern frei Keller.

Kohlen , gss Uomniifl Hermannstr . IS.
Handlung Ä . ZtvilliSlIl)* Telephon 1578.

BuchewScheitholz Ztr.Mk.3 .69
Buchen-Knüppel(Rollen),, „ 3,30
Buchen-Bengel „ „ ^.65
im Waggon irri Station Wiesbaden und Umgegend.
Otto Meyer, Holzhandlung. Steingafse I!). Tel. 2168.

Gelben Gartenkies
sowie Sand (Enden - und Rheinland ) für die Kinder
zum Spielen nur srei Haus empfiehlt

5Ucs- und Sand-GrubenI . Deckel,
Diebricher Strotze 53 : : Telephon 268.

In
Iunserer

Maschinen-, Motor-, Automobil-, I Gele
Wagen-, Automaten-, Zylinder- _ U"1

etc . etc . I Fette.
Ia echtes Carbolineum. — Blchtitngsmatcriulion,

Treibriemen , Treibriemen wuchs usw.
Beste Qualitäten. Solide Preise.

H. ). Kirsrihliöfer , Schicrsteln a. Rhein
Oel- und Fett -Fabrik.

Gegr. 1898. — Telephon 312 Amt Biebrich.

Trockene» Scheit, u. An«
machlwlz liefert prompt

Daus

Teller, echt Porzellan, massiv, 2.35, 1.95
Kuchentcller, hübsch dek. . . . 2.50
Brotkörbchen, rundu. oval, 3.25, 2.95
Tassen mit Untertassen . 1.95, 95H
Kaffeeservice, 9teil., 36.50, 28.50,14.50
Frühstückservice, steil. . . 19.50,8.95

Besonders preiswert:
Emaille - Kodifopfe mit Deckel,

bekannt gutes Fabrikat!
Fleischhadtmaschinen.

Waffeleisen , Herzform.
Inoxydierte Kochgeschirre

Gießkannen, verzinktu. lackiert.

Weingläser. .
Kompotteiler.
Kompottschüsseln
Zuckerschalen.
Geleedosen

. 1.95, 1.35, 1.20

. . 95, 85, 42 3>
2.45, 1.45, 75, 35Z
. 1.85, 1.65, 1.20
. . . 2.75, 1.45

frei Vau ? zum Tagespreis
Klarmauu . Adelhcidjrr. 76.

butter-, Käseglocken-. 3.25. 1.95, 1.40

Blumenlhal

Whe-Stiefel
werden gut und billig
beiohlt, sowie sämtliche
Zieparaturen ausgesührl.
Schuhe loerde» grati-s
abgeho-t und zugeüeUt.
Herren-K rn ohlen

von Mk. 8.— au.
Tamen-Kerusohltn

von Bik. 6.— an.
Lieferzeit 1—2 Tage.

Aus eilige Arbeit kann
gewartet werden.

Schuhsohlerei
Hans Sachs

Bliche Sb erg 13.
«= Trirpho » 7,963. •=
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werkstätte Kaufmanns!
fVcu**e«Mi‘.<Wi*tf* und jwiesbaüenj Z Nic»la«strohe)40»

Cm« gute und künstteristh«

^ -.sklame
Schrri ft« « ei« » volikü Etfvlg

daft« IteeCt.
rttmiaafh. l Werbekrm Äff

ikniivurf»LsnodcLr««s u. ku»fShn»ig. Plakat«. SchoufenlKrü»ror-r'.»n«r,
hür.stt«r«4». Ker««ung** finfOuf** tauchgut telpUgorCToOn-mtHc)_

Während der Sommermonate empfehle meine

üiifbewalinmg
für♦ Pelze . ♦

Versichern ® ® gegen Moltenschaden,
Feuergefahr — Einbruchdiebstahl.

Für gewissenhafte Behandlung wird garantiert.

Jfsttrkffa Betz as«°ĥ v°r->.
Große Burgstraße 9 , III«

*rL̂.-n±  Petewerkstätte . . —-
Fernsprecher 6534.

Glasfirmenschiider
Glastürschilder
GlastischplaUen
Glasse ranke
Giastheken

Glasstangen
M belspiegel
Installationsspiegel
Schaufenstergestelle
Schreibkassen

Marl RIesner
Spiegel - u. Flriuenschilderfabrik

Mainzer Str . 78 Glassehleflerei Telefon 4130.

Goldene Trauringe
Stets aur Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert

Job . Elßbffij Gofdschmiedemeister
I .angf ®ai8sc 42 (ini Hotel Adler ). 532

Ankaufv. Eriliantsn, alt. Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Umfassonieren
von Dämon- nntl Frauonlifiten

nach neuesten Formen . Preis 5 Mk.
Lieferung binnen 2 Tage n Besle Ausführung.

Damen - u . KSnderbiite werd . schick
???* garniert u . modernisiert . — Altes Ma ' erial

jeder Art wird praktischst verwendet.
— - —  Bill gsle Berechnung . 1.-

ichU Kahidic— Sfu mtmtgs*
lü*r fiatka^ (cgenüe’.t,

then -roßen Jeakn äöer»
attß Künstig cinzufeaufen

und Bitten um Sesicftfigumj
mrsereß lager5 und JScacfttunj

unserer Schaufenster.

SeidcufiaM IKarctod.
537

. Jr r' / 1. 4 / /

M /ßc/räpZrA — tt ?erre/ctäto " irf/

b ’4 =' >y f -
EHfite'•>.-. ,

f; ^ ,.t >. • 'rr„-i , ' a. ‘ ÄSr

für Einfriedigung zur Befestigung von Hol ; oder Draht«
geländer . WssterbehStrer . Mistbeetkasten . Gcwächstziufcr
au ? Eilende ton , Autterkripp .' N, Adortgrubeu . Zement«
platten , sowie Zementröhren aller Dimensionen empsiehti

feteSlt ZWwlMMlM
PH. Oft &Co..

Tel . 816 _ Mainzer Strafte 65.

Ii.pl prüft teil ! 1. 25R il
SfeülmMssdstr -. 52 , II. nahe Emserstr

ÜTcIjcni. T., April 1919.
B. B«

« Mit dem 1. Mai bin ich wieder in der Lage , den
Betrieb meiner

GW -JMlNMklkl >v Vftzkl 1. 1.
die ich während des Krieges still legen mußte , j « erSffncn.

Durch sorgfältige Bedienung und Ich» ende Be¬
handlung der Wäsche meide ich " l'ch i-cnüben . da«
Veiilonc » meine , allen u. innen « uudlchasl zu eriveiden.

Ich bitte mich durch Zuweisung von Aufträge»
unterstütze » zu wollen . . , .

Hochachten»

Fr. Donccker Nachf.
Ilch . rudwig Thon ._

, p
Besuch n. fach - I | n IlflWpl ” I **1-*11*0* ••
mäim . Beralg . KarU genügt.

gereinigt und aufgebügeit erhalt man durch

freilreraer&Capüain
48 Webergftss « Tel . 6147 Webergasse 40

sofern man sich deren
Instand - HaJfuntjs -Werksläffe
bedient . H<rron- 11. Damersehnelderei . Stoff¬
lieferung . Verarbeitung aller zngegeb . Ftoffe.
Wenden , Aendern , Modernisieren , Kunst-

Stupf erei, FärUreL

iry ^ ioririTrw ~i i ’ii ' iii

IDiesbadener Sisengießerei

Schumacher &.  Stark
SHainzer Str . — Ĥaltest . roei&e ßinie S.

= *5elephon 233 . —
Qießlage bis auf roeileres

SfKoniag,STRittroochu.Samstag
IDarenausgabe u. © esuche oon 6—4 ‘Uhr.

Sicherst . Fiivstaller . 515
_Papierlagcr Kod, ._
Hosenträger!

Kräftige , starke Ho enlräger
mit Gummieinsatz , auch ganz
b. mnuii , zu soliden Preisen

lei Handschuhmacher
Fritz 8trei >s<-K.Älrchgafie 59

B. Handichuhwäicherei u
Repaialuriverlstatt . 419

Slnmeahastsn
m t ÜandelsenveiNlärliung

grün ges riehen
90 60 70 80 ?0 100 cm

3.754.— 4.254.504.755.—

R . Ba @ i * & Co.
Wel rilzMr . 51 — Tel . 40«
Eisenhdlg., Haus- u.Küchengsräte.

Itoises MklWWIZ
ofenfextig Ztr . 5,75 Mk. ob 20 Ztr . 6,00 Mk. frei Keller.

A. Müller.
Malnzerstr . 65 Telephon 81«.

Annahnicsterle Blumengeid 'äfl Penlc ». Ecke Adelheid-
Moritzstraße.

Kulmbacher Reichelbräu.
Niederlage Höderstraße 59 .

Femrsai 447  frei.
Versand von

■BBBEHi Korsetten
aller Arten

«erden sorgsäktigst gewaschen vnd repariert
Earl Goldstein

18 rvebergafi « >8. 371

Flick -, Slopf - , Slrlck-
oud Näharbeil aller Art

wird sauber und billig ausgefuhrt.
v . Karner,

Undcnliaus, Einser Straß« 10.

Router1 Co Leipzig

zu s , 5  u . IO Liter Inhalt
In bester Qualität.

JafwipfCêe.
CiicaCuftas - Maniutas ^ er

Flasche Mk. 2.75 , 4.—, 5.—

Cocâftas-Jafmcrcme
Tube Mk. 1L0 , Dose Mk. 3.—

Dose Mk. 1.50

„Clra&it“ Saaer̂to}|-Jafuv̂ w
Dose Mk. 1.50

Sr.M.CUkrs-fteiflt
Wiesbaden

Wilhelrrs 'raße 38 . Fernspr . 3007.
K48 I

Utfttii jötüis mkm  CölhlllM
finden Sie in reicher Auswahl ,«
illästi en Preisen bei

'" «1  M . Heine. Uhrmacher
kfjj  Wellritzstraße 4.

Ankauf von Uhren , aitein Gold u . Sill
Eigene Werkstätte für ik.eparature «.

Prima Sackkalk
stliubr . aem . kür Bau - u.
Bervubiwecke . auch as
Tilnarkalk aeeionet in
fr Ware , ie n. Waaaou.
acs . n . Versandmöalich e t
raalich bis 1200 Sack Ifb.
Preis für 50 Ka ei nicht.
Panie '-s,ck. ie nach spracht.
2 .75 Mk. ab Werk Näbe
Snarlouis . aabld . in bur
mil der Beiiell . Aiibl ' de!»
anbieten : Rote 8ieael - u.
w . Schlackensteine (Norm .,
st'orniatl Nstein Dr stof.-
Porlland - n. Hockioie» -
.steixrnt Bauaivs 7Vn - II.
u Anfragen unter A. 658
an den Lagbl -Verl . 409

Tel. 2577  Wiesbaden lei - 2677

Schwalllacher Straße 52, Ecke WcSlrstzstr.
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9— 1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer dei Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9— 10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.I
ln den meisten Fallen garantiert

schmerzloses Zahnziehen.
Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.

Mäßige Preise.

Die beiden Ostert age keine SprechstnndeJ

Rotladen und Zugjaloasien
Bcparaturcn an denselben mit la Material , fertig*

Karl Elnmer 6t Sofia»
Holzbearbeitungs - u . Rolladenfabri
Düt zheimer str 61 . remsprecheT

in S roh aller Art.
Umarbeiten von Seiden - und Bortenhl

Gute Ausführung , billig « Preis « .Diefenbach , Bleichstraße 34, 3.

Lieferung von

Flaschen¬
bier

in bester
Beschaffenheit«

Spezial -Ausschank
Bobbesohänkelche

Rööerstraße 39 .
Gut bürgerliche Gastwirtschaft . «9

Da uns immer wieder die Auffassung be¬
regnet . daß die stölnische Zeitung aus d>-m
besetzten Gelnet nicht ausgestUirt werden könne,
es also zwecklos sei, die Kölnische Zeitung zu
beziehen oder Anzeigen für sie aufzugeben,
machen wir darauf aufmersam , dag dtest
Anschauung irrig ist.

Beschränkungen für die Ausfuhr
und Verbreitung der

Kölnischen Zeitung bestehen nicht-
Der Derbreitunaskreis der Kö'nichen Zeitlinq

nimmt vielmestr , tvie die stetig frei ende Za^
st,rer Auflage zeigt , unausgesetzt zu , ihrem In¬
halt ist insolgedefsen weitste Bert >reitung genchen
und die in ihr veröisentlid 'ö n Anzeigen erf .euen
sich gröbtmö .chcher Wiikung . Wir bitte«
daher , sich wegen des » «Zugs * *
jlSlnifchen Zeitung und der Aufgabe
von Slnzeigen an unsre nach wie vor
überall tätigen Agenturen zu wende »,
die bestreit- sein werden , ol c Ausiröae , J"
ic£)iieil es die derzeit gen Verlehrsverhältmist
ermöglichen , an uns weiterzugeben.

Der Lcricg Der WnUen ZelluW.
Hanpt -Rgentnr der KSlnkschen Zeitnnß
Wiesbaden , Rhelnftr . 27 (neben Hauptvostl-

Annahme
von veftellungrn sowie Inseraten für d"
ttölttlfche Zeitung finme Stadt -Anzeiger
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